
U
N

I 
5

5
-P

L
U

S
   

   
   

   
   

   
   

   
 

Gedruckt nach der Richtlinie des 
Österreichischen Umweltzeichens 
„Druckerzeugnisse", 
Universität Salzburg, UW-Nr. 1301

Die Kontaktstelle Citizen Science unterstützt gleichermaßen ForscherInnen  und BürgerInnen, die an 
der Methode Open Science / Citizen Science interessiert sind. Unter dem Motto „Eintauchen & Mitfor-
schen“, hat diese Methode das Ziel eine Brücke zwischen Gesellschaft und der Entwicklung der 
Wissenschaft aktiv zu gestalten.

Was ist Citizen Science/Bürgerwissenschaft eigentlich?

„Sehr vereinfacht gesagt, werden in Citizen Science wissenschaftliche Projekte unter Mithilfe oder 
komplett von interessierten Amateur*innen [lat. amator “Liebhaber”] durchgeführt. Die Citizen 
Scientists formulieren dabei Forschungsfragen, melden Beobachtungen, führen Messungen durch, 
werten Daten aus und/oder verfassen Publikationen. Die Einhaltung wissenschaftlicher Kriterien ist 
Voraussetzung. Dies ermöglicht nicht nur neue wissenschaftliche Projekte und neue Erkenntnisse, 
sondern ermöglicht auch einen Dialog zwischen Wissenschaft und Gesellschaft, wie er sonst nicht oder 
nur sehr schwer möglich ist.“

Durch die Organisation von  Veranstaltungen, Workshops, öffentliche Wissenschaftstage, Vorträge wird 
Wissenschaft zugänglicher, offener und transparenter. Die Universität Salzburg bzw. die Kontaktstelle 
für Citizen Science bietet zusätzlich Hilfe mit laufenden bzw. neu entstandenen Projekten in Kontakt zu 
treten, Beratung, Rechts-, Kommunikations- und Marketingberatung sowie Sensibilisierung für öffentli-
ches Engagement. Denn diese Methodik bietet der Wissenschafts-Community wie auch der Gesell-
schaft über die großen Themen unsere Zeit nachzudenken und Lösungen zu entwickeln. Nehmen Sie 
Teil und unterstützen Sie ein  Citizen-Science-Projekt.

Laufende Kooperationen mit internationalen und nationalen Partner/inne/n wie erweitern das Spek-
trum des Angebots, für BürgerInnen die Kontaktstelle der Universität als Plattform zu nutzen.

Folgen sie uns gerne auf Facebook oder Twitter um immer auf dem Laufenden zu bleiben. Kontaktstelle 
Citizen Science: www.plus.ac.at/kontaktstelle-citizen-science
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Liebe Teilnehmerin, Lieber Teilnehmer der Uni 55-PLUS! Liebe Studierende! 
 
Nichts ist wie es war und nichts wird so sein wie es „vor der Zeit, vor der Pandemie“ war. 
 
In seiner Studie „Zukunft kommt!“ erörtert Konrad Paul Liessmann unsere Suche nach Erlö-
sung im Hoffen auf eine bessere Zeit in der Zukunft. Am Ende seiner Ausführungen wird 
deutlich „[…] Das was kommen wird, wird das sein, was war (Liessmann, 2007, S.91).“ 
 
Das heißt, auch wenn wir das Leben in drei Zeiten – Vergangenheit, Gegenwart, Zukunft – 
unterteilen mögen, so bleibt uns nur der Moment, den es immer wieder aufs Neue gegen-
wärtig zu gestalten und zu erleben gilt. Denn im nächsten Moment ist das Gegenwärtige 
vergangen und das Zukünftige noch eine Idee. Mit Blick auf die vergangenen zwei Jahre 
könnte man die Lehre daraus ziehen, nicht über die verlorene Zeit zu klagen und auch nicht 
auf bessere Zeit(en) zu hoffen. Die aktuellen Ereignisse trüben diese Hoffnung sowieso. 
 
Es geht also vielmehr darum, sich jeden Tag aufs Neue um das Gelingen des Lebens zu küm-
mern und JA zum Leben zu sagen und dieses zu ehren. Bei den Stoikern ist dies in der Lehre 
der Selbstbejahung verankert. Ein bedeutender Vertreter, Seneca, hat sich in seiner Ab-
handlung „Von der Kürze des Lebens (De brevitatae vitae, ca. 55 n. Chr., übers. O. Apelt, 
201310)“, eingehend mit dem Begriff der Lebenszeit auseinandergesetzt. Im dritten Kapitel 
rüttelt er uns bereits mit seiner Bemerkung auf „Welche Verspätung, mit dem Leben anzu-
fangen, wenn man aufhören muss (S.14)!“ Hiermit ist eigentlich alles gesagt. Für Seneca ist 
der (die) Weise jene Person, die der Zeit Leben verleiht, indem sie ganz gegenwärtig das 
Vergangene erinnert, das Zukünftige im hier und jetzt sich zu eigen macht, und dem Tag-
werk durch Reflexion Bedeutung verleiht. 
 
Mit dem Bildungsangebot der Uni 55-PLUS, das nun 10 Jahre jung ist und einen mehrper-
spektivischen Blick auf den Menschen und seine Natur für Sie bereithält, versuchen wir Ihr 
„Leben lang (S.60)“ zu machen, wie es bei Seneca heißt. 
 
Nutzen Sie unser Lehrprogramm in vollen Zügen und lassen Sie uns im Gespräch bleiben. 
Wir freuen uns auf Sie und die Ideen, die die kommende Zeit für uns bereithält. 
 
Susanne Ring-Dimitriou, Leiterin Uni 55-PLUS 

Bildungshunger und Wissensdurst  
sind keine Dickmacher.  

(Lothar Schmidt) 
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KONTAKT & BERATUNG 

Büro der Uni 55-PLUS 
Wir beraten Sie gerne!  

Mag. Herta Windberger | Karin Schausberger Bakk.Komm. 
Kaigasse 17, 2. Stock, 5020 Salzburg | Tel.: 0662 8044-2418 
www.plus.ac.at/uni-55plus | uni-55plus@plus.ac.at | www.facebook.com/uni55plus 

Bürozeiten: Mo u. Di 09-12 Uhr, Do 12-13 Uhr  
Wir nehmen uns Zeit für Ihre persönliche Beratung: vereinbaren Sie bitte einen Termin. 
 

Teilnehmer:innenrat (TNR) 
Der TNR ist ein Bindeglied zwischen den Studierenden und der Leitung der Uni 55-PLUS.  
Er unterstützt die Studierenden und ist für Fragen, Wünsche, aber auch Probleme die erste 
Anlaufstelle. Persönliche Gespräche nur nach vorhergehender terminlicher Vereinbarung 
per E-Mail unter tnr-uni55plus@plus.ac.at. 
Vorsitzender: Thomas Schmidt | Stv. Vorsitzende: Johanna Sacher, Dr. Gunther Seidl  
Ersatzmitglieder: Ursula Ripper, Mag. Bernd Hörtnagl 
 

Hinweis zur Lehre und COVID im Wintersemester 2022/23 
Die Lehre wird im WS 22/23 weitgehend in Präsenz abgehalten.  
Beachten Sie bitte die folgenden COVID-19-Schutz- und Hygienemaßnahmen an der PLUS: 
Empfehlung zum Tragen einer FFP2-Maske bei größeren Menschenansammlungen / Ab-
stand halten / Halten Sie eine gute Händehygiene ein / Beachten Sie die richtige Hust-/Nie-
setikette (Armbeuge statt Hand vorhalten) / Nutzen Sie die Möglichkeiten zum Testen, ins-
besondere wenn Sie sich krank fühlen. 
Sollten die COVID-Sicherheits- und Hygienemaßnahmen vor Beginn des WS 22/23 oder im 
Laufe des Semesters geändert werden, sind die aktuellen Vorgaben/Maßnahmen einzuhal-
ten (https://im.sbg.ac.at/spaces/viewspace.action?key=CORONAINFOS).  
 
 

Änderungen/Ergänzungen von Inhalt, Zeit und Ort 
Das vorliegende Lehrverzeichnis wurde Ende August erstellt, so dass es bis zu Semester-
beginn und teilweise auch noch im laufenden Semester zu Änderungen und Ergänzungen 
von Inhalt, Zeit, Ort und Abhaltungsmodus kommen kann. 

Alle Änderungen und Ergänzungen sind in PLUSonline ersichtlich. 

 

http://www.plus.ac.at/uni-55plus
mailto:uni-55plus@plus.ac.at
file://shares/GFS_BdR_VR/Uni_55+/Uni%2055-PLUS/LVZ/VVZ%20SS%2019/www.facebook.com/uni55plus
mailto:tnr-uni55plus@plus.ac.at
https://im.sbg.ac.at/spaces/viewspace.action?key=CORONAINFOS
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Terminübersicht im Wintersemester 2022/23  

08.09. • INFO-VERANSTALTUNG für Neue und Interessierte: 09:00-10:30 Uhr, 
Hörsaal E.001 (UNIPARK Nonntal, Erzabt-Klotzstraße 1) 

• SEMESTERVORSCHAU Wintersemester 22/23: 11:00-12:30 Uhr, 
Hörsaal E.001 (UNIPARK Nonntal, Erzabt-Klotzstraße 1) 

12.09. Ende der Einreichfrist für Reduktion/Erlass der Studiengebühr  

12.09. ab 07:00 Beginn LV-ANMELDUNG (spezifischen LV der Uni 55-PLUS) 

25.09. Ende der Anmeldung zu spez. prüfungsimmanenten LV 

03.10. Lehrveranstaltungsbeginn 

03.10. WELCOME DAY für Erstsemestrige: 09:00-13:00 Uhr, 
Hörsaal 413 (NLW-Fakultät, Hellbrunnerstr. 34) 

21.10. Eröffnungsveranstaltung der Uni 55-PLUS  

26.10. Nationalfeiertag 

31.10. Senatstag (LV-frei) 

01.11. Allerheiligen (LV-frei) 

02.11. Allerseelen (LV-frei) 

08.12. Mariä Empfängnis (LV-frei) 

22.12.-06.01. Weihnachtsferien (LV-frei) 

27.01. Lehrveranstaltungsschluss 

30.01.-28.02. Semesterferien 
 
Einschreibungsfrist an der Universität Salzburg: vom 04.07.-31.10.2022 

Anmeldezeitraum zu spezifischen Lehrveranstaltungen der Uni 55-PLUS über PLUSonline: 
ab Mo 12.09. (ab 07:00 Uhr) bis So 25.09. 
Sollten nach diesem Termin noch Plätze in den Lehrveranstaltungen frei sein, ist auch über 
diesen Termin hinaus eine Anmeldung über PLUSonline möglich. 

Neueinsteiger:innen/Erstsemestrige, die im Anmeldezeitraum noch nicht gültig eingeschrie-
ben sind, können sich betreffend einer Platzreservierung in den spezifischen Proseminaren, 
Exkursionen und Computerkursen an das Büro der Uni 55-PLUS (uni-55plus@plus.ac.at) wen-
den. 

mailto:uni-55plus@plus.ac.at
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Welcome Day 

Der Welcome Day ist ein zusätzliches Serviceangebot der Uni 55-PLUS und richtet sich an 
alle Erstsemestrigen der Uni 55-PLUS. Sie haben die Möglichkeit am gesamten Programm 
des Welcome Day teilzunehmen oder nur an jenen Programmpunkten, die für Sie von Inte-
resse sind.  

KS Welcome Day 1st. 1 ECTS 55P.011 
SCHAUSBERGER, KARIN /  
TEILNEHMER:INNENRAT Mo 03.10., 09:00-13:00 HS 413 (Hellbrunnerstr. 34) 

Wir begrüßen Sie an der Uni 55-PLUS und begleiten Sie bei den ersten Schritten an der 
Universität. Sie können sich bei der Gelegenheit auch über verschiedene Zusatzangebote, 
Aktionen und Servicestellen informieren.  
Bei einem gemeinsamen Stadtrundgang haben Sie die Gelegenheit, die Universitätsge-
bäude in der Innenstadt kennenzulernen und Kontakt zu andere Erstsemestrige aufzuneh-
men. 
 
9:00-10:30 Informationen zum Einstieg 
- Spezielles Kursangebot an der Uni 55-PLUS  
- Sport- und Sprachenangebot an der PLUS 
- Studierenden-Vergünstigungen und Angebote 
- div. Servicestellen an der PLUS 
 

10:30-11:00 Vorortservice 
- Last-Minute-Anmeldungen für Computerkurse und wiss. Arbeiten 
- Wo finde ich meinen Hörsaal? 
- Unterstützung beim Einrichten von Wlan und StudoApp 
 

11:00-13:00 Stadtrundgang 
Die wichtigsten Universitätsgebäude und Hörsäle in der Innenstadt kennenlernen. 
- Start: Lebens- und Naturwissenschaftliche Fakultät (Hellbrunnerstr. 34) 
- Ziel: Universitätsbibliothek (Hofstallgasse 2-4) 
 

ANMELDUNG: über PLUSonline oder im Büro (uni-55plus@plus.ac.at)  
 

mailto:uni-55plus@plus.ac.at
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LV-Termine und LV-Anmeldung  

Termine und Hörsäle der Lehrveranstaltungen können sich (auch kurzfristig) ändern. Im 
PLUSonline (online.uni-salzburg.at) finden Sie alle LV-Termine und können sich dort eben-
falls zur jeweiligen Lehrveranstaltung anmelden.  

Mit der StudoApp (https://studo.com/at) können Sie Ihre LV-Termine bequem am Smart-
phone verwalten. 

 
LV-TERMINE und Hörsäle im PLUSonline 

Wenn Sie bereits einen Account (Benutzername und Kennwort) an der Uni Salzburg haben, 
melden Sie sich mit diesem im PLUSonline an. Andernfalls klicken Sie auf „Weiter ohne An-
meldung“.  

In der Übersicht wählen Sie den Menüpunkt „Lehrveranstaltungsverzeichnis“ und geben im 
Feld „Filtern nach LV-Nr., LV-Titel, Personen“ die jeweilige LV-Nummer (z.B. 315.000) ein. 

 

VO Moderne Architektur.  
Problemfelder eines Streitbegriffs 

2st. 5 ECTS 315.000 
BRANDT, SIGRID 

Klicken Sie auf den Titel der Lehrveranstaltung und anschließend links auf „Termine und 
Gruppen“ oder scrollen Sie nach unten, um die LV-Termine und den Hörsaal zu sehen 

Mit Klick auf das Listensymbol wird 
die vollständige Terminliste ange-
zeigt. 

 

Klicken Sie auf den Hörsaal und Sie 
erhalten einen Lageplan sowie die 
Adresse des Hörsaals.  

Beispiel: 

https://online.uni-salzburg.at/
https://studo.com/at
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LV-ANMELDUNG 

Die LV-Anmeldung erfolgt ebenfalls in dieser Ansicht und 
setzt folgendes voraus: 
- an der Uni 55-PLUS eingeschrieben 
- Studienbeitrag einbezahlt 
- innerhalb des Anmeldezeitraums 

Für die LV-Anmeldung müssen Sie im PLUSonline mit ihren Zugangsdaten angemeldet sein! 

Ist die Anmeldung aktiv, klicken Sie auf „(Zur LV-)Anmeldung“ 
und in der folgenden Übersicht nochmals auf „Anmelden“. 

Bei der Frage nach dem Studienplan können 
Sie „Weiter“ auswählen und die Frage „Wollen 
Sie sich wirklich anmelden“ mit „Ok“ bestäti-
gen. 

Sie erhalten sofort eine Bestätigung, ob Sie auf 
Fixplatz oder Warteliste angemeldet wurden. 

Im Menüpunkt „Meine LVs“ auf der PLUSonline Startseite können Sie alle angemeldeten 
Lehrveranstaltungen ansehen und sich gegebenenfalls dort auch wieder abmelden. 

Eine detaillierte Anleitung finden Sie auf der 55-PLUS Homepage in der Rubrik Lehrangebot. 

 

Uni-Lotsen: Ein Service von Studierenden für Studierende 

Unter dem Motto „Studierende helfen Studierenden“ sind seit diesem Semester unsere  
Uni-Lotsen im Einsatz. Diese unterstützen Sie bei der LV-Anmeldung. 

Zu folgenden Zeiten stehen Ihnen die Uni-Lotsen im Hörsaal 203 (Kaigasse 17, 2. Stock,  
neben dem Büro der Uni 55-PLUS) zur Verfügung.  

Mo., 12. Sept. Di., 13. Sept. Mi., 14. Sept. Do., 15. Sept. 

9-12 Uhr 9-12 Uhr 9-12 Uhr 10-14 Uhr 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

 

https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/lehrangebot-der-uni-55-plus/lv-anmeldung/
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LEHRANGEBOT 

Sie können aus einem Lehrangebot von ca. 300 Vorlesungen aus dem regulären Lehrbe-
trieb aller Fachbereiche der Universität Salzburg wählen. Zusätzlich bieten wir Ihnen ca.  
30 spezifische LV, die für die Studierenden der Uni 55-PLUS konzipiert wurden.  

1 Spezifische Lehrveranstaltungen der Uni 55-PLUS 

Die spezifischen LV sind nach Art der Lehrveranstaltung geordnet (Details s. Anhang 1) 

Art der Lehrveranstaltung Anwesenheit Prüfung Mitarbeit 
 

VO Vorlesung keine  
Anwesenheitspflicht 

Prüfung 
möglich 

zuhören 

VU Vorlesung mit Übung Literaturarbeit, 
Lehrausgang,… 

 

PS Proseminar 

85%  
Anwesenheitspflicht Siehe  

Mitarbeit 

Referat, Hausar-
beit, Protokoll, … 

SE Seminar 
UE Übung 
UV Übung mit Vorlesung 
KO Konversatorium 
KS Kurs 
VX VO mit Exkursion 
EX Exkursion 100% bei Feldarbeit Exkursionsbericht 

 
Semesterübergreifende Themenschwerpunkte  
Um Ihnen den Einstieg in ein wissenschaftliches Fach zu erleichtern, bieten wir im Rahmen 
der spezifischen LV regelmäßig semesterübergreifende Themenschwerpunkte an.  

 WS 21/22 SS 22 WS 22/23 SS 23 
Botanik   (1/3)* (2/3) 
Chemie   (1/3)* (2/3) 
Geschichtswissenschaft   (1/3)* (2/3) 
Physik  (1/3) (2/3) (3/3) 
Kunstgeschichte  (1/3) (2/3) (3/3) 
Philosophie (1/3)  (2/3) (3/3)  
Biologie (1/3) (2/3) (3/3)  
Geographie (1/4) (2/4) (3/4) (4/4) 
Europapolitik (2/4) (3/4) (4/4)  

*der Schwerpunkt startet im aktuellen Semester neu 
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1.1 Spezifische Vorlesungen (VO), Vorlesungen mit Übung (VU)  
In VO/VU werden Themen durch eine/n oder mehrere Lehrende/n vertieft. Der Übungsteil 
bei VU umfasst z.B. die eigenständige Literaturrecherche zu einem bestimmten Thema bzw. 
einen Lehrausflug in Betriebe/Institutionen außerhalb der Universitätsräumlichkeiten. 
Bei VO/VU können, müssen jedoch keine Prüfungen abgelegt werden. 
 
Bei VO/VU besteht keine Anwesenheitspflicht (ausgenommen bei den Übungsteilen der 
VU). Trotzdem wird angeraten, die LV regelmäßig zu besuchen. Der selektive Besuch (Be-
such nur zu ausgewählten Terminen/Themen) ist für den Gesamtverlauf der LV störend, da 
sich dadurch keine für die LV wichtige Dynamik aufbauen kann. 
 
Anmeldung zu den Spezifischen VO/VU: über PLUSonline 
 

VU Der Körper im Spiegel der Kunst  
des 20. Jahrhunderts 

1st. 1 ECTS 55P.011 

REINERT, ULRIKE  ONLINE 
Termine: Do 06.10./20.10./03.11./17.11./15.12./12.01./26.01., 13:00-14:30 
Das Bild vom Körper in der Kunst des 20. Jahrhunderts oszilliert zwischen existentieller Selbstverge-
wisserung und subjektiver Selbstbefragung. 
Frühe expressionistische Selbstportraits wie etwa jenes von Richard Gerstl (1904) und jenes von 
Max Beckmann im Smoking (1927) eröffnen die Klammer eines Diskurses, innerhalb dessen Künstler 
ihre eigene, individuelle Position immer wieder aufs Neue hinterfragen. Diese Werke werden zu 
Belegen einer zeitgeschichtlichen Auseinandersetzung hinsichtlich Identität, Geschlecht und künst-
lerischer Standortbestimmung und damit gleichsam zu Seismographen gesellschaftlicher Strömun-
gen und Entwicklungen. 
Ein Hauptaugenmerk liegt auf dem Körperbild der Postmoderne und jenen künstlerischen Positio-
nen, welche die Verfasstheit des Menschen unter dem zentralen Aspekt der Selbstinszenierung und 
Ich-Befragung erörtern. In diesem Zusammenhang beginnen Künstlerinnen und Künstler ab den 
1970er Jahren im Rahmen eines neuen Spektrums der künstlerischen Praxis, in Video- und compu-
tergenerierten Arbeiten, aber auch in den traditionellen Medien wie Plastik und Fotografie, mit ei-
ner erweiterten Reflexion zu geschlechtsspezifischen Rollenbildern und  zum Menschenbild in einer 
global auf Wirtschaft und Konsum ausgerichteten Gesellschaft.in der postkapitalistischen Gesell-
schaft und zu geschlechtsspezifischen Rollenbildern. 
 
Termine/Themen: 
- 06.10.: Einleitung - Das Körperbild in Kunst und Kultur im Wandel der Zeit 
- 20.10.: Körperanalysen im Künstlerselbstportrait 
- 03.11.: Rollenspiele, Identität 
- 17.11.: Das Fraktale, Monströse und Körpermetamorphosen 
- 15.12.: Körper und Raum - Ausloten des Raums und Raumerkundungen 
- 12.01.: Körper und Aktion - Der Wiener Aktionismus 
- 26.01.: Hyperrealismus in Plastik und Skulptur 
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VU Europäische Renaissance und Barock 
(Themenschwerpunkt „Renaissance und Barock  
in Italien“, 2. Semester) 

1st. 1 ECTS 55P.010 

LINDNEROVA, KLARA  ONLINE 
Termine: Mi 05.10./19.10./09.11./23.11./07.12./21.12./11.01. (Präsenz geplant), 10:00-11:30 
Die LV wird die Stilepochen der Renaissance und des Barock im europäischen Kontext beleuchten. 
Die in Florenz und Rom geschaffenen Grundlagen entfalteten schnell auch außerhalb Italiens ihre 
Wirkung: In Anlehnung an italienische Archetypen schufen berühmte Maler, Bildhauer und Archi-
tekten ihre Werke. Dabei ahmten sie die Vorbilder jedoch nicht exakt nach, sondern veränderten 
diese und entwickelten sie weiter. 
Anhand ausgewählter Beispiele herausragender Künstler und Architekten wird insbesondere der 
Frage nach Gemeinsamkeiten und Unterschieden im Vergleich zu den modellhaften Werken nach-
gegangen. Es werden etwa Gemälde von Jean Fouquet, Albrecht Dürer, Hans Holbein, Peter Paul 
Rubens, Rembrandt van Rijn, Skulpturen von Nikolaus Gerhaert van Leyden, Hubert Gerhard, Jean 
Goujon, Egid Quirin Assam und Bauwerke von Benedikt Ried, Friedrich Sustris, Louis le Vau, Jules 
Hardouin-Mansart, und Johann Bernhard Fischer von Erlach behandelt. 
 
Termine/Themen: 
- 05.10.: Einführung, Die Anfänge der Renaissance nördlich der Alpen 
- 19.10.: Renaissance-Malerei und -Skulptur 
- 09.11.: Renaissance-Skulptur und -Architektur 
- 23.11.: Barocke Malerei 
- 07.12.: Barocke Skulptur 
- 21.12.: Barocke Architektur 
- 11.01.: Barock als Gesamtkunstwerk; Zusammenfassung im Dialog mit den Teilnehmer:innen 

 

VO Architekturqualität und nachhaltige Stadtbausteine 1st. 1 ECTS 55P.015 
WIMMER, ALBERT  E.001 (UNIPARK) 
Termine: Fr 14.10./11.11./25.11./13.01./27.01., 09:00-11:00 
Die Stadt befindet sich in einem ständigen Entwicklungsprozess, der in der Vergangenheit durch 
Krieg, Wiederaufbau und Neuorientierung geprägt war. Die gegenwärtigen Herausforderungen der 
Stadt- und Siedlungsentwicklung heißen: Klimawandel, Mobilität, Digitalisierung, demografischer 
Wandel und Auflösung der traditionellen sozialen Netzwerke.  
Vor allem das drängende Thema der Erderwärmung ist stark mit der zukünftigen Stadtentwicklung 
verknüpft: Denn das in Paris festgelegte Ziel, die globale Erwärmung auf unter 2° einzudämmen, 
erreicht wird, hängt maßgeblich vom nachhaltigen Umbau der großen Ballungs- und Siedlungs-
räume ab. Bereits heute lebt mehr als die Hälfte der Weltbevölkerung in Städten, bis 2050 sind zwei 
Drittel prognostiziert. Um die Klimawende in den Städten zu schaffen braucht es einerseits die Ent-
wicklung neuer Technologien sowie eine Verhaltens- und Bewusstseinsänderung andererseits. Die 
bisherigen Bemühungen und Versuche eine nachhaltigere Architektur zu produzieren, die klima-
schädliche Emissionen eindämmt, reichten nicht aus. Es besteht dringender Handlungsbedarf. 
Die Probleme der Städte reichen vom hohen Verbrauch fossiler Energie und dem hohen Ausstoß 
klimaschädlicher Gase über Umwelt- und Gesundheitsbelastungen bis hin zu sozialen Fragen, wie 
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der Wohnungsknappheit. Städte sind Teil des Klimaproblems, aber zugleich auch Teil der Lösung. 
Nachhaltigkeit und Stadt müssen daher konsequent gemeinsam gedacht werden.  
Bei allen negativen Begleiterscheinungen einer Krise bringt diese oftmals aber auch einen Innovati-
onsschub. Um die Energiebilanz der Städte und Gebäude zu verbessern, wurden neue Bau- und 
Dämmstoffe sowie alternative Formen der Energiegewinnung erforscht und eine effiziente Gebäu-
detechnik entwickelt. An der Verbesserung der Ökobilanz im Bausektor wird kontinuierlich gearbei-
tet, was auch eine Renaissance der Baustoffe Holz und Lehm eingeleitet hat. 
Die Konzepte zur (Um)Gestaltung der Stadt sind und waren immer vielfältig. Anfang des 20. Jahr-
hunderts versuchte man die Stadt von ihrer Enge und Nutzungsmischung zu befreien. Heute strebt 
man die Stadt der kurzen Wege an und sieht in der Nachverdichtung die Möglichkeit, neuen Lebens- 
und Wohnraum zu generieren. Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war geprägt durch stark 
wachsende Speckgürtel rund um die Städte und das Aussterben der alten Stadtkerne. Die negativen 
Auswirkungen dieser Entwicklung gilt es heute zu bekämpfen: massiver Flächenfraß und Pendler-
verkehr sowie Leerstand. 
Auf die Zerstörungswut der Moderne folgte schließlich eine Rückbesinnung auf die vorhandene 
Bausubstanz, die es zu erhalten galt. Die behutsame Nachverdichtung im Bestand ist auch eine lo-
gische Antwort auf die Materialverschwendung beim Neubau. Durch intelligente Umbaumaßnah-
men werden vorhanden Gebäude aufgewertet und wieder einer Nutzung zugeführt.  
Architektur bildet die bauliche Grundlage, mit der das Miteinander und Nebeneinander im städti-
schen Raum organisiert ist und trägt somit wesentlich zur Nachhaltigkeit bei. 
In den Vorlesungen werden radikale, visionäre Ansätze in der Architektur und Stadtbausteine vor-
gestellt sowie die Bedeutung von seriellem Bauen und Bauen mit vorgefertigten Bauelementen be-
handelt.  
Folgende Aspekte des Stadtumbaus und der Siedlungsstruktur werden behandelt und diskutiert: 
Rückgewinnung des öffentlichen Raums, Änderung des Mobilitätsverhaltens, Systemwandel im 
Bausektor, Bodenversiegelung und damit verbunden das Artensterben und die Auswirkungen auf 
die Biodiversität. 
Experten-Gastvorträge und Exkursionen sind vorgesehen. 

 

VO Geschichte der Fotografie im Wandel ihrer  
Bewertung als künstlerisches Medium 

1st. 1 ECTS 55P.027 

KAINDL, KURT  HS 203 (Churfürststraße 1) 
Termine: Do 13.10./20.10./03.11./10.11./17.11./01.12./15.02., 11:00-13:00 
Fotografie deckt einen sehr großen Bereich des Mediengebrauchs ab: von technischen Anwendun-
gen über bildgebende Verfahren in vielen Bereichen von Diagnostik und Analyse bis hin zum großen 
Feld der Amateur- und Social Media Fotografie. Die künstlerische Gebrauchsweise der Fotografie 
entwickelte sich zumeist in Auseinandersetzung mit der technischen und praktischen Nutzung. Erst 
in den letzten Jahrzehnten eignet sich die künstlerische Fotografie ein immer breiteres Feld foto-
grafischer Verfahren an und gleichzeitig werden frühe fotografische Projekte im Sinne der künstle-
rischen Fotografie umgedeutet. 
Die Vorlesung geht einerseits dieser breiten historischen Entwicklung nach, andererseits werden 
künstlerische Strategien ab den 1950er Jahren aufgezeigt und in ihrer Wirkung auf die Betrachtung 
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als künstlerische Fotografie untersucht. Während sich die Kunst um immer mehr Aspekte der Foto-
grafie und ihrer sozialen Gebrauchsweisen kümmert, wird gleichzeitig der Spartenbegriff künstleri-
scher (oder gar nationaler) Fotografie in Frage gestellt. 
Im Fortschritt der Vorlesung werden so jene Aspekte aufgezeigt und untersucht, die ein fotografi-
sches Werk als künstlerisch relevant erscheinen lassen und umgekehrt, wird die vielfältige Nutzung 
fotografischer Techniken in der zeitgenössischen bildenden Kunst untersucht und bewertet. 
 
Termine/Themen: 
- Kunst und Technik: Die Erfindung der Fotografie und die fotografische Entdeckung der Welt 
- Kunst und Fotografie: Die Bewegung der Kunstfotografie und ihre Beziehung zur bildenden Kunst 
- Emanzipation der Fotografie im dokumentarischen Ansatz (Besuch im Fotohof Archiv) 
- Befragung der Gesellschaft in der Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg mit Hilfe der Fotografie 
- Die sogenannte „digitale Wende“ und die Selbstbefragung der Fotografie in der künstlerischen 

Arbeit 
- Fotografie und Kunst im zeitgenössischen Diskurs 

 

VU Imaginationen von Raum und Landschaft  
in Kunst, Literatur und Geschichte der  
Region Friaul Julisch-Venetien 

1st. 1 ECTS 55P.013 

AICHMAYR, MICHAEL  E.003 (UNIPARK) 
Termine: Do 06.10./20.10./10.11./24.11./15.12./12.01./26.01., 15:15-16:45 
Die LV versteht sich als Vertiefung zu den im WS 2020/21 („Die Vielfalt der Region Friaul Julisch-
Venetien. Landschaften, Kultur, Literatur, Geschichte, Imaginationen“) und im WS 2021/22 präsen-
tierten Inhalten in der LV „Die Region Friaul Julisch-Venetien im Spiegel von Kultur, Überlieferung, 
Sprachen und Landschaften“ und darüber hinaus als Neuzugang zur Region Friaul Julisch-Venetien 
über die eingehende Betrachtung ihrer geographischen und historischen Räume: 
Die LV widmet sich den geographischen und historischen Darstellungen von Raum und dessen Ima-
ginationen in Kunst, Literatur, Film und Fotographie und deren Beziehungen. Im Mittelpunkt der 
Betrachtung stehen dabei auf dem Hintergrund der Entwicklung von historischen Räumen und der 
sprachlichen Besonderheiten die vielfältigen geographischen und geologischen Bedingungen sowie 
die damit verbundenen Landschaften von Gebirge, Flusstälern, Hügellandschaft, Karst, Ebene sowie 
Meer und deren Darstellung in Kartographie und Bildüberlieferung. Darüber hinaus wird deren Ima-
ginationen in der Überlieferung der Bildenden Kunst, in Literatur, Film und Fotographie und deren 
Beziehungen zu Kultur, Brauchtum und Lebensbedingungen in der Region. 
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VO Volkskultur und Volkslied unterm Hakenkreuz 1st. 1 ECTS 55P.026 
BITSCHNAU, HIERONYMUS / 
DREIER-ANDRES, WOLFGANG  HS 431 (Hellbrunnerstr. 34) 

Termine: Mi 05.10./12.10./19.10./09.11./16.11./23.11./30.11., 15:15-16:45  
Die Dokumentation von Volkslied und Volksmusik in Salzburg richtete sich seit dem Ende des Ersten 
Weltkriegs verstärkt unter deutschnationalen Gesichtspunkten und Zielsetzungen aus. Die tragende 
Institution, der „Arbeitsausschuss für das Volkslied in Salzburg“, rückte spätestens seit Beginn der 
1930er-Jahre die „Pflege“/Vermittlung von Volkslied und Volksmusik in den Mittelpunkt, Sammlung 
und Dokumentation gerieten demgegenüber ins Hintertreffen. Nach dem beinahe übergangslosen 
Hinübergleiten ins „Dritte Reich“ wurden die jahrzehntealten Volksliedaufzeichnungen des nun-
mehrigen „Gauausschusses für das Volkslied in Salzburg“ für die praktische und nationalsozialistisch 
gesteuerte Volkslied- und Volksmusikpflege verwendet. Neben den Liederblättern der HJ und der 
Landesbauernschaft Alpenland sind hier besonders die „Salzburger Musikblätter“ zu erwähnen, die 
unter volkskulturellem Anstrich ganz gezielte ideologische Umdeutungen vornahmen und etwa 
durch Textmanipulation überlieferter Lieder geistliche Volkslieder zu Liedern für die nationalsozia-
listische Fest- und Feiergestaltung machten. 
Für diese Ideologie und Festkultur wurde auch die Institution „Volkskultur“ umgedeutet. Der 1. ös-
terreichische Reichsverband für Alpine-, Volks und Gebirgstrachten-Erhaltungsvereine bestand 
zwar noch bis 1939, aber spätestens danach war die Volkskultur in Diensten des neuen Gedanken-
gutes. Mit der Gründung des „Heimatwerks Salzburg, Gemeinschaft für Volks- und Brauchtums-
pflege“ wurde 1942 Volkskultur in Salzburg zur Chefsache und steht beispielhaft für den Missbrauch 
von Volkskultur für ideologische Zwecke. Ahnenerbe, germanisch-deutsche Volkskunde und Hei-
matbrauchtum sind zentrale Begriffe hinter der Kulisse der Selbstinszenierung in Tracht. Tendenzen 
in die deutschnationale Richtung gab es auch hier bereits vor 1938, weswegen sich ein Blick auf die 
Akteure – Einzelpersonen und Vereine – über die Zeit 1938-1945 hinaus lohnt. 
 

Diese Vorlesung wird vom „Forum Salzburger Volkskultur“ gefördert. 

 
 

VO Komponistinnen: eine parallele Welt? 1st. 1 ECTS 55P.012 
SPINNATO, SILVIA  HS 211 (Churfürststr. 1) 
Termine: Fr 07.10./04.11./18.11./02.12./16.12./13.01./27.01., 09:45-11:15  
Mehr als 35 Komponistinnen haben ab dem 17. bis ins 20. Jahrhundert absolut meisterhafte sym-
phonische Werke geschrieben. Dennoch kommen Werke von Komponistinnen in den Konzertsälen 
der Welt bis zum heutigen Tag kaum bis gar nicht zur Aufführung. 
Der erste VO-Termin findet in Verbindung mit einem Konzert des FSOA (Female Symphonic Or-
chestra Austria) im Oktober statt. Daher werden zu diesem Termin jene Komponistinnen vorge-
stellt, die im Rahmen des Konzerts zur Aufführung kommen: Johanna Senfter, Johanna Doderer, 
Mathilde Kralik von Meyrswalden 
Es werden folgende Fragen behandelt: 
- Warum sind diese Komponistinnen in Vergessenheit geraten? 
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- Welche Rolle spielten die Musikerinnen/Komponistinnen in die letztes 400 Jahre? 
- Was existiert heute noch von diesen Komponistinnen: Manuskripten? Verlage? Publikationen? 
Weiters wird die Lebensgeschichte einiger Komponistinnen detailliert vermittelt und deren Musik 
in Hörbeispielen präsentiert. 
Zur Person: Silvia Spinnato, die Künstlerische Leiterin, Dirigentin und Gründerin des FSOA (Female 
Symphonic Orchestra Austria), hat nach Abschluss ihres Studiums Orchesterdirigat an der Universi-
tät Mozarteum etliche Gastdirigaten bei zahlreichen europäischen Orchestern absolviert. Sie kon-
zentriert sich seit 2017 insbesondere auf die Recherche und die Aufführung von Symphonischen 
Meisterwerken in Vergessenheit geratener Komponistinnen. Dieses spannende, wenig erforschte 
Thema hat sich bei ihr nachgerade zu einer Leidenschaft entwickelt, die sie mit dem Publikum teilen 
möchte. 

 

VU Einführung in die Geschichtswissenschaft  
anhand des Beispiels Salzburg  
(Themenschwerpunkt „Mit Geschichte arbeiten –  
Methoden & Arbeitstechniken“, 1. Semester) 

1st. 1 ECTS 55P.019 

BAUMGARTNER, JUTTA  SE U10 (Rudolfskai 42) 
Termine: Fr 07.10./21.10./04.11./25.11./02.12./13.01./20.01., 13:00-15:00 

Eine der zentralen Aufgaben von Historiker:innen liegt darin, zur kritischen Reflexion gängiger Ge-
schichtsbilder beizutragen. Das methodische Grundgerüst dafür wird in dem dreiteiligen Modul ver-
mittelt. Im Themenschwerpunkt Geschichte werden grundlegende, auf Überblickswissen ausgerich-
tete geschichtswissenschaftliche Kenntnisse und Kompetenzen zu den wichtigsten Methoden an-
hand von Beispielen zur Salzburger Geschichte thematisiert. 
Zu Beginn des Moduls steht die Auseinandersetzung mit den Grundlagen des wissenschaftlichen 
Arbeitens in der Geschichtsforschung. Fragestellungen, die im Fokus stehen, umfassen: 
Was macht einen wissenschaftlichen Zugang zur Vergangenheit aus? / Wie forschen Historiker:in-
nen? Welche Fragen stellen sie an die Vergangenheit? / Wie haben sich diese Fragen verändert und 
wie hat sich dadurch die Geschichtswissenschaft weiterentwickelt? / Welche theoretischen und 
methodischen Zugänge gibt es? 
Die Themenschwerpunkte werden anhand von Fallbeispielen zur Salzburger Geschichte erläutert 
und diskutiert. 

Themen: 
- Einführung / Was ist Geschichte? 
- Der wissenschaftliche Zugang – Quellen und Literatur, Besonderheiten und historiografische 

„Schmankerl“ aus Salzburg 
- Wie forschen Historiker:innen Teil I? Archiv, Bibliothek u. v. m. Von der Theorie zur Praxis – Prak-

tische Beispiele im Archiv der Erzdiözese Salzburg 
- Salzburg und seine Geschichte – eine Residenzstadt stellt sich vor 
- Wie forschen Historiker:innen Teil II? Was mache ich mit den Ergebnissen? 
- Geschichte erleben am Beispiel Salzburg 
- - Zusammenfassung im Dialog mit den Teilnehmer:innen 

 



Spezif ische LV der Uni 55-PLUS – VO/VU 

15 

VO Klimaziele in Reichweite. Wie wir unseren Alltag  
klimaverträglich und nachhaltig organisieren können. 

1st. 1 ECTS 55P.017 

RÖSSLER, ASTRID  HS 103 (Universitätsplatz 1) 
Termine: Mo 03.10./10.10./17.10./07.11./21.11./28.11./05.12., 15:00-16:30 

Der Klimawandel ist unverkennbar auch in Österreich angekommen und wir müssen uns bereits mit 
den Auswirkungen auseinandersetzen. Doch wie stark sind auch die Klimaziele bis 2040 in unserem 
Alltag angekommen? Wissen wir als Bürgerinnen und Bürger was zu tun ist? Kennen wir unseren 
CO2-Fußabdruck und wo wir reduzieren können? 
Im Jänner 2022 wurde der erste Österreichische Klimarat gestartet. Hundert zufällig ausgewählte 
Bürger:innen aus allen Regionen und Teilen der Gesellschaft - eine Art „Mini-Österreich“ – erarbei-
ten gemeinsam Maßnahmen für eine klimaverträgliche Zukunft. Die Ergebnisse werden Mitte des 
Jahres 2022 der Bundesregierung übergeben. 
Vor diesem Hintergrund greift die Vorlesung den Perspektivenwechsel auf: Was braucht es, um Kli-
maschutz für Bürger:innen konkret und alltagstauglich zu machen. Um den eigenen Lebensstil kli-
maverträglicher zu gestalten, werden Modelle zur Berechnung des CO2-Fußabdrucks vorgestellt 
und mögliche Einsparungspotentiale erarbeitet. Der individuelle Zugang zu einem nachhaltigen Le-
bensstil eröffnet mehr Spielraum und rückt uns die Klimaziele in Reichweite. 

Themen: 
- Einführung / Wir verbrauchen 3 Erden / Wie kann Klimaschutz gemessen werden? / Wo sind die 

großen Hebel für einen klimaverträglichen Lebensstil? 
- Wir berechnen unseren persönlichen CO2-Fußabdruck. Was bedeutet CO2-Kompensation? 
- Was empfiehlt die Wissenschaft? Welche Maßnahmen fordert der Österreichische Klimarat? 
- Klimaschutz braucht nachhaltige Produktions- und Konsummuster:  

Von der Wegwerfgesellschaft zur Kreislaufwirtschaft. 
- Vorbild Öffentliche Hand: Der Aktionsplan für Nachhaltige Beschaffung. 
- Klimaschutz per Handy-APP? Wie Nachhaltigkeit im Alltag eingebaut werden kann. 
- Was wir beim Klimaschutz gewinnen. / Zusammenfassung im Dialog mit den Studierenden 
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VO Einführung in die Botanik I:  
die ganz besondere Welt der Pflanzen 
(Themenschwerpunkt Botanik, 1. Semester) 

2st. 2 ECTS 55P.014 

GARTNER, ULRIKE  HS 436 (Hellbrunnerstr. 34) 
Termine: Do 13.10./20.10./27.10./17.11./01.12./15.12./12.01./(Fr) 13.01./19.01./ 

(Fr) 20.01., 09:00-11:00 
Die Faszination des Pflanzenreiches ist in seiner riesigen Vielfalt begründet. In dieser VO werden 
einerseits Grundkenntnisse vermittelt und andererseits Einblicke in die Vielfalt der pflanzlichen Or-
ganismen gegeben. Diese Vielfalt ist untrennbar mit den ökologischen Bedingungen verbunden, die 
uns deshalb während der gesamten LV begleiten werden. 

Themen: 
- Grundlagen der Botanik 
- Ökomorphologie der Pflanzen (=Anpassungen der Pflanzen an verschiedene abiotische Umwelt-

bedingungen 
- Ökomorphologie der Pflanzen: Biotische Umweltbedingungen, wie z.B. Konkurrenz 
- Pflanzenformationen Weltweit: Wälder: Vom Regenwald bis zur Taiga 
- Pflanzenformationen: Trockene Lebensräume und pflanzliche Anpassung 
- Pflanzen im und am Wasser 
- Pflanzen in den Alpen 

 

VO Einführung in die Chemie I:  
Chemie in unserem Leben  
(Themenschwerpunkt Chemie, 1. Semester) 

1st. 1 ECTS 55P.025 

ROTTLER, WOLFGANG  HS II (Jakob-Haringer-Str. 2A) 
Termine: Mo 10.10./17.10./07.11./21.11./28.11./05.12./09.01., 15:15-16:45 
Chemie, die Lehre von Stoffen und ihren Eigenschaften. In diesen einführenden sieben LV-Einheiten 
werden Grundlagen und Gesetzmäßigkeiten der Chemie vermittelt. Begleitend sollen diese den 
Teilnehmer:innen durch entsprechende Demonstrationsexperimente veranschaulicht werden! Be-
sonders Augenmerk wird bei einzelnen Themenbereichen auf den Alltagsbezug gelegt! 

Termine/Themen: 
- 10.10.: Chemie, die Lehre von Stoffen, ihren Eigenschaften und deren Veränderungen –  

eine Einführung 
- 17.10.: Periodensystem der Elemente – Das Alphabet der Chemie 
- 07.11.: Chemische Formeln – Ja bitte - keine Angst davor! 
- 21.11.: Atome und Moleküle – Wie aus Zwergen Riesen werden 
- 28.11.: Radioaktivität- Unsichtbar und doch voller Wirkung 
- 05.12.: Es liegt was in der Luft – Unsere Luft, ihre Schadstoffe, deren Entstehung und 

 Auswirkungen 
- 09.01.: Immer schneller, immer billiger – warum gelingt dies durch Chemie 
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VU Physik II: Die Bedeutung von Energie in unserer Zeit 
(Themenschwerpunkt Physik, 2. Semester) 

1st. 1 ECTS 55P.016 

UNTERRAINER, NIKOLAUS  HS II (Jakob-Haringer-Str. 2A) 
Termine: Mo 03.10./24.10./14.11./12.12./19.12./16.01./23.01., 15:15-16:45 
Energieformen und ihre Einordnung hinsichtlich Wertigkeit / Energieumwandlung und ihre Wir-
kungsgrade: Entwertung von Energie, Entropie / Erhaltungssatz vs. „Energiegewinnung“ / Gesell-
schaft im Umbruch / Energiereserven vs. erneuerbare Varianten / Der Traum von Autarkie: Eine 
nüchterne Analyse / Emissionsfreie Mobilität: Eine Bestandsaufnahme / Exkursion Kraftwerk Salz-
burg Mitte / Wasserstoffauto im Modell: Von der Solarzelle zum Elektrolyseur, zur Brennstoffzelle 
bis zum fahrenden Auto / Investition in eine Solaranlage: ein Erfahrungsbericht über einen Zeitraum 
von 1 Jahr / Wasserstoff Verbrennungsmotor: aktueller Forschungs- und Entwicklungsstand 

 

VU Biologie - erfahren und erleben III:  
Von Hormonen, Fortpflanzung und  
tierischem Verhalten 
(Themenschwerpunkt Biologie, 3. Semester) 

2st. 2 ECTS 55P.018 

WINKLER, HENRIKE  HS 103 (Universitätsplatz1) 
Termine Theorie: Do 06.10./13.10./20.10./03.11./10.11./17.11., 17:00-19:00  
Termine Lehrausgang: Do 27.10. (Alpenzoo Innsbruck), 10:00-13:00 u.  

Fr 09.12. (VetMed Uni Wien), 10:00-15:00 
Form und Funktion sind bei Tieren eng miteinander verknüpft, anhand verschiedener Beispiele 
(Fortbewegung, Gewebetypen etc.) werden wir diese Korrelationen näher betrachten. Im Rahmen 
des Vorlesungsteiles „Hormone und das endokrine System“ beschäftigen wir uns damit, warum das 
endokrine System ein so wichtiges Kommunikations- und Regulationssystem ist. Die Rolle der Hor-
mone für Fortpflanzung, Entwicklung, Energiehaushalt, Wachstum und Verhalten wird thematisiert. 
Kurze Einblicke in die Formen der Fortpflanzung sowie die Entwicklung des vielzelligen Organismus 
mit seinen verschiedenen Geweben und Organen werden gegeben. Tierisches Verhalten – wie wird 
es kontrolliert, wie entwickelt es sich im Laufe des Lebens und wie wird es von den Genen und der 
Umwelt beeinflusst? Diese Themen werden uns sowohl in zwei Vorlesungsteilen als auch bei den 
Lehrausgängen beschäftigen. 
Zur Veranschaulichung und Vertiefung der behandelten Themen sind ein halbtägiger Lehrausgang 
zum Alpenzoo Innsbruck und ein ganztägiger Lehrausgang zur Veterinärmedizinischen Universität 
Wien geplant. 

 



Spezif ische LV der Uni 55-PLUS  

18 

1.2 Spezifische prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen: PS/EX/KS 

Allgemeine Beschreibung 
Proseminare (PS), Exkursionen (EX) und Computerkurse (KS) sind prüfungsimmanente 
Lehrveranstaltungen, d.h. Anwesenheit ist verpflichtend und Prüfungsleistungen sind zu 
erbringen (Details s. Anhang 1). 

Anmeldung 
Für die Detailplanung und aufgrund der eingeschränkten Teilnehmer:innenzahlen der spezi-
fischen PS/EX/KS ist eine frühzeitige Anmeldung sehr wichtig. Die Anmeldung über PLUS-
online ist von Mo 12.09. (ab 07:00 Uhr) bis So 25.09. möglich. Sollten danach noch LV-
Plätze frei sein, können Sie sich auch nach dem 25.09. über PLUSonline zur gewünschten LV 
anmelden. Neueinsteiger:innen (= Erstsemestrige), die im Anmeldezeitraum noch nicht ein-
geschrieben sind, können sich betreffend einer Platzreservierung in den spezifischen 
PS/EX/KS an das Büro der Uni 55-PLUS (uni-55plus@plus.ac.at) wenden. 
Bei einigen PS/EX/KS ist die Nachfrage so groß, dass innerhalb weniger Tage die freien 
Plätze vergeben sind. Sie können aber Ihr Interesse an einer ausgebuchten LV bekunden, 
indem Sie sich dafür in PLUSonline auf der Warteliste anmelden. Bitte tragen Sie sich unbe-
dingt ein, denn nur so ist es uns möglich, die weitere Nachfrage abzuschätzen und bei Be-
darf und je nach finanziellen Mitteln eine zweite Gruppe anzubieten.  

Die Anmeldung zu Exkursionen ist vorerst nur auf Warteliste möglich. 
Sollten sich spezifische prüfungsimmanente LV zeitliche überschneiden, so entscheiden Sie 
sich bitte bereits vor LV-Beginn, welche dieser LV Sie besuchen möchten – die Belegung 
von sich überschneidenden prüfungsimmanenten LV ist aufgrund der Anwesenheits-
pflicht nicht möglich! 

Abmeldung 
Sofern Sie nach erfolgter Anmeldung doch nicht an der LV teilnehmen möchten, melden Sie 
sich umgehende in PLUSonline von der LV ab. Bitte beachten Sie, dass eine Abmeldung von 
prüfungsimmanenten LV aufgrund der begrenzten Teilnehmer:innenzahlen spätestens 
nach dem ersten LV-Termin zur erfolgen hat (s. Anhang 1) 

Zulassungsvoraussetzung (s. Anhang 1) 
Für fast alle PS und alle EX wird der erfolgreiche Besuch des PS „Einführung in aktuelle 
wissenschaftliche Arbeitstechniken“ bzw. das Zutreffen der Ausnahmeregeln vorausge-
setzt (s. Zulassungsvoraussetzungen bei den jeweiligen LV).  
Für die Computerkurse gibt es keine formalen Zulassungsvoraussetzungen.  

mailto:uni-55plus@plus.ac.at
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1.2.1 Spezifische Proseminare (PS) 

Spezifischen PS sind in der Regel einstündig und finden meist geblockt an 7 Terminen im 
Präsenzmodus statt. Allgemeine Beschreibung der PS s. Anhang 1. 
 
Anmeldung zu den PS: über PLUSonline 
Ausgenommen davon sind Neueinsteiger:innen/Erstsemestrige, die zum Anmeldezeitraum 
noch nicht gültig eingeschrieben sind; diese können sich betreffend einer Platzreservierung 
an das Büro der Uni 55-PLUS (uni-55plus@plus.ac.at) wenden. 
 

PS Einführung in aktuelle wissenschaftliche  
Arbeitstechniken, oder: auf den Punkt kommen! 

1st. 1,5 ECTS 55P.020 

BITSCHNAU, HIERONYMUS  HS 411 (Hellbrunnerstr. 34) 
Termine: Di 04.10./11.10./18.10./08.11./15.11./22.11./29.11., 15:00-16:30 
Auf den Punkt zu kommen, zu überdenken, um was es in einer Arbeit überhaupt konkret gehen soll, 
ist für wissenschaftliches Arbeiten genauso wichtig, wie die Formalien rund um die Arbeit selbst. 
Aber gerade das Fokussieren („was man eigentlich sagen will“) ist schwieriger als es scheint. Für das 
Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit ist also mehr als „nur zitieren“ notwendig und für viele 
Neuland. Deswegen werden das Entwickeln einer fokussierten Fragestellung, wissenschaftliche 
Sprache (Entsubjektivierung) und das richtige Zitieren erläutert und geübt. 
Im Proseminar geht es also um die „äußeren Werte“ einer Arbeit, wie auch um die „inneren“ und 
wie man diese Werte im Sinne der guten Manieren wissenschaftlichen Arbeitens erfüllen kann. Ge-
meinsam gehen wir im Proseminar den Weg vom „braven Schüler“ zum „mutigen Studierenden“ – 
ausgestattet mit viel neuem Wissen, das mehr ist, als nur die Zitierrichtlinie der Uni 55-PLUS. 
 
Themen/Ablauf: 
- Einführung, Literaturgattungen, erste Übung „Zitieren“ (jede Einheit: Besprechung HÜ) 
- Wiss. Sprache, wiss. Internetnutzung, zweite Übung „Zitieren“ 
- Plagiat, Formulieren einer Fragestellung 
- Formulieren einer Fragestellung, Rhetorik und Präsentation 
- Quellenkritik (Bilder, Texte, Archiv, Objekte), dritte Übung „Zitieren“ 
- Kurzreferate mit Kritik und Diskussion 
- Was ist Wissenschaft? 
 
Zu allen Themen werden Texte besprochen und bereits vor der ersten Einheit ist ein Text als Einstieg 
zu lesen. Die Lernplattform Blackboard (Punkt E-learning auf der Uni-Homepage) wird zur Bereit-
stellung der Unterlagen genutzt und die Abgabe der Hausübungen darüber abgewickelt. Darüber 
hinaus werden weitere spannende Themen angesprochen und jede/r Teilnehmer/in hat die Mög-
lichkeit sich einzubringen und Fragen zu stellen. 
 
Inhaltliche Voraussetzungen: Gute PC-Grundkenntnisse (Nutzung des Internets und Word) 
Lesen des ersten Textes vor der ersten Einheit (Finden Sie auf der Lernplattform), Selbstständiges 
Arbeiten. 

  

mailto:uni-55plus@plus.ac.at
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PS Europa neu denken:  
Diskussionsforum Europäische Union 
(Themenschwerpunkt Europapolitik, 4. Semester) 

1st. 1 ECTS 55P.022 

WYDRA, DORIS  HS 241 (Edmundsburg, Mönchsberg 2) 
Termine: Mi 09.11./23.11./30.11./07.12./14.12./11.01./18.01., 13:00-14:30 

Zulassungsvoraussetzungen: positiv absolviertes PS „Einführung in aktuelle wissenschaftliche Ar-
beitstechniken“ und positiv absolvierte LV aus dem Themenschwerpunkt „Europapolitik“. 
 
Seit der Finanzkrise 2009 scheint die Europäische Union sich in einem andauernden Krisenmodus 
zu befinden: Schuldenkrise, Migrationskrise, Coronakrise und zuletzt der Angriff Russlands auf die 
Ukraine mit all seinen Konsequenzen, stellen die Europäische Union vor immer neue Herausforde-
rungen. Auch die Klimaveränderungen verlangen nach neuen politischen Ansätzen, um Lösungen 
bieten zu können. Was benötigt die EU, um diese Herausforderungen schaffen zu können? Welche 
gemeinsame Basis kann gefunden werden, um die Union zu stabilisieren? Ist eine Erweiterung unter 
solchen Umständen überhaupt möglich? Anhand von verschiedenen Themenblöcken sollen in die-
ser Lehrveranstaltung die anstehenden Herausforderungen für die Europäische Union und ihre Mit-
gliedstaaten diskutiert werden. Begonnen wird mit einem Einstieg in die allgemeine Krisensympto-
matik und der Frage, ob man überhaupt von getrennten Krisen sprechen kann. Welche Probleme 
des Integrationsprozesses zeigen sich seit 2009 immer wieder? Welche Länder sind besonders be-
troffen, wieviel Solidarität kann die EU in Krisen aufbringen? Was bräuchte es, um dafür Lösungen 
anbieten zu können? Welche positiven Entwicklungen sehen wir bereits und was waren die wesent-
lichsten neuen Mechanismen und Instrumente, die geschaffen wurden, um Krisen besser bewälti-
gen zu können? In diesem Zusammenhang werden wir uns auch mit dem Resilienzbegriff auseinan-
dersetzen, der immer wieder in EU-Dokumenten auftaucht. Wie resilient ist die Europäische Union 
und was würde es brauchen, um ihre Widerstandsfähigkeit in Krisensituation zu erhöhen? Beginnen 
werden wir die Diskussionsrunde mit der Europäischen Außenpolitik, ihrer Neuausrichtung und die 
Frage nach der Möglichkeit und Sinnhaftigkeit einer geopolitischen Union. Vorgestellt werden dabei 
neue Mechanismen in der Außenpolitik, der Strategische Kompass ebenso wie die Friedensfazilität 
und die Kooperation zwischen EU und NATO. Diskutiert werden muss aber auch die Frage der poli-
tischen Strategie hinter der Erweiterungspolitik, insbesondere im Hinblick auf die Erweiterungsper-
spektiven für die Ukraine, Georgien und Moldawien. Ein weiteres zentrales Zukunftsthema ist die 
Klima- und Energiepolitik und die Frage, inwieweit die Europäische Union ihre ehrgeizigen Klima-
ziele bis 2050 überhaupt umsetzen kann. Gelingt „klimaneutrales Wachstum“? Können alle Mit-
gliedstaaten für dieses Unterfangen an Bord geholt werden? Welche Konsequenzen ergeben sich 
für diesen Themenbereich aus dem Ukrainekonflikt? Gibt es Wege aus der Energieabhängigkeit? Als 
letzten Themenbereich, aber aufbauend auf den Ergebnissen der vorangegangenen Diskussionen, 
werden wir die gesellschaftlichen Herausforderungen innerhalb der Europäischen Union betrach-
ten und dabei wirtschaftliche und soziale Fragen zusammenziehen. Insbesondere der Ukrainekon-
flikt zeigt die Abhängigkeiten der Union im wirtschaftlichen Bereich. Dämpfte seit der Finanzkrise 
des Jahres 2009 die Deflation die wirtschaftliche Entwicklung, stellt nun die hohe Inflationsrate alle 
Mitgliedstaaten vor neue Probleme. Welche europäischen Mechanismen gibt es, um darauf zu re-
agieren? Sind die europäischen Sozialsysteme gewappnet, um auf diese gesellschaftlichen Heraus-
forderungen zu reagieren oder braucht es einen Ausbau der sozialen Säule der Europäischen Union? 
Führen die Krisen immer weiter in die soziale Spaltung?  
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Für all diese Themenfelder wird den Teilnehmern eine Einführung und entsprechendes Hinter-
grundmaterial angeboten, es wird aber auch auf bereits vorhandenem Wissen aus den Lehrveran-
staltungen der Vorsemester aufgebaut. Die Fragestellungen sollen jeweils aus unterschiedlichen 
Positionen betrachtet und gemeinsam erarbeitet und diskutiert werden. 

 

PS Einführung in die Philosophie III – Angewandte Ethik 
(Themenschwerpunkt Philosophie, 3. Semester) 

1st. 1 ECTS 55P.021 

ROHRMOSER, GERNOT  HS 412 (Hellbrunnerstr. 34) 
Termine: Mo 03.10./24.10./07.11./21.11./12.12./09.01./23.01., 09:00-10:30 

Zulassungsvoraussetzungen: positiv absolviertes Proseminar „Einführung in aktuelle wissenschaft-
liche Arbeitstechniken“) und positiv absolvierte LV aus dem Themenschwerpunkt "Philosophie- und 
Ideengeschichte" 
 
Ethik lässt sich nicht nur als theoretische, sondern auch als auf bestimmte Lebens- und Handlungs-
bereiche angewandte Wissenschaft begreifen. Der abschließende dritte Teil des Philosophiemoduls 
widmet sich der Vertiefung ethischer Themenstellungen aus den Bereichen der Angewandten Ethik: 
- Medizinische Ethik 
- Bio- und Ökologieethik 
- Wirtschaftsethik 
- Sozialethik 
- Friedensethik 
- Staatsethik 
 
In der Lehrveranstaltung werden ausgewählte Primär- und Sekundärtexte zu den genannten Berei-
chen gelesen und interpretiert. Die Teilnehmer:innen werden hierbei gruppenweise ein Thema vor-
bereiten, ein kurzes Impulsreferat halten und weiterführende Fragen für die Diskussion im Plenum 
ausarbeiten. 
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PS "Am Anfang war das Wort" - Wie Kommunikation 
gelingen kann (intergeneratives PS) 

2st. 2 ECTS 641.051 

REIFENAUER-RENGER, ANITA /  
RENGER, RUDOLF 

Mi ab 05.10., 13:15-15:45 HS 386 (Rudolfskai 42) 

Die Umstände des modernen Lebens und Arbeitens bringen es mit sich, dass zunehmend Zeit und 
Freiheit zum Innehalten und Nachdenken fehlen, um Raum für eine qualitätsvolle Gesprächskultur 
zu finden. Aufgrund des umfassenden digitalisierten Face-to-Face-Austausches, der nicht zuletzt 
auch Covid19-bedingt massiv zugenommen hat (Stichworte: „Distant Learning“ & „Social Media“), 
tut sich v.a. die jüngere Generation im alltäglichen zwischenmenschlichen Austausch immer schwe-
rer. Was ist also zu tun, damit Kommunikation erfolgreich ablaufen kann – warum soll sie gelingen? 
Und wodurch kann sie gelingen? 
„Am Anfang war das Wort“ – mit dieser metaphorischen Feststellung beginnt nicht von ungefähr 
das Johannes-Evangelium (Kap. 1, Prolog 1,3). Denn „das Wort“ als bildhafte Beschreibung von 
Kommunikation im Allgemeinen sei letztlich dafür verantwortlich, dass in unserer Welt überhaupt 
Dinge entstehen und sich soziale Gemeinschaft entwickeln kann. Im Zusammenhang mit unserem 
LV-Thema verweist dieses bekannte Bibelzitat auf den zentralen Stellenwert von Kommunikation 
im alltäglichen Miteinander der Menschen. 
Das Proseminar ist als „Intergeneratives LV-Format“, d.h. als spezifisches Arrangement für die Be-
gegnung von zwei studentischen Generationen konzipiert. Die rasante Veränderung unserer Gesell-
schaft erfordert, dass die unterschiedlichen Generationen heute mehr denn je zu neuen Formen 
des Zusammenlebens finden. Begegnungen von Alt und Jung können sowohl Herausforderung als 
auch eine große Bereicherung sein. In diesem Sinne zielt eine generationenübergreifende Didaktik 
darauf ab, dass jüngere und ältere Studierende voneinander und miteinander lernen. 
Der LV-Inhalt ist sowohl theoretischer wie anwendungspraktischer Natur, d.h. keine knochentro-
ckene Theorievorlesung über Watzlawick & Co., aber auch kein Kommunikationstraining für Men-
schen mit kommunikativen Defiziten. Es geht um ein fach- und sachkundiges Heranführen an das 
Phänomen der Interpersonellen Kommunikation mit all ihren Möglichkeiten, Chancen, Schönheiten 
und „Wundern“, aber auch ihren Defiziten, Risiken und Gefahren. 
In den einzelnen LV-Einheiten werden wir die LV-Inhalte nach Schwerpunkten geordnet präsentie-
ren und mittels praktischer Übungen in Kleingruppen erfahrbar machen. Beim ersten Termin wird 
es um die Vorstellung der Teilnehmer:innen gehen, um deren Erwartungen an das PS sowie um die 
Vorstellung des Semesterablaufes und der Inhalte der einzelnen Einheiten. In der zweiten Lehrver-
anstaltungssitzung werden die Teilnehmer:innen gemeinsam die Kriterien gelingender Kommuni-
kation erarbeiten bzw. der Frage nachgehen, warum Kommunikation gelingen soll und wodurch sie 
gelingen kann. In weiterer Folge erlernen die Teilnehmer:innen durch praktische Übungen im inter-
generativen Setting Möglichkeiten und Stolpersteine zwischenmenschlicher Kommunikation an-
hand der Themenbereiche Achtsame Kommunikation, die vier Seiten der Kommunikation, Gewalt-
freie Kommunikation, Kommunikation als Transaktion sowie Kommunikation in Konfliktsituationen. 
Was das Intergenerative in der Kommunikation betrifft, so steht hier die unmittelbare Erfahrung 
durch das Üben in altersgemischten Kleingruppen im Vordergrund. 
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1.2.2 Spezifische Exkursionen (EX) 

Ein Großteil der LV-Termine der spezifischen EX findet außerhalb der Universitätsräume in 
geblockter Form und somit im Präsenzmodus statt. Bei EX mit Geländebegehung, Stadtbe-
sichtigungen etc. wird vorausgesetzt, dass mehrere Stunden Besichtigung, Geländebege-
hung etc. möglich sind (Indikator: 3 Stunden Gehzeit pro Halbtag realisierbar). 
Anmeldung zur EX: über PLUSonline. Aus organisatorischen Gründen ist bei den EX eine 
Anmeldung nur auf Warteliste möglich; nach Ablauf der Anmeldefrist am 20.09. (!) erfolgt 
dann die endgültige Zuteilung. Sofern die Zahl der angemeldeten Personen kleiner oder 
gleich der Maximalzahl ist, werden alle angemeldeten Personen zugelassen. Sofern sich 
mehr Personen anmelden, werden bei den Exkursionen jene Personen bevorzugt, die be-
reits Exkursionen im jeweiligen Themenschwerpunkt erfolgreich absolviert haben. 
 

EX Aktiver und ehemaliger Bergbau in der Obersteier-
mark und dessen Auswirkungen auf die Region. 
(Themenschwerpunkt Geographie, 3. Semester) 

1,5st. 2 ECTS 55P.030 

KEIDEL, THOMAS   (Hellbrunnerstr. 34) 
Termine Theorie: Fr 07.10. / 13.01., 10:00-12:00, HS C-004; Fr 11.11., 10:00-15:00, HS 421  
Termin 3-täg. Exkursion: Mo-Mi 24.-26.10. 
Zulassungsvoraussetzung: PS „Einführung in aktuelle wissenschaftliche Arbeitstechniken“ bzw. 
Ausnahmeregelung gem. Anhang 2.; weiters eine positiv absolvierte Exkursion des aktuellen The-
menschwerpunktes bzw. aus einem früheren Modul „Geographie“ 
 
Der Bergbau hatte in vielen Regionen des heutigen Österreichs für lange Zeit eine hohe wirtschaft-
liche Bedeutung. Durch diesen ergaben sich nicht nur Folgen für den Naturraum, sondern der Berg-
bau übte auch einen starken Einfluss auf die Siedlungen, die Wirtschaft und die Sozialstruktur aus. 
Durch den Rückgang der wirtschaftlichen Bedeutung ergaben sich in jüngerer Zeit erneut starke 
Veränderungen. Die Nachwirkungen des Bergbaus lassen sich oft bis heute nicht nur an der Identität 
der Bewohner feststellen, sondern sind beispielsweise auch Ausgangspunkt einer oft sehr erfolgrei-
chen touristischen Vermarktung. Darüber hinaus erzeugte der Bergbau Umweltveränderungen und 
Umweltgefahren, die bis heute oft nur mit hohem Einsatz von finanziellen Ressourcen beherrschbar 
sind. Diese Prozesse und Veränderungen werden im Rahmen der Lehrveranstaltung an Beispielen 
des industriezeitlichen und vorindustriellen Bergbaus in der Obersteiermark untersucht.  
Dabei stehen die nachfolgenden Orte/Standorte im Mittelpunkt: 
• Judenburg: regionales Zentrum, Bergbaufolgeindustrie (Eisen). 
• Fonsdorf: ehem. Braunkohlebergbau, tiefster Stollen Österreichs 1100 Meter, Bergbaumuseum 

mit Sozialgeschichte, Beispiel für den industriellen Strukturwandel (Ansiedlung anderer Ge-
werbe). 

• Oberzeiring: ehem. Silberbergbau, heute Schaubergwerk mit Museum, Wanderrouten mit Berg-
baubezug. Sternschanze Thalheim, Schloss Sauerbrunn mit Heilquellen. Beispiel für den Wandel 
hin zu einem touristischen Standort. 

• Unterzeiring: Neuper Elektrizitätswerk, Schloss Hanfelden. 
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1.2.3 Spezifische Computerkurse (KS) 

In den Computerkursen werden die für die Uni 55-PLUS notwendigen Grundlagen und ver-
tiefenden Kenntnisse vermittelt. 
 
Anmeldung zu den Kursen: über PLUSonline 
Neueinsteiger:innen/Erstsemestrige, die zum Anmeldezeitraum noch nicht gültig einge-
schrieben sind, können sich betreffend einer Platzreservierung an das Büro der Uni 55-PLUS 
(uni-55plus@sbg.ac.at) wenden. 
 
Vorkenntnisse 
Damit Sie den Schwierigkeitsgrad der Computerkurse besser einschätzen können, sind die 
Kurse in drei Stufen eingeteilt. Im Folgenden sind die Vorkenntnisse aufgelistet. 
 
> Stufe 1: Grundkompetenzen für das Studium 

keine oder sehr geringe Vorkenntnisse notwendig  
> Stufe 2: erweiterte Kompetenzen 

erforderliche Vorkenntnisse: 
• Inhalte vom Computerkurs „Grundlagen“  

(Webmail, Blackboard, PLUSonline, Windows-Explorer) 
• Aufrufen von Internetseiten 
• Öffnen, Speichern, Verschieben von Dateien 
• Arbeiten mit mehreren gleichzeitig geöffneten Programmfenstern  

> Stufe 3: vertiefende Kompetenzen 
erforderliche Vorkenntnisse: 
• Sicherere Umgang mit Internet-Browsern (z.B. Download, Suche, Tabs) 
• Kopieren und Einfügen von Texten und Bildern 
• Umfangreiche Kenntnisse in der Dateiverwaltung 

 
Leistungsanforderung 
Bei den Kursen der „Stufe 1“ ist die aktive Mitarbeit und Anwesenheit an den Terminen Be-
dingung für den erfolgreichen Abschluss.  
Bei allen weiteren Kursen sind für den erfolgreichen Abschluss zusätzlich Hausarbeiten zu 
erbringen (Details bei Kursbeginn). 

Im PLUSonline scheinen bei der LV-Anmeldung die Kurse als „Gruppe A“ auf. Sofern die 
Nachfrage sehr groß ist und die finanziellen Mittel zur Verfügung stehen, werden in einzel-
nen Bereichen Parallelkurse angeboten. Sollte die Gruppe A bereits ausgebucht sein, so 
melden Sie sich bitte unbedingt auf der Warteliste an, damit wir den Bedarf abschätzen 
können.  
  

mailto:uni-55plus@sbg.ac.at
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Kurse der Stufe 1: 

KS Basis-Computerkurs 1st. 1 ECTS 55P.000 
PÜHRINGER, MARTIN  EDV-Raum (Kaigasse 17, 3. OG) 
Termine: Di 11.10./18.10./08.11./15.11./29.11./06.12., 13:00-14:45  
Für den Besuch von LV an der Universität sind grundlegende Kenntnisse am Computer und die Nut-
zung der universitären Dienste Voraussetzung. 
Die Grundlage für die Arbeit mit dem Computer ist die Bedienung von Maus und Tastatur sowie der 
Umgang mit dem Betriebssystem und Software. Mit diesem Wissen können wir bereits ins Internet 
einsteigen und dort online-Services der Universität kennen lernen. Ein weiterer wichtiger Punkt in 
der Arbeit mit Computern ist das Kopieren, Verschieben und Löschen von Dateien sowie das Her-
unter- bzw. Hochladen ins Internet. Mit der Verwendung von USB-Sticks runden wir das Basiswissen 
in dieser LV ab. 
Achtung: Bringen Sie Ihre PLUSonline Zugangsdaten mit (Benutzername und Kennwort)! 

 

 

 
  

KS PLUSonline, Blackboard, Webmail -  
Einführung in die universitären Servicesysteme  

0,5st. 0,5 ECTS 55P.001 

SCHAUSBERGER, KARIN  EDV-Raum (Kaigasse 17, 3. OG) 
Termine: Di 04.10. u. Do 06.10., 09:00-11:30 
Die Universität Salzburg bietet den Studierenden zur Organisation ihres Studiums verschiedene Ser-
vices an. PLUSonline, Blackboard und Webmail sind die wichtigsten Anwendungen, die Sie laufend 
benötigen und die Ihnen Ihren Studienalltag erheblich erleichtern. 
Im Kurs lernen Sie unter anderem wie Sie: den Semesterbeitrag bezahlen & sich zu den Lehrver-
anstaltungen anmelden / Emails über Ihre universitäre Mailadresse verschicken / Informationen auf 
der Uni 55-PLUS Webseite finden / Unterlagen im Blackboard finden und herunterladen. 
Inhaltliche Voraussetzungen: Grundkompetenzen am Computer (Niveau "Basis-Computerkurs"), 
sowie Umgang mit dem Internet, Speichern und Verschieben von Dateien. 

KS Computerkurs: eLearning -  
Online-Lehre leicht gemacht 

0,5st. 0,5 ECTS 55P.002 

SCHAUSBERGER, KARIN  EDV-Raum (Kaigasse 17, 3. OG) 
Termine: Di 04.10., 12:00-15:00 u. Do 06.10., 12:00-14:00 
Erweitern Sie Ihre Möglichkeiten durch eLearning! An der Universität Salzburg werden zunehmend 
mehr Lehrveranstaltungen online angeboten. Ihr Vorteil dabei ist, dass Sie nicht an Zeit und Ort der 
LV gebunden sind, sondern bequem von zu Hause die Lehrinhalte verfolgen können. Welche ver-
schiedenen Varianten von Online-Unterricht möglich sind und wie Sie technisch damit umgehen, 
lernen Sie in diesem Kurs. Wir werden dabei speziell auf die neuen Funktionen in der Lernplatt-form 
Blackboard eingehen sowie das Videokonferenztool Webex beim Online-Termin testen.  
Inhaltliche Voraussetzungen: Grundkompetenzen am Computer (Niveau " Basis-Computerkurs ") 
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Kurse der Stufe 2: 

KS Computerkurs: Windows 10 1st. 1 ECTS 55P.003 
MATHÄ, HARALD  ONLINE 
Termine: Do 20.10./27.10./03.11./10.11./17.11./24.11., 15:00-17:00 
Seit Ende 2014 ist Windows 10 erhältlich und inzwischen ist es das am weitesten verbreitete Be-
triebssystem für Computer und Notebooks. Da ältere Windows-Versionen nach und nach keine Un-
terstützung bzw. Updates mehr durch Microsoft erhalten und die Verbreitung von Windows 11 nur 
langsam vorangeht, wird sich daran auch auf absehbare Zeit nichts ändern. 
Der Kurs richtet sich sowohl an Windows 10 - Neulinge als auch an Personen, die das System schon 
länger nutzen, aber die eine oder andere ev. neue Funktion kennenlernen möchten. Im Kurs ist 
dementsprechend auch Raum für Fragen. 
 
Themen: 
- Kurze Grundlagen Infos zu PC und Betriebssystem 
- Grundlegende und neue Funktionen bei Windows 10 
- Personalisierung: Wie richte ich den PC nach meinen Wünschen ein? 

Taskleiste & Startmenü / Am Desktop und in Ordnern/Verzeichnissen / Einstellungen für pers. 
Bedürfnisse anpassen 

- Darstellung am Bildschirm: Auflösung & Schriftgröße der Anzeige / Fenstermanagement (Größe, 
Anordnen mehrerer Fenster, Tastenkombinationen, etc.) 

- Systemsteuerung: Benutzer verwalten (Passwörter, Sicherheit, mehrere Nutzer an einem PC) / 
Umgang mit Mikrofon und Kamera / Updates & Sicherheitseinstellungen / Backup & Datensiche-
rung 

- Weitere Themen (je nach Interesse der Teilnehmer:innen & verbleibender Zeit): Update auf 
Windows 11 / Datenschutz bei Microsoft, Google und Co. / Zusammenspiel von PC und Smart-
phone (z.B. Cloud Speicher) / Effektiveres Arbeiten mit mehreren Geräten (z.B. Stand-PC und 
Notebook) / Ihre Fragen zum Thema Windows 

 
ABHALTUNGSMODUS: 
Der Kurs findet online statt. Durch die nun schon erprobte Live - Abhaltung der Einheiten via Webex 
haben Sie auch online jederzeit die Möglichkeit Fragen zu stellen und gut miteinander zu kommu-
nizieren – dies ist mir sehr wichtig und funktioniert erfahrungsgemäß auch im online Unterricht sehr 
gut. Sie haben dadurch auch den Vorteil, die im Kurs besprochenen Themen direkt am eigenen 
Computer ausprobieren zu können. 

Inhaltliche Voraussetzungen: Inhalte des Basis-Computerkurses bzw. vergleichbares Wissensni-
veau im Umgang mit Computern 
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KS Computerkurs: Word (Grundlagen) 1st. 1 ECTS 55P.004 
MATHÄ, HARALD  HS 433 (Hellbrunnerstr. 34) 
Termine: Di 04.10./11.10./18.10./25.10./08.11./15.11., 15:00-17:00 
In diesem Kurs werden wir das Textverarbeitungsprogramm Microsoft Word erkunden. Anhand von 
anschaulichen Beispielen lernen wir, wie man Text eingibt, bearbeitet und gestaltet. Dabei nutzen 
wir die Hilfsmittel & Werkzeuge die MS Word zur Verfügung stellt. 
Im Verlauf des Kurses besprechen wir von sehr einfachen Formatierungen (Schriftbild, Farbe, etc.) 
bis hin zum Einfügen von Grafiken, Links, Tabellen sowie Kopf und Fußzeilen. 
Das Ziel ist es dabei, mit einfachen Mitteln möglichst ansprechende Dokumente zu erstellen. Je nach 
Kenntnisstand der Gruppe gehen wir dabei auch auf Dinge wie PDF-Export oder das Versenden sol-
cher Dokumente per E-Mail ein. 
Sie werden feststellen, dass Sie das Programm mit wenigen Grundkenntnissen einfach bedienen 
und schnell vorzeigbare Ergebnisse erzielen können. 
Grundlage für den positiven Abschluss der Lehrveranstaltung sind (neben der Anwesenheit in den 
Kurseinheiten) mehrere kurze Hausübungen während des Semesters. Diese dienen der Wiederho-
lung und Festigung des Erlernten. 
Inhaltliche Voraussetzungen: Inhalte des „Computerkurs: Grundlagen“ bzw. „Einführung in 
Windows 10“ oder vergleichbares Wissensniveau. Das bedeutet u.a. grundlegende Kenntnisse in 
Windows (markieren, kopieren, einfügen, Ordner erstellen, speichern, etc.) 

 
KS Computerkurs: Excel (Grundlagen)  1st. 1 ECTS 55P.005 
PÜHRINGER, MARTIN  EDV-Raum (Kaigasse 17, 3. OG) 
Di 13.12./20.12./10.01./17.10./24.01./31.01., 13:00-14:45 
Diagramme und Tabellen sind wichtige Elemente einer wissenschaftlichen Arbeit, um den beschrei-
benden Charakter eines Textes aufzubrechen und diesen verständlicher zu gestalten. In diesem Kurs 
lernen Sie die MS Excel Benutzeroberfläche kennen und einfache Diagramme und Tabellen für Ihre 
wissenschaftliche Arbeit zu erstellen. 
Schwerpunkte im Kurs sind: 
- Menü und Arbeitsumgebung von MS Excel 
- Arbeitsmappen erstellen und diese in verschiedenen Dateiformaten speichern 
- Texte und Zahlen eingeben, ändern, kopieren, verschieben und sortieren 
- Formatieren (fett, kursiv, Farben, Rahmen, Ausrichtung, etc.) 
- Zahlenformate 
- Zeilen und Spalten einfügen, löschen, ein- und ausblenden 
- Tabellenblätter kopieren, verschieben, löschen und umbenennen 
- Nutzung von Formeln und Funktionen 
- Diagramme erstellen 
Inhaltliche Voraussetzungen: Inhalte des Basis-Computerkurses; sicherer Umgang mit dem Com-
puter allgemein; grundlegende Kenntnisse in Windows (Markieren, Kopieren, Einfügen, Ordner er-
stellen, Speichern etc.) 
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Kurse der Stufe 3: 

KS Computerkurs: Word (Vertiefung) 1st. 1 ECTS 55P.006 
SCHAUSBERGER, KARIN  EDV-Raum (Kaigasse 17, 3. OG) 
Termine: Di 22.11./29.11./06.12./13.12./10.01./17.01., 15:00-16:45 
Sie haben eine tolle Seminararbeit verfasst aber das Inhaltsverzeichnis zeigt eine falsche Kapitel-
nummerierung an, die Seitenzahlen sind überall, nur nicht da, wo sie sein sollten und die Platzierung 
der Bilder im Text will auch nicht so recht gelingen. Sie kennen das? Ärgern Sie sich nicht länger. 
In diesem Kurs lernen Sie mit dem Textverarbeitungsprogramm MS Word lange Texte sinnvoll und 
wutanfallsfrei ;-) zu gestalten. Neben Titelblatt, Nummerierungen, Seitenzahlen, Kopf- und Fußzeile 
sowie Bildbeschriftungen werden wir uns auch mit Formatvorlagen, automatischem Inhaltsver-
zeichnis und Verweisen innerhalb des Textes auseinandersetzen. Somit steht dem nächsten langen 
Text nichts mehr im Weg. 
Inhaltliche Voraussetzungen: Sie haben entweder den Word Grundlagen Kurs besucht oder kennen 
das Programm in seinen Grundfunktionen 

 
KS Computerkurs: PowerPoint (Vertiefung) 1st. 1 ECTS 55P.007 
WIMMER, ALEXANDER  ONLINE 
Termine: Mo 09.11./16.11./23.11./30.11./07.12./14.12./21.12., 16:30-18:00 
PowerPoint ist als Präsentationshilfe im Uni-Alltag nicht mehr wegzudenken. Vor allem auch bei 
Referaten in Lehrveranstaltungen ist PowerPoint ein sehr hilfreiches Werkzeug. 
In diesem Kurs legen wir einen speziellen Fokus auf das Präsentieren in einer Lehrveranstaltung: 
- Wie erstelle ich eine Präsentation, die mein Publikum fesselt? 
- Welche Hilfsmittel gibt es für eine Präsentation? 
- Wie gestalte ich Bilder und Diagramme? 
- Wie halte ich Online-Präsentationen an der Universität Salzburg? 
- Wie präsentiere ich mit MS Teams? 
Diese und noch viele weitere Fragen werden wir im Kurs beantworten. 
Inhaltliche Voraussetzungen: Sie haben entweder den PowerPoint Grundkurs besucht oder verfü-
gen über Grundkenntnisse in PowerPoint (Folien erstellen, Layout zuweisen, Platzhalter/Formen 
bearbeiten) und Windows (Markieren, Kopieren, Einfügen, Ordner erstellen, Speichern etc.). 
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KS Computerkurs: Fortgeschrittenes Arbeiten  

am Computer  
1st. 1 ECTS 55P.008 

MATHÄ, HARALD  ONLINE 
Termine: Do 01.12./15.12./22.12./12.01./19.01./26.01., 15:00-17:00 
Im Kurs wird fundiertes Wissen über die Funktion von Computern und unterschiedlicher Software 
vermittelt. Die korrekte Handhabung des Betriebssystems, das Beschaffen, Installieren und Dein-
stallieren von Programmen und der sichere Umgang mit Daten stehen dabei im Fokus. Den Studie-
renden sollen Vorgehensweisen vermittelt werden, mit deren Hilfe zukünftige Fragen und Problem-
stellungen am Computer besser eigenständig beantwortet und gelöst werden können. 
Wie gewohnt ist dabei auch wieder Raum & Zeit für konkrete Beispiele und Fragen aus dem Alltag. 
 
Konkrete Inhalte sind unter anderem: 
THEORIE: 
- Wie arbeitet ein Computer? Was ist das Betriebssystem? Welche Dateitypen gibt es und wie ver-

wendet man sie? Wie sieht die Verzeichnisstruktur in Windows-Systemen aus? 
- Welche Hardwarekomponenten gibt es und nach welchen Kriterien werden diese ausgewählt (PC, 

Laptop, Tablet, Smartphone aber auch Peripherie-Geräte wie Bildschirme, Drucker, etc.)? 
- Datensicherung: Wie werden Daten und Dateien sicher verwaltet (Schutz gegen 
- Datendiebstahl und Verlust)? 
PRAXIS: 
- Sinnvolles Abspeichern und Wiederfinden von Dateien 
- Datensicherung am Beispiel des Betriebssystem Windows 10 
- Korrekte Installation und Deinstallation von Programmen 
- Vorstellung diverser Programme und Nutzungsmöglichkeiten 
- Blick in den PC: Komponenten und Wissenswertes 
- Anwendung von Tastenkürzel und Sonderfunktionen der Tastatur 
- Veränderung der Systemkonfiguration (neue Software oder Hardware hinzufügen, Einstellungen 

verändern) 
Inhaltliche Voraussetzungen: Computerkurse "Grundlagen" und "Windows 10" oder gleichwerti-
ges, fundiertes Basiswissen im Umgang mit Computern. Begriffe wie "Browser", "Fenster", "Hard- 
bzw. Software", "Desktop" oder "Startmenü" sollten beispielsweise bekannt sein. 

 
 



Spezif ische LV der Uni 55-PLUS – Chor der Uni 55-PLUS 

30 

1.2.4 Chor / Stimmbildung 

KS Chor der Uni 55-PLUS  2st.  55P.050 
CHAMORRO, CARLOS Fr 16.09., 11:30-14:00 

weitere Termine/Räume siehe PLUSonline 
HS 2.105 (UNIPARK) 

Der Chor Uni 55-PLUS wurde im SS 2016 mit der Absicht gegründet, eine nachhaltig bestehende 
Chorgemeinschaft aufzubauen, die auch im Alltag der Universität Salzburg verankert ist. Während 
der Vorlesungszeiten kommt der Chor in der Regel einmal wöchentlich zusammen und beschäftigt 
sich mit dem Studium mehrstimmiger Chormusik aus der ganzen Welt. Dabei wird auch chorische 
Stimmbildung betrieben. Ausdrückliches Ziel unserer Arbeit ist aber nicht nur das Erlernen von 
Chorwerken, sondern es geht besonders auch darum, einen eigenen und tieferen Zugang zu Musik 
aus verschiedenen Epochen zu gewinnen. Zur Teilnahme sind alle am Chorgesang interessierten 
Studierenden der Uni 55 PLUS sowie alle Universitätsangehörigen herzlich eingeladen. Interessierte 
sind zu einem unverbindlichen „Schnuppern“ jederzeit willkommen.  
Die Chorproben finden in der Vorlesungszeit wöchentlich statt und dauern jeweils 2,5 Stunden, ein-
schließlich Einsingen und Übungen zur chorischen Stimmbildung. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, unter kompetenter Leitung Ihre Stimme zu schulen, Stress abzubauen 
und in einer Gruppe zu singen; Vorkenntnisse (Erfahrung im Chorsingen, Notenlesen) sind er-
wünscht aber nicht notwendig. 

 

KS Stimmbildung Chor der Uni 55-PLUS 1st.  55P.051 
SPINNATO, SILVIA  Termine/Hörsaal siehe KS „Chor“ 
Chorische Stimmbildung der Mitglieder des Chors der Uni 55-PLUS; dieser Kurs kann nur in Kombi-
nation mit dem Kurs „Chor der Uni 55-PLUS“ belegt werden. 
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1.2.5 Outdoor  

KS Natur bewegt 1st.  55P.052 
PÜHRINGER, MARTIN  Treffpunkte: werden vorab rechtzeitig bekanntgegeben. 

Öffentliche Anreise möglich 
Termine: Di 04.10./11.10./18.10./08.11./15.11./29.11./06.12., 09:30-11:00 
Bei diesem Angebot der UNI 55-PLUS erkunden wir gemeinsam in der Gruppe die beeindruckenden 
Naturräume in der Stadt Salzburg und der näheren Umgebung. Neben Wandern, einfachen Dehn-, 
Kräftigungs- und Achtsamkeitsübungen, lassen wir auch unsere Kreativität zum Ausdruck kommen. 
Anregende Gespräche und der Austausch untereinander sind ein essenzieller Bestandteil des Kur-
ses. Das Tempo und die Länge der Wanderungen werden an die Gruppe angepasst, wobei das ge-
meinsame “unterwegs sein” im Vordergrund steht. Die Einheiten werden so gestaltet, dass wirklich 
Jede und Jeder teilnehmen kann. 
 
Achtung: Bequeme und dem Wetter angepasste Kleidung (Regen und Kälteschutz, Schuhwerk, 
Haube, Handschuhe) 

 

 

1.2.6 Zukunftswerkstatt  

KS Zukunftswerkstatt Uni 55-PLUS 1st.  55P.055 
SCHAUSBERGER, KARIN  SE 02.03 (Kaigasse 17) 
Termine: Mi 19.10./16.11./07.12./11.01., 09:30-12:00 

Gestalten Sie die Uni 55-PLUS mit! 
Als akademischer Bildungsanbieter für Personen ab 55 Jahren sind wir bestrebt die Uni 55-PLUS 
weiterzuentwickeln. Die Erfahrungen der letzten 10 Jahre haben gezeigt, dass die Ideen und Anre-
gungen seitens der Studierenden einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung darstellen. Darum möch-
ten wir gemeinsam mit Ihnen neue Projekte gestalten. Diese Zukunftswerkstatt ist Ihre Gelegenheit 
die Uni 55-PLUS mitzuformen und Ihre Ideen, Gedanke und Wünsche einzubringen. 
Entstanden aus der ehemaligen „Planungsgruppe“, wird deren Ziel, der Entwicklung der Uni 55-
PLUS, in einem neuen Format fortgeführt. Mit modernen Tools aus der Unternehmensentwicklung 
sammeln wir Ideen, priorisieren diese und bringen Sie im Rahmen der finanziellen, ökonomischen 
und personellen Ressourcen zur Umsetzung. 
Da manche entwickelten Projekte vielleicht zeitintensiver ausfallen, können diese in den folgenden 
Semestern weitergeführt werden. Die Zukunftswerkstatt wird als institutionelle Lehrveranstaltung 
geführt und somit in jedem Semester angeboten. 
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1.3 Kursangebot der Universitätsbibliothek für Uni 55-PLUS 

Ein fachkundiger Umgang mit Medien und Informationen ist der Schlüssel für einen erfolg-
reichen Einstieg in das universitäre Umfeld. Die Universitätsbibliothek Salzburg (UBS) bietet 
daher den Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS spezielle Einführungsveranstaltungen an. 
 
 

Durchstarten I & II –  
Grundkenntnisse der Literatursuche sowie fortgeschrittene Literatursuche 
 
Termine: 
- Durchstarten I – Donnerstag, 24.11., 11:00 Uhr 
- Durchstarten II – Donnerstag, 01.12., 11:00 Uhr 

Kursinhalte: 
- Benutzungsbedingungen und technische Ausstattung/Voraussetzung 
- Grundkenntnisse der Literatursuche in UBsearch inkl. praktischer Übungen 
- Erweiterte Literaturrecherche in den Datenbanken und elektronischen Zeitschriften 

(EZB) und sonstige Internetressourcen für die Literatursuche 
 
Ablauf: Hybride Form 
- Unterlagen für das Selbststudium (Präsentationen und Übungsbeispiele inkl. Lösungen) 

werden zugesendet. 
- Persönliche Termine (Online-Auskunft, Telefonat, Einzelgespräch) können mit den An-

sprechpersonen vereinbart werden. 
 
Anmeldung: bis 14.11. per Mail an Mag. Shkelqim Redzepi (shkelqim.redzepi@plus.ac.at)  

 
 
Weiterführende Informationen sowie Öffnungszeiten der UBS finden Sie unter  
www.plus.ac.at/bibliothek 

 

mailto:shkelqim.redzepi@plus.ac.at
http://www.plus.ac.at/bibliothek
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2 Fakultätsübergreifende Lehrveranstaltungen 

Bei den nachfolgenden Lehrveranstaltungen handelt es sich um ein Lehrangebot, welches 
fakultätsübergreifend ist, d.h. nicht einem bestimmten Studium zugeordnet werden kann. 
Diese LV stehen allen Studierenden der Universität Salzburg offen. 

Gekürzte inhaltliche Beschreibungen sind mit „[…weiter]“ gekennzeichnet und in der On-
line-Version mit einem Link zur PLUSonline-Beschreibung hinterlegt. 
 

2.1 Lehrveranstaltungen des „ZJK –  
Zentrum Jüdische Kulturgeschichte“ 

VU Überblick Jüdische Kulturgeschichte  
(Einführung in das Judentum) 

2st. 3 ECTS 839.037 

PLIETZSCH, SUSANNE Mo ab 03.10., 09:15-10:45 HS 2.205 (UNIPARK) 
Die LV bietet aus einer kulturwissenschaftlichen und religionsgeschichtlichen Perspektive Einblicke 
in religiöse und religionsbezogene Konzepte der jüdischen Überlieferung in verschiedenen histori-
schen Kontexten. […weiter] 

 
UE Lektürekurs  

(Das Buch Genesis und der Midrasch Genesis Rabba) 
2st. 3 ECTS 839.042 

PLIETZSCH, SUSANNE Mi ab 05.10., 15:15-16:45 HS 2.132 (UNIPARK) 
In diesem Lektürekurs sollen Einblicke in Text und Struktur des biblischen Buches Genesis sowie 
dessen rabbinische Auslegung erarbeitet werden. […weiter] 

 

2.2 Lehrveranstaltungen des „Zentrum Ethik und Armutsforschung“ 

VO Theoretische Grundlagen der Armutsforschung  2st. 4 ECTS 999.900 
GAISBAUER, HELMUT PETER Mi ab 12.10., 09:15-10:45 HS 240 (Edmundsburg, 

Mönchsberg 2) 
Armut und soziale Ausgrenzung sind Phänomene, die auch in reichen Ländern wie Österreich oder 
Deutschland gegenwärtig und strittig sind. Die Vorlesung gibt zunächst eine Einführung, was unter 
Armut eigentlich von wem verstanden wird, welche gängigen Definitionen und Konzepte den öf-
fentlichen Umgang mit Armut prägen und welche Antworten der Sozialstaat auf Armut und Aus-
grenzung gibt. […weiter] 

 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=629618&pSpracheNr=1
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=629620&pSpracheNr=1
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=607992
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2.3 Lehrveranstaltungen von „Wissenschaft und Kunst“ 

UV Musik und Medizin    1st. 2 ECTS 901.571 
GREBOSZ-HARING, KATARZYNA Do ab 06.10., 17:00-20:00 Seminarraum (Bergstr. 12) 
Wozu brauchen Menschen die Musik und die Kunst? Befragungen zeigen, dass nicht der ästhetische 
Genuss allein, sondern Wohlbefinden, Entspannung, Überwindung von Krisen und Traumata im 
Vordergrund stehen. Gleichwohl werden die positiven Veränderungspotenziale von Künsten auf In-
dividuum und Gesellschaft nur unzureichend verstanden.  […weiter] 

 
UE Autorschaft in Literatur und Musik 2st. 4 ECTS 901.357 
DÖTTLINGER, MARCO /  
ESTERMANN, ANNA 

Fr 14.10., 15:00-17:00 
weitere Termine siehe PLUSonline 

Bibliothek (Bergstr. 12) 

Mit „Autorschaft“ rückt in unserer LV eine künstlerische Kategorie in den Blick, die zu den schil-
lerndsten u. zu den umstrittensten zählt. Die Frage, welche Rolle der Autor/die Autorin für das Ver-
ständnis eines Werkes spielt, ist in den letzten Jahrzehnten umfassend diskutiert worden. […weiter] 

 
UV (Mit)Gestalten! Künstlerisch-kreative Prozesse  

in soziokulturellen Kontexten 
2st. 4 ECTS 901.238 

ANZENGRUBER, KATHARINA Mi 12.10., 09:00-12:00 
weitere Termine siehe PLUSonline 

Seminarraum (Bergstr. 12) 

Die LV beschäftigt sich mit künstlerischen und kreativen Praktiken und Prozessen in soziokulturellen 
Kontexten. Konkret wird untersucht, welche Themen an der Schnittstelle von Gesellschaft, Kunst, 
Kultur und Politik auf welche Weisen künstlerisch-kreativ verhandelt werden. […weiter] 

 
SE Urban Music Studies: Wien im 20. Jh. –  

Kultur-politische Topographien    
2st. 4 ECTS 901.579 

ZAPKE, SUSANA Fr/Sa 28.-29.10. u. 02.-03.12.,  
Fr 11:00-18:00, Sa 10:00-15:00 

Seminarraum (Bergstr. 12) 

Die Rolle von Musik im urbanen Kontext als gesellschaftliches Identifikationsinstrument und die 
Frage, wie Musik zu städtischer Symbolpolitik funktionalisiert wird, stehen im Mittelpunkt der LV 
[…weiter]   

 
UV “Change by design or change by disaster?”  

Kultur als gestaltende Kraft im nachhaltigen  
Transformationsprozess 

2st. 4 ECTS 901.581 

HEFELE, VERA /  
TRUNK, TERESA 

Fr/Sa 25.-26.11. u. 20.-21.01.,  
Fr 13:00-19:00, Sa 10:00-17:00 

Seminarraum (Bergstr. 12) 

Die LV gibt eine fundierte Einführung in das Thema Nachhaltigkeit aus einer kulturellen Perspektive 
und nimmt (inter-)nationale politische Rahmenbedingungen in den Blick genauso wie Good Practice 
Beispiele kultureller Akteur:innen, die sich dem Thema in unterschiedlichen Formen widmen.  
[…weiter] 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=573084&pSpracheNr=1
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=629390
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=629394
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=628675
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=629391
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UE Milch und Honig:  
Konzeption und Organisation der Ausstellung 

1st. 1 ECTS 901.358 

ATHANASSAKIS, IRINI / 
SAMMERN, ROMANA 

Di 04.10., 13:00-15:00 
weitere Termine siehe PLUSonline 

Seminarraum (Bergstr. 12) 

Die LV schließt an die gleichnamige UV aus dem Sommersemester 2022 an. In der Übung möchten 
wir die Ausstellung „Milch und Honig“ im enter: Raum für Kunst im KunstQuartier vorbereiten, ku-
ratieren, organisieren und durchführen. […weiter]   

 
PS Künstlerische Medienbildung 2st. 2 ECTS 901.298 
PASUCHIN, IWAN Di ab 04.10., 11:00-12:30 Bibliothek (Bergstr. 12) 
In der LV werden Querverbindungen, Wechselwirkungen und Synergieeffekte zwischen der künst-
lerischen bzw. kulturellen Bildung und der Medienpädagogik vorgestellt sowie diskutiert. […weiter]   

 
UV Open Up! Diversitätsorientierung im Kulturbetrieb 2st. 4 ECTS 901.236 

MOSER, ANITA Mi 15.10., 15:00-18:00 
weiter Termine siehe PLUSonline 

Seminarraum (Bergstr. 12) 

Der Kulturbetrieb ist längst nicht so divers wie die Gesellschaft. Das Bewusstsein darüber, dass es 
hier Handlungsbedarf gibt, wächst zunehmend. Doch wie können konkrete Veränderungen hin zu 
mehr Diversität im Kultursektor ermöglicht werden? […weiter]   

 
UE Fine Tuning – A Workshop in English 2st. 2 ECTS 901.234 

ROSENBLATT, LISA Do 20.10., 11:30-16:30 
weiter Termine siehe PLUSonline 

Seminarraum (Bergstr. 12) 

This course will explore creative writing in English and the preparation of various types of texts 
relevant to an arts management context. Although the class will focus on writing, students will also 
have the chance to improve their spoken English. […weiter]   

 
UV Make your own media! Feministische Öffentlichkei-

ten und künstlerisch-mediale Produktion 
2st. 4 ECTS 901.237 

ZOBL, ELKE Di 11.10., 09:00-10:30 
weiter Termine siehe PLUSonline 

Seminarraum (Bergstr. 12) 

In der LV nehmen wir grundlegende Konzepte und gegenwärtige Praktiken der künstlerischen Me-
dienproduktion in den Blick, deren Arbeit auf (queer-)feministischen Perspektiven basiert und die 
sich an der Schnittstelle von Kunst, Kultur und Aktivismus bewegen. […weiter]   

 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=629392
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=618112
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=628843
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=628842
https://online.uni-salzburg.at/plus_online/pl/ui/$ctx/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=628931
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3 Lehrveranstaltungen der Universität Mozarteum 

Basierend auf einer Kooperationsvereinbarung können einige LV der Universität Mozar-
teum auch für die Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS geöffnet bzw. speziell für diese Ziel-
gruppe angeboten werden. 
Die Hörsäle befinden sich im Hauptgebäude der Universität Mozarteum (Mirabellplatz 1). 
Die LV-Nummer des Mozarteums ist unterhalb der LV-Nummer der Uni 55-PLUS angeführt.   
 
Anmeldung: über PLUSonline (verwenden Sie bitte nur die Nummer der Uni 55-PLUS!) 
 

VO Literaturgeschichte  2st. 2 ECTS 55P.040 
BALLHAUSEN, THOMAS Fr 21.10.-16.12, 10:00-13:00 (LV-Nr. MOZ: 08.0026) 
 Seminarraum Cinemax  

(Standort Theatrum, Paris-Lodron-Str. 9, 2. OG) 
Im Rahmen der LV werden anhand ausgewählter Beispiele und Schwerpunktsetzungen histori-
schen Entwicklungen (z.B. Epochen, Gattungen, Genres), theoretische Grundlagen und aktuelle 
Entwicklungen der Literatur bzw. des literarischen Feldes vermittelt. Ergänzt durch Lese- und 
Schreibübungen wird auf einen lebendigen Umgang mit Literatur gesetzt, der auch medienüber-
greifende Momente berücksichtigt. 

 
VO Instrumentenkunde 2st. 2 ECTS 55P.041 
FUCHS, REINHARD Mo ab 03.10., 09:30-11:00 (LV-Nr. MOZ: ???) 

HS 024 (Gartengeschoß) 
In der VO werden die Instrumente des Sinfonieorchesters, sowie eine Auswahl von Instrumenten 
aus dem Bereich der Alten Musik und der (alpenländischen) Volksmusik behandelt. Der Inhalt liegt 
weniger auf baulichen oder akustischen Details als auf den spieltechnischen, klanglichen, musikali-
schen Möglichkeiten der Instrumente, den Veränderungen ihrer Verwendung im Verlauf der Mu-
sikgeschichte, ihrem Zusammenwirken in den verschiedenen Ensembles, den Zusammenhängen 
zwischen Entwicklungen im Instrumentenbau, Komposition und gesellschaftlichen Gegebenheiten. 

 
VO Geschichte Jazz und Popmusik  1st. 1 ECTS 55P.042 
MELLMER, ANITA  (LV-Nr. MOZ: 09.5000) 

HS 2048 

Termine: Mo 10.10./24.10./07.11./21.11./05.12./19.12./09.01./23.01., 14:00-16:00 
Diese LV gibt einen Überblick über die Geschichte der populären Musik, ihrer Begriffsdefinition, 
ihren vermeintlichen Anfängen bis zum heute. Stilentwicklungen werden im Kontext der unter-
schiedlichen Musikrezeption und -produktion beleuchtet und gegenübergestellt. 
Musikalische Modetrends, die Auswirkung von Social Media, etc. werden dargestellt und in prakti-
schen Beispielen näher gebracht. Von Ragtime bis Rammstein, von Schlager bis K-Pop wird die 
Vielfalt der populären Musik aufgezeigt. 
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VO Musik und Medizin 1st.  55P.043 
KEßELER, HANNA  (LV-Nr. MOZ: 01.4016) 

HS M03006 (Hubert-Sattler-Gase 1) 
Termine: Do 13.10., 16:00-19:00; 17.11./01.12./15.12./12.01., 17:15-19:00 
Grundlagen sowie aktuelle Forschungserkenntnisse aus den Bereichen der Musik- und Bewegungs-
physiologie, Musikermedizin und Musikergesundheit und ihre Anwendung in der musikalischen Pra-
xis und Pädagogik. 
Themen: Anatomie und Funktionsweise des Bewegungssystems, Grundlagen der Muskelphysiolo-
gie. Lampenfieber versus Bühnenangst, Optimal Üben, Übungen zur Haltungsschulung, Gehör-
schutzprävention. 
Es werden den Studierenden Grundlagen der Musikeranatomie und -physiologie und umfangreiche 
weitere Kenntnisse aus den Bereichen der Musik- und Bewegungsphysiologie, Musikermedizin und 
Musikergesundheit vermittelt, die zu einer verfeinerten Wahrnehmung und zum Erkennen körper-
licher/mentaler/psychischer Zusammenhänge beim Musizieren führen. 

 
VO Musikgeschichte 3:  

Musik der Klassik und frühen Romantik  
2st.  55P.044 

HOCHRADNER, THOMAS Mo ab 03.10., 14:15-15:45 (LV-Nr. MOZ: 09.0270) 
HS 024 (Gartengeschoß) 

Im vierteiligen Zyklus „Musikgeschichte“ soll über reines Faktenwissen hinaus ein Problembe-
wusstsein im Umgang mit musikhistorischen Fragestellungen entwickelt werden. Ereignisse, Er-
scheinungsformen, Tendenzen stehen im Kontext des geschichtlichen Werdens, gebunden an die 
Ästhetik ihrer Zeit, die jeweiligen sozialen Rahmenbedingungen und technischen Möglichkeiten. 
Die Vorlesung legt besonderes Augenmerk auf Notation, Interpretation und Rezeption als Träger 
jener Vermittlung, die das Klangereignis zum historischen Sachverhalt erstehen lässt. 
Musikgeschichte 3 behandelt die Epochenschwelle von Barock zu Klassik, die Musik der Klassik 
und der frühen Romantik. 
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4 Lehrveranstaltungen aus den ordentlichen Studien 
der Universität Salzburg 

Den Teilnehmer:innen steht eine sehr große Zahl an LV aus den ordentlichen Studien offen. 
Dies sind meist einführende oder vertiefende VO aus den Bachelor-Studien, die für die or-
dentlichen Studierenden konzipiert sind; dazu kommen auch VO aus den Masterstudien.  

Um Ihnen die Auswahl der LV aus den ordentlichen Studien hinsichtlich der Anforderungen 
zu erleichtern, haben wir diese den folgenden drei Kategorien zugeordnet:  

• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

 
Es ist Ihnen überlassen, VO mit Prüfungen abzuschließen oder ausschließlich Ihr Wissen zu 
erweitern, ohne eine Prüfung abzulegen. VO, die aufgrund der starken Nachfrage erfah-
rungsgemäß in überfüllten Hörsälen stattfinden, sind für die Uni 55-PLUS nicht zugänglich. 
Dasselbe gilt für Seminare, Übungen und andere LV der ordentlichen Studien, die aufgrund 
der Studienpläne spezielle Voraussetzungen erfordern oder betreuungsintensiv sind.  

Bitte beachten Sie: Vereinzelt kann es in der LV trotz der von uns genutzten Auswahlkrite-
rien zu Platzproblemen kommen. In diesen Fällen gilt, dass den ordentlichen Studieren-
den Vorrang vor den außerordentlichen Studierenden, und somit auch vor den Teilneh-
mer:innen der Uni 55-PLUS, eingeräumt wird.  
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4.1 Lehrveranstaltungen der Katholisch-Theologischen Fakultät 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 
PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 
• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.1.1 Fachbereich Bibelwissenschaft und Kirchengeschichte 

Grundlagen 

VO Hinführung zur Bibel  
1st. 1 ECTS KRB.014 

EGGER-WENZEL, RENATE 

VO Einleitung in die Schriften des Alten Testaments 
2st. 3 ECTS KRB.031 

DE TROYER, KRISTIN 

VO Meilensteine der Kirchengeschichte 
2st. 3 ECTS KRB.043 

WINKLER, DIETMAR W. 

VO Pentateuch  
1st. 1 ECTS T1A.03A 

WEYRINGER, SIMON 

VO Das christliche Altertum 
1st. 2 ECTS T1K.01A 

WINKLER, DIETMAR W 

VO Kirche im europäischen Mittelalter  
1st. 2 ECTS T1K.02A 

CERNY-WERNER, ROLAND 

VU Methoden der Bibelauslegung  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 3 ECTS T1N.01X 
ARZT-GRABNER, PETER 

VO Synoptische Evangelien  
2st. 3 ECTS T1N.02X 

GIELEN, MARLIS 

UV 
Kulturelle, politische und ökonomische Aspekte  
der Gesellschaft im römischen Reich der frühen  
und hohen Kaiserzeit (1./2. Jh.) 

2st. 4 ECTS T1N.05C 
ARZT-GRABNER, PETER 



LV aus den ordent l ichen Studien – Kathol isch-Theolog ische Fakultät 

40 

Vertiefung 

VO Altes Testament: Exegese/Bibeltheologie  
(Schöpfung im Alten Testament und Orient) 

2st. 3 ECTS T1A.07X 
DE TROYER, KRISTIN 

 

 

4.1.2 Fachbereich Philosophie an der Katholisch-Theologischen Fakultät 

Grundlagen 

VO Hinführung zur Philosophie 
1st. 1 ECTS KRB.015 

ZICHY, MICHAEL 

VO Philosophische Anthropologie I 
2st. 3 ECTS KRB.021 

DARGE, ROLF 

VU Philosophische Psychologie (Philosophisch- 
psychotherapeutische Aspekte des Traums) 

2st. 4 ECTS PHB.061 
REITINGER, CLAUDIA 

VU Geschichte der Philosophie (Philosophie der Existenz: 
Kierkegaard, Jaspers, Heidegger) 

2st. 4 ECTS PHB.071 
BAUER, EMMANUEL J. 

VO Philosophie der Antike  
1st. 2 ECTS T20.001 

DARGE, ROLF 

VO Philosophie des Mittelalters 
1st. 2 ECTS T20.002 

DARGE, ROLF 

VO Metaphysik (Die klassischen Ansätze)  
2st. 3 ECTS T20.005 

BAUER, EMMANUEL J. 

VO Logik: Medicina mentis (Medizin für den Geist)? 
2st. 3 ECTS T20.006 

DARGE, ROLF 

VO Erkenntnistheorie 
2st. 3 ECTS T20.007 

KÖCK, MICHAEL 

VO Hermeneutik 
2st. 3 ECTS T20.009 

ZICHY, MICHAEL 
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Vertiefung 

VU Spezielle Metaphysik (Sinn der Welt, Sinn des Lebens) 
2st. 4 ECTS PHB.081 

SEDMAK, CLEMENS 

VO Angewandte Ethik I (Medizinethik/Bioethik) 
2st. 3 ECTS PHB.092 

WEISS, ANDREAS-MICHAEL 
 

Andere 

VO Einführung in die Religionswissenschaft 
2st. 3 ECTS PHB.102 

GMAINER-PRANZL, FRANZ 

VU Politische Philosophie I  
(Einführung in die politische Philosophie) 

2st. 4 ECTS PHB.111 
SCHWEIGER, GOTTFRIED 

VU Aktuelle Fragen der Philosophie  
(Armut und soziale Ausgrenzung) 

2st.  PHB.122 
GAISBAUER, HELMUT PETER 

 
 

4.1.3 Fachbereich Praktische Theologie 

Grundlagen 

VO 
Einführung in die Religionspädagogik und  
Bildungsauftrag des Religionsunterrichts  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

1st. 2 ECTS KRB.013 
BUCHER, ANTON 

VU (Welt)Religionen im Religionsunterricht  
1st. 2 ECTS KRB.054 

ARZT, SILVIA 

VO Christliche Soziallehre 
1st. 2 ECTS KRB.073 

WEISS, ANDREAS-MICHAEL 

VO Theorien religiöser und spiritueller Entwicklung 
1st. 1 ECTS KRB.092 

BUCHER, ANTON 

VU Theologie und Psychologie der Spiritualität 
1st. 2 ECTS KRB.112 

BUCHER, ANTON 

VO Einführung in die christliche  
Ikonographie/Kunstgeschichte  

2st.  T3C.KT7 
KERSCHBAUM, ROLAND PETER 

VO Theorien menschlicher Entwicklung,  
speziell der religiösen 

2st. 3 ECTS T3R.P15 
BUCHER, ANTON 
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VO Einführung in die Liturgiewissenschaft:  
Die christliche Initiation 

2st. 3 ECTS T30.111 
ZERFAß, ALEXANDER 

VO Einführung in das Kirchenrecht  
2st. 3 ECTS T30.121 

GRAßMANN, ANDREAS 

VO Einführung in die Christliche Gesellschaftslehre  
2st. 3 ECTS T30.132 

WEISS, ANDREAS-MICHAEL 

VO Einführung in die Religionspädagogik  
2st. 3 ECTS T30.141 

BUCHER, ANTON 

VO Einführung in die Pastoraltheologie 
2st. 3 ECTS T30.142 

WALZ, FRANK 
 

Vertiefung 

VO 
Christliche Rituale und Symbole in Theorie und Praxis 
(Einführung in die Liturgiewissenschaft für Studie-
rende des Studiums "Lehramt Katholische Religion") 

2st. 3 ECTS KRB.061 
WALZ, FRANK 

VO Theologische Ethik - Ausgewählte Themen  
(Spezielle Moraltheologie für den Religionsunterricht) 

2st. 3 ECTS KRB.072 
WALSER, ANGELIKA 

VO Tagzeitenliturgie 
1st. 2 ECTS T30.164 

ZERFAß, ALEXANDER 
 

 

4.1.4 Fachbereich Systematische Theologie 

Grundlagen 

VO Kritik an Religion - Kritische Religion  
(Religion zwischen Regression und Ressource) 

1st. 2 ECTS KRB.521 
DÜRNBERGER, MARTIN 

VU 
Grundlagen Transformation von Religion  
(Einführung in das Judentum)  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS RSM.02a 
PLIETZSCH, SUSANNE 

VO Religion unter Bedingungen von Moderne 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS RSM.02d 
GMAINER-PRANZL, FRANZ 
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VU 
Medialität und kulturelle Wissensformen von Religion 
(Religionen zwischen Krieg und Frieden) 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS RSM.03a 
RÖTTING, MARTIN 

VO Europäische Religionsgeschichte 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS RSM.08d 
CERNY-WERNER, ROLAND 

VO Dogmatik: II. Vaticanum 
2st. 3 ECTS T40.019 

SANDER, HANS-JOACHIM 

VO Dogmatik: Theologische Anthropologie 
1st. 2 ECTS T40.024 

SANDER, HANS-JOACHIM 
 

Vertiefung 

VO Gotteslehre 
2st. 3 ECTS KRB.041 

SANDER, HANS-JOACHIM 

VU Religionswissenschaft - Religionssoziologie -  
Kulturtheorie (Aktuelle Kultur- und Religionstheorien) 

1st. 2 ECTS TT0.186 
GMAINER-PRANZL, FRANZ 

VO Fundamentaltheologie (Ekklesiologie:  
Entwicklungen - Ansätze - Herausforderungen) 

1st. 2 ECTS T40.018 
HOFF, GREGOR-MARIA 

VO Dogmatik: Schöpfung und Eschatologie  
2st. 3 ECTS T40.023 

SANDER, HANS-JOACHIM 
 

Andere 

VO Theologie im Zeichen der Zeit  
(Aktuelle Fragestellungen und Diskurse)  

1st. 2 ECTS T40.010 
HALBMAYR, ALOIS 

VO Dogmatik: Sakramente - Zeichen der Nähe Gottes 
1st. 2 ECTS T40.022 

HALBMAYR, ALOIS 
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4.2 Lehrveranstaltungen der  
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 
PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 
• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.2.1 Fachbereich Arbeits- und Wirtschaftsrecht 

Grundlagen 

VO Individualarbeitsrecht  
2st. 3 ECTS 101.024 

FELTEN, ELIAS 

VU Sozialrecht    
2st. 3 ECTS 101.028 

SCHRATTBAUER, BIRGIT 

VO Geistiges Eigentum  
1st. 1,5 ECTS 101.039 

WARTO, PATRICK 

VO Kollektives Arbeitsrecht  
2st. 3 ECTS 101.357 

MOSLER, RUDOLF 

VO Wettbewerbsrecht  
2st. 3 ECTS 101.782 

AUER, MARTIN 
 
Vertiefung 

VO Kartellrecht  
2st. 3 ECTS 101.017 
SONNBERGER, MARCUS W. A. 

VO Wertpapier- und Kapitalmarktrecht 
1st. 1,5 ECTS 101.071 

PALMA, ULRICH ERNST 
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VO Praxis der Vertragsgestaltung 
2st. 3 ECTS 101.091 

HARRER, FRIEDRICH 

VO Unternehmensrecht (Allg. Lehren, Unterneh-
mensgeschäfte und Gesellschaftsrecht) 

2st. 3 ECTS 101.398 
HARRER, FRIEDRICH / WARTO, PATRICK 

VO Arbeits- und Sozialrecht für Human Resource  
Management I (LV des Masterstudiums)   

2st. 3 ECTS 900.018 
FELTEN, ELIAS / MOSLER, RUDOLF 

VO Arbeits- und Sozialrecht für Human Resource  
Management II (LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.046 
NIKSOVA, DIANA 

 

 

4.2.2 Fachbereich Betriebswirtschaftslehre 

Grundlagen 

VU Buchhaltung (Accounting)  
3st. 5 ECTS 500.004 

GRECHENIG, SIBYLLE /  
LINDNER-SCHELLANDER, GERLINDE 

VO Einführung in die Betriebswirtschaftslehre  
2st. 3 ECTS 500.014 

OERTEL, S / REICHEL, A / 
URNIK, S / WÖHLE, C 

VO Marketing  
1st. 1,5 ECTS 500.034 

HASELMAIER, CHRISTOPH 

VO Organisation, Personal und Management 
1st. 1,5 ECTS 500.056 

REICHEL, ASTRID 

VO Wissenschaftstheorie der Wirtschaftswissenschaften 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 987.009 
KRAUSE, INA 

 
Vertiefung 

VO Bilanzanalyse und Bilanzpolitik  
1st. 1 ECTS 500.022 

ROHN, EVA 

VO Betriebliches Finanz- und Steuerwesen II 
2st. 3 ECTS 500.082 

STEINHAUSER, ELISABETH / URNIK, SABINE 

VO Strategische Unternehmensführung II  
2st. 3 ECTS 500.109 
KALTENBRUNNER, KATHARINA 
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VU Bankmanagement (LV des Masterstudiums) 
3st. 4,5 ECTS 900.017 

WÖHLE, CLAUDIA 

VO Strategisches Management und Marketing 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.023 
OERTEL, SIMON 

VO 
Digitale Transformation an den Finanzmärkten  
und in der Finanzdienstleistungsbranche  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.024 
N.N. 

VO Steuerplanung im internationalen Steuerrecht 
(LV des Masterstudiums) 

1st. 1 ECTS 900.030 
FELLINGER, MICHAELA 

VO Marketing und Innovation  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.031 
KOCH, GIORDANO / KRÖGER, NICLAS 

VO Sanierungs- und Krisenmanagement  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.032 
MAYR, STEFAN 

VU Innovations- und Change Management 
(LV des Masterstudiums) 

1st. 1,5 ECTS 900.034 
HASELMAIER, CHRISTOPH 

VU Entrepreneurship und Business Planning 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 987.001 
KOCH, GIORDANO /KRÖGER, NICLAS 

VO Digitale Innovation und Transformation  
(LV des Masterstudiums) 

1st. 1,5 ECTS 987.002 
HASELMAIER, CHRISTOPH 

VO Human Resource Management im digitalen  
und sozialen Kontext (LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 987.004 
REICHEL, ASTRID 

VU Sustainability Management and Reporting  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 987.006 
FELLINGER, MICHAELA 

VU CSR und ESG in Finance  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 987.012 
FREY, BRIGITTE / WÖHLE, CLAUDIA 
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4.2.3 Fachbereich Öffentliches Recht 

Grundlagen 

VO Finanzrecht I    
1st. 2 ECTS 101.008 

URTZ, CHRISTOPH 

VO Finanzrecht II    
2st. 3 ECTS 101.362 

URTZ, CHRISTOPH 

VU Datenschutz und E-Government 
2st. 3 ECTS 101.264 

JAHNEL, DIETMAR / ZUKIC, EDVIN 

VO Einführung in das Bilanzsteuerrecht  
1st. 1,5 ECTS 101.476 

URTZ, CHRISTOPH 

VU Verfassungsrecht 
4st. 6 ECTS 101.938 

JAKAB, ANDRAS / CZECH, PHILIP 

VU Verwaltungsverfahren, Verwaltungsstrafrecht  
und Gerichtsbarkeit des öffentlichen Rechts 

4st. 6 ECTS 101.939 
KLAUSHOFER, REINHARD 

VU Verwaltungsrecht  
3st. 4 ECTS 101.940 

SCHMID, SEBASTIAN 

VO Öffentliches Wirtschaftsrecht I  
3st. 4 ECTS 500.444 

KERN, LORENZ / KNEIHS, BENJAMIN 
 
Vertiefung 

VO Vergleichendes Verfassungsrecht Österreich - Italien I 
2st. 3 ECTS 101.094 

MERLINO, ANTONIO 

VO Verfassungsrechtsvergleichung: Österreich -  
Frankreich - England - Vereinigte Staaten 

2st. 3 ECTS 101.099 
THALER, MICHAEL 

VO Corporate and Tax Compliance 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.000 
AUER, MARTIN / URTZ, CHRISTOPH 

VO Steuerplanung im Umgründungssteuerrecht  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.055 
URTZ, CHRISTOPH 

 
Andere 

VO Von der Verfassung her denken. Einführung  
in die Grundlagen des Verfassungsrechts. 

2st. 3 ECTS 101.997 
THALER, MICHAEL 
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4.2.4 Fachbereich Privatrecht 

Grundlagen 

VO Familienrecht 
2st. 3 ECTS 101.052 

RAINER, JOHANNES M 

VO Sachenrecht und Kreditsicherungsrecht 
3st. 4,5 ECTS 101.057 

PLETZER, RENATE 

VO Bürgerliches Recht Allgemeiner Teil  
2st. 3 ECTS 101.111 

KLETECKA, ANDREAS 

VO Privates Informatikrecht (Master: E-Business)  
2st. 3 ECTS 101.445 

JANISCH, SONJA 

VO Historische Grundlagen und  
Allgemeine Lehren des Römischen Rechts 

2st. 3 ECTS 101.496 
MATTIANGELI, DANIELE 

VO Römischrechtliche Grundlagen des geltenden Privat-
rechts (Schwerpunkt: Sachen- und Obligationenrecht) 

2st. 3 ECTS 101.499 
FILIP-FROESCHL, JOHANNA 

VU Einführung in das Zivilverfahrensrecht und  
Insolvenzrecht  

2st. 3 ECTS 500.087 
ROTH, MARIANNE 

 
Vertiefung 

VO Schadenersatzrecht  
2st. 3 ECTS 101.146 

KLETECKA, ANDREAS 

VU Erkenntnisverfahren  
3st. 4,5 ECTS 101.220 

NEUMAYR, MATTHIAS 

VU Exekutionsverfahren 
1st. 1,5 ECTS 101.272 

NEUMAYR, MATTHIAS 

VO Besondere Rechtsfragen des E-Business 
(LV des Masterstudiums) 

1st. 1,5 ECTS 900.070 
JANISCH, SONJA 

 
Andere 

VO Comparative Private Law  
2st. 3 ECTS 101.031 

RAINER, JOHANNES M 

VO 
Rechtliche Fragestellungen der Unternehmens- 
restrukturierung und -sanierung 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 900.060 
BOSCHEINEN-DUURSMA, HENRIETTE 
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4.2.5 Fachbereich Strafrecht und Strafverfahrensrecht 

Grundlagen 

VO Strafrecht Allgemeiner Teil    
2st. 3 ECTS 101.860 

LAGODNY, OTTO 

VO Strafrecht Besonderer Teil I  
2st. 3 ECTS 101.112 

HINTERHOFER, HUBERT 

VO Strafrecht Besonderer Teil II    
1st. 1,5 ECTS 101.862 

HINTERHOFER, HUBERT 

VU Strafverfahrensrecht    
2st. 3 ECTS 101.863 

SEILER, STEFAN 

VO Wirtschaftsstrafrecht  
2st. 3 ECTS 500.064 

SCHALLMOSER-SCHWEIBERER, NINA M. 
 
Vertiefung 

VO Einführung in das transnationale Straf- und  
Strafverfahrensrecht 

1st. 1,5 ECTS 101.206 
LAGODNY, OTTO 

VU Rechtsmittel im Strafprozess mit besonderer  
Berücksichtigung der Nichtigkeitsgründe 

2st. 3 ECTS 101.261 
OSHIDARI, BABEK P. 

 

 

4.2.6 Fachbereich Völkerrecht, Europarecht und Grundlagen des Rechts 

Grundlagen 

VU Völkerrecht I  
3st. 4,5 ECTS 101.000 

SCHMALENBACH, KIRSTEN 

VO Einführung in die Rechtsphilosophie  
2st. 3 ECTS 101.077 

KIRSTE, STEPHAN 

VO Einführung in die Rechtssoziologie  
2st. 3 ECTS 101.082 

DIMMEL, NIKOLAUS 

VO Grundzüge der Rechtsgeschichte 
3st. 4,5 ECTS 101.088 

AICHHORN, ULRIKE 

VU Europarecht I   
2st. 3 ECTS 101.126 

WEISMANN, PAUL 
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VU Europarecht II  
2st. 3 ECTS 101.137 

HERZIG, GÜNTER 

VO Ausgewählte Kapitel aus der Sozial-  
und Wirtschaftsgeschichte    

2st. 3 ECTS 101.309 
HANKE, MARCUS 

VO Geschichte des Völkerrechts (- I)  
1st. 1,5 ECTS 101.394 

HANKE, MARCUS 

VU Einführung in die Unternehmensethik 
2st. 3 ECTS 500.007 

TRAUNWIESER, SILVIA 
 
Vertiefung:  

VU Völkerrecht II 2st. 3 ECTS 101.001 
SCHMALENBACH, KIRSTEN 

VU Public International Law II  2st. 3 ECTS 101.065 
BRANDL, ULRIKE 

 

 

4.2.7 Fachbereich Volkswirtschaftslehre  

Grundlagen 

VO Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
2st. 3 ECTS 500.053 

HOFMARCHER, PAUL 
 

Vertiefung:  

GK Makroökonomik  3st. 4,5 ECTS 500.052 
HOFMARCHER, P / PETZ, N / STELZER, A 

GK Finanzwissenschaft  3st. 5 ECTS 101.065 
WINNER, HANNES / N.N. 

VO Ökonomische Ideengeschichte  2st. 3 ECTS 699.001 
RAUCHENSCHWANDTNER, HERMANN 

 

Andere:  

VO Digital Economy (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 987.018 

WAGNER, ALEXANDER K. 
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4.3 Lehrveranstaltungen der Kulturwissenschaftlichen Fakultät 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 
PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 
• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.3.1 Fachbereich Altertumswissenschaften 

Andere 

VO Mykenische Arbeitswelten: Leben der Bevölkerungs-
mehrheit in der späten Bronzezeit Griechenlands 

2st. 3 ECTS 310.013 
NIGHTINGALE, GEORG 

VO Geburt-Hochzeit-Tod in der griechischen Antike  
2st. 3 ECTS 310.014 

MATUSZEWSKI, RAFAL 

VX Spätantike. EX nach Trier zur Sonderausstellung  
"Der Untergang Roms"  

3st. 3 ECTS 310.016 
BREITWIESER, RUPERT 

VU Vom Deponat zum Exponat: Über Museen,  
ihre Archive und den Umgang Objekten  

2st. 4 ECTS 310.017 
ERKER, MARIA 

VO Münzschatzfunde als archäologisch-historische Quelle 
2st. 3 ECTS 310.018 

THÜRY, GÜNTHER EMERICH 

VX Burgen, Schlösser und Herrensitze: Archäologie und 
Bauforschung (mit eintägiger Exkursion) 

2st. 3 ECTS 314.031 
KÜHTREIBER, THOMAS 

VO Thrakische Hügel-Architektur der Klassik und  
des Hellenismus 

2st. 3 ECTS 314.032 
HRISTOV, HRISTOMIR 

VO Die römische Provinz Raetien 
2st. 3 ECTS 314.033 

LANG, FELIX 

VO Kunst und Architektur im Zeitalter Homers 
2st. 3 ECTS 314.034 

REINHOLDT, CLAUS 
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VO Hellenismus 
2st. 3 ECTS 314.035 

SOKOLICEK, ALEXANDER 

VO Die Spätbronzezeit in der Ägäis 
2st. 3 ECTS 314.036 

VETTERS, MELISSA 

VO Antiker Mythos und seine Rezeption  
(Philostrat Eikones)  

2st. 3 ECTS 341.016 
SCHIRREN, THOMAS 

 

 

4.3.2 Fachbereich Anglistik und Amerikanistik 

Grundlagen 

VO Introduction to English Language Teaching 
2st. 3 ECTS 343.001 

OPPOLZER, MARKUS 

VO Introduction to the Study of Linguistics  
1st. 3 ECTS 612.005 

SCHWARZL, ANJA 

VO Introduction to the Study of Literature    
1st. 3 ECTS 612.006 

FAGAN, PAUL 

VO Introduction to the Study of Anglophone Cultures 
1st. 3 ECTS 612.007 

PARKER, JOSHUA / 
POOLE, RALPH 

VO Varieties of English (The English Language:  
History, Diversity and Change)  

2st. 3 ECTS 612.152 
PFLAEGING, JANA 

VO North American Civilization 
2st. 3 ECTS 612.501 

PARKER, JOSHUA / WINKLER, ROBERT 

VO Literature, Arts, and the Creative Industries 
2st. 4 ECTS 612.715 

COELSCH-FOISNER, SABINE 
 
Vertiefung: 

VO History of British Literature  
2st. 3 ECTS 612.305 

COELSCH-FOISNER, SABINE 
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Andere 

VO TATORT Kultur (Productions in Progress) 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 4 ECTS 901.800 
COELSCH-FOISNER, SABINE 

 

 

4.3.3 Fachbereich Germanistik 

Grundlagen 

VO Orientierungsvorlesung Germanistik 
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 2 ECTS 332.000 
KERN, MANFRED 

VO Deutsche Sprache (Deutsch in Österreich) 
2st. 4 ECTS 332.300 

ELSPAß, STEPHAN 

VO Ältere deutsche Literatur: Vanitas. Konzept und Kunst 
der Vergänglichkeit im europäischen Mittelalter 

2st. 4 ECTS 332.304 
KERN, MANFRED 

VO Neuere deutsche Literatur  
2st. 4 ECTS 332.325 

N.N. 

VO Neuere deutsche Literatur:  
Literatur des 18. und 19. Jahrhunderts 

2st. 4 ECTS 332.327 
MICHLER, WERNER 

PS Jiddisch I  
2st. 4 ECTS 332.134 

EIDHERR, ARMIN 
 
Vertiefung 

PS Jiddisch III:  
Deutsche Literatur in jiddischer Übersetzung III 

2st. 4 ECTS 332.148 
EIDHERR, ARMIN 

 
Andere 

VO Ringvorlesung: Dante und sein Mittelalter 
2st. 4 ECTS 332.302 

BEUTEL, LINDA / KERN, MANFRED 
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4.3.4 Fachbereich Kunst-, Musik- und Tanzwissenschaft 
(Abteilung Kunstgeschichte)  

Grundlagen 

VU Kunstgeschichte I  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

1st. 4 ECTS 315.020 
HERBSTREIT, MAREIKE L 

VU Kunstgeschichte II 
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

1st. 4 ECTS 315.021 
HERBSTREIT, MAREIKE L 

VO Ikonographie des Neuen Testaments 
2st. 5 ECTS 315.002 

PROCHNO-SCHINKEL, RENATE 
 
Vertiefung 

VO Moderne Architektur.  
Problemfelder eines Streitbegriffs  

2st. 5 ECTS 315.000 
BRANDT, SIGRID 

 
Andere 

VO Ringvorlesung: Entangled Art Histories.  
Objekte - Narrative - Diskurse.  

2st. 2 ECTS 315.003 
WEIß, MATTHIAS / WIEGERT, EVA 

 

 

4.3.5 Fachbereich Kunst-, Musik- und Tanzwissenschaft 
(Abteilung Musik- und Tanzwissenschaft)  

Grundlagen 

VO Basismodul Überblicke 
1st. 2,5 ECTS 316.001 

GROSCH, NILS 

VO Basismodul Einblicke  
1st. 2,5 ECTS 316.002 

LINDMAYR-BRANDL, ANDREA 

VO Basismodul Musiktheater 
1st. 2,5 ECTS 316.003 

GROSCH, NILS 

VO Basismodul Tanztheater  
(Signature Pieces: Renaissance bis Gegenwart)  

1st. 2,5 ECTS 316.004 
HAITZINGER, NICOLE 
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GK Einführung in die Musikwissenschaft 1  
2st. 5 ECTS 316.101 

STADLER, NATALIE 

GK Einführung in die Tanzwissenschaft  
2st. 5 ECTS 316.103 

WIESER, ANNA-LENA 

VO Kompositionsgeschichte 
2st. 5 ECTS 316.251 

LINDMAYR-BRANDL, ANDREA 

 

 

4.3.6 Fachbereich Linguistik 

Grundlagen 

VO Einführung in die Linguistik 
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

1st. 2 ECTS 327.420 
ROEHM, DIETMAR 

VO Semantik I 
2st. 4 ECTS 327.421 

GAJIC, JOVANA 

VO Einführung in die Psycho- / Neurolinguistik (STEOP) 
1st. 2 ECTS 327.427 

ROEHM, DIETMAR 

VU Grundkurs Linguistik I (STEOP)  
2st. 4 ECTS 327.432 

FYKIAS, IOANNIS 

VO Neurologie 
2st. 4 ECTS 327.448 

KUCHUKHIDZE, GIORGI 
 
Vertiefung 

VO Syntax I  
2st. 4 ECTS 327.433 

FYKIAS, IOANNIS 

VO Historische Sprachwissenschaft und Sprachwandel 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 4 ECTS 327.469 
LINDNER, THOMAS 

VO Pädaudiologie & Phoniatrie  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 4 ECTS 327.485 
RECHENMACHER-STRAUß, JULIA 

VO (Pädagogische) Unterstützung im Spracherwerb 
1st. 2 ECTS 327.575 

KAINHOFER, JUDITH MARIA 
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4.3.7 Fachbereich Romanistik 

Grundlagen 

VO 
Einführung in die romanische Sprach- und  
Literaturwissenschaft  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 4 ECTS 646.001 
CORTI, AGUSTÍN 

VO Kulturen der Romania 
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

1st. 2 ECTS 646.003 
LAFERL, CHRISTOPHER 

VO Sprachgeschichte (Französisch) 
2st. 2 ECTS 646.251 

FÜREDER, BIRGIT URSULA 

VO Einführung in die Kulturstudien (Italienisch) 
2st. 2 ECTS 646.430 

AICHMAYR, MICHAEL /  
NAGL-BURATTO, IRIS 

VO Sprachgeschichte (Italienisch)   
2st. 2 ECTS 646.451 

HEINZ, MATTHIAS 

UE Português 1  
4st. 4 ECTS 646.611 

KILP, ELOIDE 

VO Einführung in die Kulturstudien (Portugiesisch) 
2st. 2 ECTS 646.630 

EBENHOCH, MARKUS 

VO Sprachgeschichte (Portugiesisch)  
2st. 2 ECTS 646.651 

PÖLL, BERNHARD 

VO Einführung in die Kulturstudien (Spanisch)  
2st. 2 ECTS 646.830 

EBENHOCH, MARKUS 

VO Sprachgeschichte (Spanisch) 
2st. 2 ECTS 646.851 

PÖLL, BERNHARD 

UE Einführung in die katalanische Sprache und Kultur 1 
2st. 3 ECTS 646.897 

PEREZ GARCIA, MERITXELL 

UE Vorkurs Französisch I (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.209 

GUICHENEY, GAELLE 

UE Vorkurs Italienisch I (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.409 

PRODINGER-GIGLI, CATHERINE M 

UE Vorkurs Spanisch I (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.251 

DIEHSBACHER-GONZALEZ, SUSANNA 
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Vertiefung 

VU Theorien und Methoden der Inter- und Trans- 
kulturalitätsforschung (LV des masterstudiums) 

2st. 4 ECTS 646.080 
CORTI, AGUSTÍN / 

LAFERL, CHRISTOPHER 

VU 
Sprachwissenschaft Vertiefung (Französisch):  
Die soziale Dimension der Sprache: Sprachpolitik  
und Identität im heutigen Frankreich 

2st. 2 ECTS 646.256 
REPISO, ISABEL 

VU Sprachwissenschaft Vertiefung (Italienisch)  
2st. 2 ECTS 646.456 

HEINZ, MATTHIAS 

VU Literaturwissenschaft Vertiefung (Italienisch):  
Dämmer – Dekadenz – D’Annunzio 

2st. 2 ECTS 646.466 
HUFNAGEL, HENNING S 

VU 
Sprachwissenschaft Vertiefung Portugiesisch: 
Onomastik – mit Koloniallinguistik, LL und  
neuen Namenklassen 

2st. 2 ECTS 646.656 
CALDERON TICHY, MARIETTA 

VU Literaturwissenschaft Vertiefung (Portugiesisch):  
A Semana de Arte Moderna - 100 anos depois 

2st. 2 ECTS 646.666 
LAFERL, CHRISTOPHER 

UE Vorkurs Französisch II (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.210 

FULPIN, LÉA 

UE Vorkurs Italienisch II (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.266 

RIGAMONTI PERMANSCHLAGER, ENRICA 

UE Vorkurs Spanisch II (gebührenpflichtig!) 
6st. 9 ECTS 646.456 
DE LARA FERNANDEZ, CARLOS 
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4.3.8 Fachbereich Slawistik 

Grundlagen 

SK Polnisch I 
6st. 10 ECTS 650.010 

TABAKA, ELZBIETA 

SK Tschechisch I 
6st. 10 ECTS 650.014 

NEWERKLA, LENKA 

SK Russisch I  
6st. 10 ECTS 650.023 

NAZARANKA, TATSIANA / REBROVA, IRINA 

VO Slawische Sprachen im Überblick  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 2 ECTS 650.727 
THEISSEN PIBERNIK, ULRICH 

VO Slawische Kulturgeschichte im Überblick (STEOP) 
6st. 10 ECTS 650.728 

DEUTSCHMANN, PETER / 
THEISSEN PIBERNIK, ULRICH 

VO Vergleichende Literatur- und Kulturwissenschaft 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 2 ECTS 870.003 
ACKERMANN-POJTINGER, KATHRIN 

PS Systematische und historische Aspekte  
der Sprachwissenschaft (Sprachpolitik) 

2st. 4 ECTS 650.756 
THEISSEN PIBERNIK, ULRICH 

 
 
Vertiefung 

SK Polnisch III  
4st. 6 ECTS 650.011 

TABAKA, ELZBIETA 

SK Tschechisch III 
4st. 6 ECTS 650.015 

NEWERKLA, LENKA 

SK Russisch III 
4st. 6 ECTS 650.024 

NAZARANKA, TATSIANA / REBROVA, IRINA 
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4.4 Lehrveranstaltungen der  
Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 
PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 
• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.4.1 Fachbereich Erziehungswissenschaft 

Grundlagen 

VU Einführung in erziehungswissenschaftliches Denken 
(Studieneingangs- und Orientierungsphase – STEOP) 

1,5st. 2 ECTS BWB.1-1 
HAGENAUER, GERDA 

VO Theorien der Erziehung und Bildung 
(Studieneingangs- und Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 4 ECTS 645.011 
SEICHTER, SABINE 

VO Einführung in das Studium der Erziehungswissenschaft 
(Studieneingangs- und Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 4 ECTS 645.021 
EDER, SYLVIA 

VO Entwicklungspsychologie  
2st. 4 ECTS 645.032 

GNIEWOSZ, BURKHARD 

VU Demokratieerziehung in der Schule  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS BWM.341 
IVANOVA, MISHELA 

 

Vertiefung 

VU Internationale Aspekte von Bildung und Schule 
(Schulwesen) 

2st. 2 ECTS BWM.331 
HAIDER, GÜNTER 

VO Wissenschaftstheorie  
2st. 4 ECTS 645.022 

RIFFERT, FRANZ 
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VO Kultur- und gesellschaftswissenschaftliche Aspekte 
von Erziehung und Bildung    

2st. 4 ECTS 645.031 
REINDL, MARION 

VO Pädagogisches Handeln (Fallanalysen)  
2st. 4 ECTS 645.072 

BAROS, WASSILIOS 

UV 
Kritisches Denken 4.0 (Pathologien der modernen  
Gesellschaft und Defizite sozialwissenschaftlicher  
Interventionen (OWM B/C)) 

2st. 4 ECTS 645.828 

ASTLEITNER, HERMANN 

UV Lebenskunst und Lebenssinn 
2st. 4 ECTS 645.829 

ASTLEITNER, HERMANN 
 

4.4.2 Fachbereich Geschichte 

Grundlagen 

VO 
Einführung in das Studium der Geschichte und 
Politischen Bildung 
(Studieneingangs- und Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 3 ECTS 603.111 

BRAUER, MICHAEL 

VO Paradigmen und Theorien der Geschichtswissenschaft 
(Studieneingangs- und Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 3 ECTS 603.121 
KNOLL, MARTIN 

VO Grundlagen der Mittelalterlichen Geschichte  
2st. 4 ECTS 603.221 

BRAUER, MICHAEL 

VO Grundlagen der Neueren Geschichte 
2st. 3 ECTS 603.231 

STROHMEYER, ARNO 
 
Vertiefung 

VO Beziehungen zwischen Österreich und Israel 
2st.  603.241 

REITER, MARGIT 

VO Politics, History, Migration and Culture.  
Austria in the 20th and 21st Century  

2st. 3 ECTS 603.391 
STÖGER, GEORG 

VO Der "Nahe Osten" von 1918 bis zur Gegenwart 
2st.  603.371 

EMBACHER, HELGA 

VO Universität im Kontext: 400 Jahre PLUS und die Wis-
senskulturen des Mittelalters und der Frühen Neuzeit 

2st.  603.222 
BRAUER, MICHAEL /  
GRUBER, ELISABETH 
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VO Auf allen Vieren um die Welt -  
Tiere in der Globalgeschichte 

2st. 3 ECTS 603.392 
JOST, ALEXANDER 

 

 

4.4.3 Fachbereich Kommunikationswissenschaft 

Grundlagen 

VO Einführung in die Kommunikationswissenschaft  
(Studieneingangs- und Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 4 ECTS 641.001 
LOHMEIER, CHRISTINE 

VO Kommunikationspolitik und Medienökonomie 
2st. 4 ECTS 641.004 

TRAPPEL, JOSEF 

VO Gesellschaftliche Grundlagen der Digitalisierung 
2st. 4 ECTS 641.011 

MAIER-RABLER, U / PEIL, C / 
STEINMAURER, T 

VO Kulturen verstehen: die interkulturelle und  
transkulturelle Kommunikation 

2st. 2 ECTS 641.044 
HERDIN, THOMAS 

 

Andere 

VO Ring-VO der Gesellschaftswissenschaftlichen  
Fakultät  

2st. 2 ECTS 641.061 
N.N. 
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4.4.4 Fachbereich Philosophie an der GW-Fakultät 

Grundlagen 

VO Einführung in die Psychologie und Philosophie 
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

4st. 4 ECTS 296.810 
HIEKE, A / MACKINGER, B / 

TULIS-OSWALD, M 

VU Themen aus Philosophie, Politikwissenschaft  
und Volkswirtschaftslehre  

1st. 2 ECTS 296.011 
FALLEND, F / MENGES, L / 

NOWOTNY, K 

VU Grundlagen der Ethik 2 (Normen, Werte, Gesellschaft) 
2st. 4 ECTS 296.154 

MENGES, LEONHARD 

VO Ethik  
2st. 3 ECTS 296.251 

MENGES, LEONHARD 

VO Wissenschaftstheorie 
2st. 3 ECTS 296.252 

PALACIOS, PATRICIA 

VO Geschichte der Philosophie I:  
Klassiker der Philosophie des 20. Jahrhunderts 

2st. 3 ECTS 296.356 
GAUKER, CHRISTOPHER 

VO Logik I: Aussagenlogik  
2st. 4 ECTS 296.451 

MURZI, JULIEN 

VO Einführung in die Philosophie 
2st. 2 ECTS 296.527 

HIEKE, ALEXANDER 

VO Anthropologie 
2st. 3 ECTS 296.990 

BRANDL, JOHANNES 
 
Vertiefung 

VO Methodologie der Wissenschaften  
2st. 4 ECTS 296.652 

PALACIOS, PATRICIA 
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4.4.5 Fachbereich Politikwissenschaft  

Grundlagen 

VU Einführung in die Politikwissenschaft 
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 4 ECTS 300.010 
BLAUBERGER, MICHAEL 

VU Politik - wissenschaftlich betrachtet (STEOP) 
2st. 4 ECTS 300.050 

RIPOLL SERVENT, ARIADNA 

VO Gender and Power: Introduction to Gender Studies 
2st. 3 ECTS 300.060 

LEFKOFRIDI, ZOE 

VO Grundlagen des Verfassungs- und Verwaltungsrechts 
2st. 3 ECTS 300.311 

THALER, MICHAEL 

VO Einführung in die Politische Theorie  
und Ideengeschichte I 

2st. 3 ECTS 300.411 
WYDRA, DORIS 

VO Einführung in die Österreichische Politik I  
2st. 3 ECTS 300.611 

HEINISCH, REINHARD K. 

VO Einführung in die Internationalen Beziehungen I 
2st. 3 ECTS 300.711 

DÜR, ANDREAS 

VO Einführung in die Klima- und Energiepolitik 
2st. 3 ECTS 300.902 

WINTERSTEIGER, MARIO 
 

 

4.4.6 Fachbereich Soziologie und Sozialgeographie 

Grundlagen 

VU Sozialwissenschaftliche Geographie  
für das Unterrichtsfach GW 

4st. 8 ECTS GWB.031 
SMIGIEL, CHRISTIAN / FABY, HOLGER 

VU 
Einführung in die Soziologie  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – 
STEOP) 

2st. 6 ECTS 122.101 
ASCHAUER, W / DIMMEL, N /  

GABRIEL, M / HAHN, K / SHINOZAKI, K / 
ULRICH, M / WEICHBOLD, M 
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VU Struktur und Inhalte des Soziologiestudiums (STEOP) 
2st. 62 ECTS 122.102 

FRANK, ELBA 

VO Grundprobleme der Soziologie 
2st. 3 ECTS 122.121 

GABRIEL, MANFRED 

VO Sozialwissenschaftliche Methodologie  
2st. 3 ECTS 122.131 

WEICHBOLD, MARTIN 

VO Statistik II (Bi- und multivariate Verfahren) 
2st. 3 ECTS 122.143 

ASCHAUER, WOLFGANG 

VO Einführung in die Kultursoziologie  
2st. 3 ECTS 122.211 

STEMPFHUBER, MARTIN 
 

Vertiefung 

VO Fachliche Erweiterung: sozialwiss. Geographie:  
Bevölkerung und Migration 

2st. 3 ECTS GWB.a32 
FABY, HOLGER 

VO Fachliche Erweiterung: sozialwiss. Geographie:  
Europa zwischen Konvergenz und Divergenz 

2st. 3 ECTS GWB.b32 
HÜRTGEN, STEFANIE 

VU Integrative und problemorientierte Frage- 
stellungen der Geographie und Ökonomie I 

2st. 3 ECTS GWB.b62 
BUKOWSKI, MEIKE 

VO Interaktion - Sprache - Identität  
2st. 3 ECTS 122.310 

GABRIEL, MANFRED 

VO Wellbeing und Quality of Life aus soziologischer  
Perspektive 

2st. 3 ECTS 122.320 
ASCHAUER, WOLFGANG 

VO Soziologie der Armut    
2st. 3 ECTS 122.332 

DIMMEL, NIKOLAUS 

VO Soziologie des Reichtums  
2st. 3 ECTS 122.333 

DIMMEL, NIKOLAUS 

VU Theory of Social Digitalisation  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 6 ECTS 122.511 
HAHN, KORNELIA 

VU 
International student mobility, refugee reception, and 
retirement migration: Selected topics in migration and 
mobility studies (LV des Masterstudiums) 

2st. 6 ECTS 122.521 

SHINOZAKI, KYOKO 
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4.5 Lehrveranstaltungen der  
Fakultät für Digitale und Analytische Wissenschaften 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 
PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 
• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.5.1 Fachbereich Artificial Intelligence and Human Interfaces 

Grundlagen 

VO Grundlagen der HCI  
2st. 2 ECTS 512.051 

TSCHELIGI, MANFRED 

VO Grundlagen Bildverarbeitung 
2st. 2 ECTS 511.120 

KAUBA, CHRISTOF 

VO Digitale Rechenanlagen  
2st. 2 ECTS 511.031 

KUTIL, RADE 
 

 

4.5.2 Fachbereich Geoinformatik  

Grundlagen 

VU Citizen Science und Partizipation  
2st. 3 ECTS 512.054 

STROBL, JOSEF 

VU Daten- und Informationsmanagement   
3st. 4 ECTS 512.012 

RESCH, BERND / TIEDE, DIRK 
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VU Digitalisierung und Gesellschaft  
3st. 4 ECTS 512.013 

PEIL, C / STEINMAURER, T 

VU Geoinformation und Geokommunikation 
4st. 8 ECTS GWB.051 

STROBL, J / KOLLER, A / VOGLER, R 
 

Vertiefung 

VO Selected Topics in Geoinformatics 
(LV des Masterstudiums)  

2st. 2 ECTS 856.880 
NAZARKULOVA, AINURA / 

STROBL, JOSEF 

VU Basics of Software Development 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 856.151 
RESCH, BERND 

 

 

4.5.3 Fachbereich Informatik 

Grundlagen 

VO Formale Systeme  
3st. 3 ECTS 511.001 

SOKOLOVA, ANA 

VO Analysis f. Informatik 
3st. 3 ECTS 511.019 

AMSTLER, CLEMENS 

VO Formale Sprachen und Komplexitätstheorie  
2st. 2 ECTS 511.022 

ELSÄSSER, ROBERT 

VO Grundlagen Betriebssysteme 
2st. 2 ECTS 511.034 

KIRSCH, CHRISTOPH 

VO Netze und verteilte Systeme I  
2st. 2 ECTS 511.043 

COLLINI-NOCKER, BERNHARD 

VO Einführung in die Programmierung  
3st. 3 ECTS 511.052 

HAGENAUER, HELGE 

PS Einführung in die Programmierung 
2st. 4 ECTS 511.053 

HAGENAUER, HELGE / U.A. 

VO Orientierung Informatik  
1st. 2 ECTS 511.057 

HAGENAUER, HELGE 
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VO Software Engineering 
3st. 3 ECTS 511.064 

PREE, WOLFGANG 

UV Wissenschaftl. Arbeitstechniken u. Präsentation 
3st. 3,5 ECTS 511.103 

HELD, MARTIN / UHL, ANDREAS 

UE Problemlösung und algorithmisches Denken 
2st. 3 ECTS 512.025 

FORSTER, SEBASTIAN / SOKOLOVA, ANA 

VU Projektmanagement für Informatik  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 884.207 
PREE, WOLFGANG 

 

Vertiefung 

VO Datenbanken II  
2st. 2 ECTS 511.074 

AUGSTEN, NIKOLAUS 

PS Datenbanken II  
1st. 2 ECTS 511.075 

SCHÄLER, MARTIN 

UV Geometrisches Rechnen 
3st. 4 ECTS 511.139 

HELD, MARTIN 
 

 

4.5.4 Fachbereich Mathematik 

Grundlagen 

VU Einführung in das Mathematikstudium 
und dessen Umfeld 

2st. 2 ECTS 405.000 
BLATT, S / BUCHTA, C / 

FUCHS, C / SCHRÖDER, A 

VU Grundlagen der Mathematik    
3st. 3 ECTS 405.010 

ZIEGLER, VOLKER 

VO Diskrete Mathematik  
2st. 2 ECTS 405.020 

ZIEGLER, VOLKER 

VO Analysis I 
5st. 5 ECTS 405.040 

BÖGELEIN, VERENA 

VO Lineare Algebra II und Geometrie  
2st. 2 ECTS 405.080 

ZIEGLER, VOLKER 
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VU Brückenkurs für Mathematikstudierende 
3st. 1 ECTS 405.999 

BAMMER, P / HILGART, T / SCHMID, W 
 

Vertiefung 

VO Algebra I  
2st. 3 ECTS 405.090 

KRENN, DANIEL 

VO Angewandte Mathematik  
3st. 3 ECTS 405.110 

REVERS, MICHAEL 

VO Analysis III (Maß- und Integrationstheorie)  
4st. 5 ECTS 405.130 

SCHÄTZLER, LEAH ANNA 

VO Mathematische Statistik  
2st. 3 ECTS 405.160 

TRUTSCHNIG, WOLFGANG 

VO Differentialgeometrie  
2st. 3 ECTS 405.305 

BLATT, SIMON 

VO Endliche Körper und Codierung 
2st. 3 ECTS 405.350 

FUCHS, CLEMENS 

VO Diskrete Mathematik II  
2st. 3 ECTS 405.366 

FUCHS, CLEMENS 

VO Partielle Differentialgleichungen  
(LV des Masterstudiums) 

4st. 7 ECTS 405.400 
BLATT, SIMON 

VO Methoden der Numerik und Optimierung 
(LV des Masterstudiums) 

4st. 7 ECTS 405.420 
BANZ, LOTHAR 

VU Raumgeometrie  
2st. 2 ECTS 405.720 

MARESCH, GÜNTER 

VO Statistik  
2st. 2 ECTS 405.750 

BATHKE, ARNE 

VO Finanzmathematik für LA  
2st. 2 ECTS 405.782 

BUCHTA, CHRISTIAN 
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4.6 Lehrveranstaltungen der  
Natur- und Lebenswissenschaftlichen Fakultät 

Anmeldung zu den LV: über PLUSonline 

Die inhaltliche Beschreibung der LV und die aktuellen Zeit-/Ortsangaben finden Sie in 
PLUSonline. 

Kategorisierung der LV je Fachbereich: 
• Grundlagen: sich einen Überblick verschaffen - einführende LV, 
• Vertiefung: sich in einen Themenbereich vertiefen - vertiefende LV, 
• Andere: nicht zuordenbare/ergänzende LV 

Bei LV aus den Masterstudien sind die inhaltlichen Voraussetzungen zu beachten! 

 

4.6.1 Fachbereich Biowissenschaften und Medizinische Biologie 

LA bzw. UF* = Lehramt bzw. Unterrichtsfach 

Grundlagen 

VO Zellbiologie und Genetik 
2st. 2 ECTS BUB.012 

LEPPERDINGER, GÜNTER 

VO Chemie für LA  
2st. 2 ECTS BUB.051 

STUTZ, ERNST-HANNO 

VO Biochemie für LA  
2st. 3 ECTS BUB.053 

DUSCHL, ALBERT 

VO Allgemeine Chemie UF 
3st. 4,5 ECTS CHB.011 

GEPPERT, MARK / HUBER, CHRISTIAN 

VO Mikrobiologie  
2st. 3 ECTS 630.101 

WEßLER, SILJA / GRATZ, IRIS 

VO Genetik  
2st. 3 ECTS 630.211 

LEPPERDINGER, GÜNTER 
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Vertiefung 

VO Verhalten von Schadstoffen in der Umwelt  
2st. 2 ECTS BUB.082 

DIWALD, O / LANG, A / STUTZ, E 

VO Neurobiologie und Endokrinologie  
2st. 3 ECTS BUB.091 

KERSCHBAUM, HUBERT 

VU Fortpflanzung und Entwicklung des Menschen  
1st. 1 ECTS BUB.102 

LEPPERDINGER, GÜNTER / 
STEINBACHER, PETER 

VO Analytische Chemie UF  
3st. 4 ECTS CHB.041 

HUBER, CHRISTIAN 

VO Organische Chemie II fürs UF (Organische Chemie  
der Natur-, Farb-, Kunst- und Wirkstoffe)  

2st. 3 ECTS CHM.021 
SCHUBERT, MARIO 

VO Chemie 1  
2st. 2 ECTS PYB.117 

STUTZ, ERNST-HANNO 

VO Tier- und Humanphysiologie 
2st. 3 ECTS 614.005 

GALLER, STEFAN 

VO Allgemeine Chemie für Biowissenschaften 
3st. 4,5 ECTS 614.008 

GEPPERT, MARK / HUBER, CHRISTIAN 

VO Fortpflanzung, Entwicklung und Altern des Menschen 
2st. 3 ECTS 614.013 

LEPPERDINGER, GÜNTER 

VO Immunologie und Hämatologie 
2st. 3 ECTS 614.014 

HOREJS-HÖCK, J / GRATZ, I / DUSCHL, A 

VO Neurowissenschaften: Molekularbiologie  
pathologischer Prozesse im Gehirn 

1st. 1,5 ECTS 614.030 
STRASSER, PETER 

VO Immunpathologie  
1st. 1,5 ECTS 614.031 

GADERMAIER, G / GRATZ, I / SCHMIDT-ARRAS, D 

VO Tumorbiologie  
1st. 1,5 ECTS 614.032 

ABERGER, FRITZ / SCHMIDT-ARRAS, DIRK 

VO 
Umweltmedizin (Interdisziplinäres Fach zu Krankhei-
ten/Gesundheitsstörungen aus chemischen, physikali-
schen und biologischen Umweltfaktoren) 

1st. 1,5 ECTS 614.033 
GEPPERT, MARK / 

HIMLY, MARTIN 
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VO Somatologie  
1st. 1,5 ECTS 614.034 

HAUDUM, JUDITH 

VO Regenerative Medizin  
1st. 1,5 ECTS 614.035 

TRAWEGER, ANDREAS 

VO Digitalisierung  
1st. 1,5 ECTS 614.036 

ESSER-SKALA, WOLFGANG 

VO Bioethik 
1st. 1,5 ECTS 614.037 

WEISS, ANDREAS-MICHAEL 

VO Humane Studien  
1st. 1,5 ECTS 614.038 

RISCH, ANGELA 

VO Allgemeine Chemie  
4st. 6 ECTS 630.102 

GEPPERT, MARK / HUBER, CHRISTIAN 

VO Molekulare Genetik und Epigenetik  
1st. 1,5 ECTS 630.107 

RISCH, ANGELA 

VO Immunologie 
1st. 1,5 ECTS 630.108 

DUSCHL, ALBERT / HOREJS-HÖCK, JUTTA 

VO Biophysikalische Chemie  
1st. 1,5 ECTS 630.109 

HILD, SABINE 

VO Stoffwechselbiochemie 
1st. 1,5 ECTS 630.111 

OBERMEYER, GERHARD 

VO Einführung in die Tier- und Humanphysiologie 
2st. 3 ECTS 630.233 

GALLER, STEFAN /  
KERSCHBAUM, HUBERT 

VO Einführung in die Biophysikalische Chemie  
(für Molekulare Biowissenschaften)  

1st. 1,5 ECTS 665.013 
HILD, SABINE 

VO Genexpression der Prokaryonten  
1st. 1,5 ECTS 665.052 

BITO, ARNOLD 
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Andere 

VO Allgemeine Biologie 
1st. 1,5 ECTS 614.002 

LEPPERDINGER, GÜNTER 

VO Einführung in Molekulare Biowissenschaften  
(I: Molekulare Module) 

1st. 1 ECTS 665.011 
BREITENBACH-KOLLER, HANNELORE /  

BREITENBACH, MICHAEL 

VO Wissenschaftsethik und Gender Studies  
2st. 3 ECTS 665.050 

HAGEL, JOACHIM / PINTARIC, DRAGO 
 

 

4.6.2 Fachbereich Chemie und Physik der Materialien 

LA bzw. UF* = Lehramt bzw. Unterrichtsfach 

Grundlagen 

VO Functional Materials (Nano)  
2st. 2 ECTS CHB.921 

BOURRET, GILLES 

VO Chemistry of Materials I (für Lehramt)  
3st. 3 ECTS CHB.922 

SCHUBERT, ULRICH 

VO Einführung in die Physikdidaktik I 
1st. 1,5 ECTS PYB.041 

STRAHL, ALEXANDER 

VO Kern- und Teilchenphysik  
1st. 1 ECTS PYB.820 

WIDMANN, EBERHARD 

VO Physik I, Teil A (Mechanik, Wärme) 
2st. 2 ECTS 012.011 

ASCHAUER, ULRICH J. 

VU Physik I, Teil B (Wellen, Optik)  
2st. 3 ECTS 012.012 

ASCHAUER, ULRICH J. 

VU Mathematik I 
4st. 6 ECTS 012.071 

REVERS, MICHAEL 

VO Organische Chemie 
2st. 2 ECTS 012.122 

BERGER, RAPHAEL 

VU Physikalische Chemie I  
(Chemische Thermodynamik) 

2st. 4 ECTS 012.141 
POKRANT, SIMONE / SCHOIBER, JÜRGEN 
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VO Physikalische Chemie II (Kinetik) 
2st. 2 ECTS 012.151 

DIWALD, OLIVER / POKRANT, SIMONE 

UE Materialwissenschaften I (Kristallographische  
und kristallchemische Grundlagen) 

1st. 1 ECTS 012.161 
REDHAMMER, GÜNTHER 

VU Einführung in die computergestützte  
Messdatenerfassung    

3st. 4 ECTS 012.181 
SERENI, PAOLO 

VO Grundlagen der Maschinenelemente 
2st. 2 ECTS 012.610 

FELBER, GERDA 

VU Materialien & Nachhaltigkeit - Eine Einführung 
3st. 4 ECTS 234.011 
DIWALD, OLIVER / DUNLOP, JOHN 

VO Einführung in Umwelt- und Technikrecht 
2st. 2 ECTS 234.151 

FEIK, RUDOLF 

VU Chemische und Physikalische  
Charakterisierungsmethoden  

2st. 3 ECTS 234.171 
DIWALD, OLIVER / WILTS, BODO 

VU Energie und Ressourcen  
4st. 6 ECTS 234.181 

POKRANT, SIMONE / REDHAMMER, GÜNTHER 

VO Biophysik und Biomechanik 
2st. 3 ECTS 614.012 

DUNLOP, J / OBERMEYER, G /  
PERTL-OBERMEYER, A / ROSCHGER, A 

VO Physik (für Medizinische Biologie) 
2st. 3 ECTS 614.050 

DUNLOP, JOHN 

VU Einführung in die Allgemeine Mineralogie  
2st. 3 ECTS 690.065 

REDHAMMER, GÜNTHER 

VO Einführung in die Spezielle Mineralogie  
1st. 1 ECTS 690.066 

BERGER, RAPHAEL 

VO Einführung in die Methodenlehre 
2st. 3 ECTS 640.010 

MEINDL, MARKUS 
 

Vertiefung 

VO Chemie der Elemente II  
2st. 3 ECTS CHB.032 

BERGER, RAPHAEL 

VO Physikalische Chemie II UF 
1st. 2 ECTS CHM.111 

DIWALD, OLIVER / POKRANT, SIMONE 
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VU Ausgewählte Kapitel aus  
Theoretischer Physik für Lehramt  

3st. 5 ECTS PYM.111 
GRODZICKI, MICHAEL 

VU Moderne Physik (Physik III, Struktur der Materie) 4st. 5 ECTS 012.051 
WILTS, BODO 

VU Mathematik III  
4st. 6 ECTS 012.091 

SCHRÖDER, ANDREAS 

VU Chemische Rechenübung  
2st. 4 ECTS 012.112 

NEIGE, ELLIE / SCHOIBER, JÜRGEN 

VU Materialwissenschaften III 
2st. 3 ECTS 012.171 

AICHER, K / BOURRET, G / DIWALD, O 

VO Erneuerbare Materialien und Substitutionsmaterialien 
4st. 6 ECTS 234.191 

HEUGENHAUSER, ANDREA / 
PERTL-OBERMEYER, ADELHEID 

VO Physics of Materials (LV des Masterstudiums) 
3st. 3 ECTS 485.021 

WILTS, BODO 

VO Functional Materials (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 485.022 

BOURRET, GILLES 

VU Materials Characterization I  
(Scattering and Diffraction) (LV des Masterstudiums) 

3st. 4 ECTS 485.031 
REDHAMMER, GÜNTHER 

VO Interface Science and Engineering 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 2 ECTS 485.043 
DIWALD, OLIVER / BOURRET, GILLES 

VO Mineralogy II (LV des Masterstudiums) 
2st. 2 ECTS 485.052 

REDHAMMER, GÜNTHER 

VU Functional Ceramics (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 485.054 

DIWALD, OLIVER 

VU Modeling I (LV des Masterstudiums)  
3st. 4 ECTS 485.056 

N.N. 

VU Sustainable Development  
1st. 2 ECTS 485.062 

N.N. 
 
Andere 

VU Nachhaltige Geschäftsmodelle  
2st.  234.162 

LIENBACHER, EVA / VALLASTER, CHRISTINE 
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4.6.3 Fachbereich Psychologie 

PP* = Unterrichtsfach Psychologie und Philosophie (Lehramt) 

Grundlagen 

VO Konzepte der Kognitiven Psychologie  
(für das Unterrichtsfach PP)  

2st. 3 ECTS 425.031 
HEED, TOBIAS 

VO Psychische Störungen und deren Behandlung  
(für das Unterrichtsfach PP)  

2st. 3 ECTS 525.511 
GADERER, ELISABETH 

VO Geschichte und Systeme der Psychologie 
2st. 3 ECTS 640.001 

MEINDL, MARKUS 

VO Einführung in die Methodenlehre  
2st. 3 ECTS 640.010 

MEINDL, MARKUS 

VO Kognitive Psychologie I  
2st. 3 ECTS 640.100 

HEED, TOBIAS 

VO Entscheiden  
2st. 3 ECTS 640.102 

KÜHBERGER, ANTON 

VU Biologische Psychologie  
4st. 6 ECTS 640.150 

WEISZ, NATHAN 

VO 
Die psychische Entwicklung des Menschen in  
Psychoanalyse und Tiefenpsychologie  
(Das Unbewusste in Klinik und Kultur) 

2st. 3 ECTS 640.301 

KIRCHNER, BODO 

VU Intelligenz und Persönlichkeit bei Tieren 
2st. 3 ECTS 640.406 

GAJDON, GYULA 

VO Psychologische Beratung 
3st. 4 ECTS 640.550 

TRAUT-MATTAUSCH, EVA 

VO Coaching 
2st. 3 ECTS 640.555 

RUPPRECHT, FLORIAN 

VO Klinische Psychologie und Psychopathologie II  
(Psychische Störungen)  

2st. 3 ECTS 640.601 
WILHELM, FRANK 

VU Klinische Psychopharmakologie 
2st. 3 ECTS 640.609 

ROSSIWALL, ERWIN OLAF 

VU Wirtschaftspsychologie (Economic Psychology) 
2st. 3 ECTS 640.701 

TRAUT-MATTAUSCH, EVA 
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VO Markt- und Werbepsychologie  
2st. 3 ECTS 640.703 

BÄUML-WESTEBBE, GABRIELA / NEUMANN, PETER 

VU Bildungspsychologie und Pädagogische Psychologie 
3st. 4 ECTS 640.750 

KAIN, WINFRIED 

VO Lernstörungen  
2st. 3 ECTS 640.755 

KRONBICHLER, MARTIN 
 

Vertiefung 

VO Endokrinologie und Immunologie 
2st. 3 ECTS 640.151 

PLETZER, BELINDA A. 

VO Psychologische Diagnostik II  
2st. 3 ECTS 640.502 

KUBINGER, KLAUS 

VU Diagnostik (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 840.000 

BREUER, SONJA / ORTNER, TUULIA 

VU Cognitive Neuroscience   
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.005 
BRAUN, M / HEED, T / KRONBICHLER, M / PLETZER, B / 

SCHABUS, M / TRINKA, E / WEISZ, N 

VO 

Gesundheit (Gesundheitsrelevante Verhaltens-
weisen und ihr Zusammenhang mit psychischen 
und körperlichen Erkrankungen)  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.006 
BLECHERT, JENS 

VO 
Praxis der Diagnostik und Psychotherapie in der  
Psychosomatischen Rehabilitation  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.106 
MESTEL, ROBERT 

VO Klinische Diagnostik  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.201 
LAIREITER, ANTON  / PLETSCHKO, THOMAS 

VU 
Forensische Psychologie des Kindes- und  
Jugendalters: Theorie und Praxis  
(LV des Masterstudiums 

2st. 3 ECTS 840.501 

BLASSNIG, ESTHER 

VO Klinische Neuropsychologie  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.520 
FINK, ALEXANDER / LEIBETSEDER, MAX 
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VO Allgemeine Sportpsychologie  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.530 
HÖDLMOSER, KERSTIN 

VO Theory of mind (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 840.600 

HUEMER, MICHAEL 

VU 
Umweltpsychologie - Einflussfaktoren  
auf umweltbezogenes Verhalten  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.610 

BOLTE, SUSANNE 

VO Gesunder und gestörter Schlaf - Basiswissen  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.640 
HÖDLMOSER, KERSTIN 

VO Verhaltensstörungen und angrenzende Bereiche 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.122 
REICHENBERGER, JULIA 

VO Electrophysiology - an intuitive intro-
duction (LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 840.405 
DEMARCHI, GIANPAOLO / HARTMANN, THOMAS 

 

 

4.6.4 Fachbereich Sport- und Bewegungswissenschaft 

Grundlagen 

VO Funktionelle Anatomie 
2st. 3 ECTS 628.B1a 

GRÖSSING, NIKOLAUS 

VO Sportphysiologie 
2st. 3 ECTS BSB.21d 

RING-DIMITRIOU, SUSANNE 

VO Bewegungswissenschaft  
3st. 4,5 ECTS BSB.33a 

WAGNER, HERBERT 

VU Neurophysiologische Grundlagen der  
Entwicklung und des Lernens 

2st. 3 ECTS BSB.57a 
BIRKLBAUER, JÜRGEN 

VO Körper des Menschen  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 3 ECTS 340.B1a 
GOTSMY, WALTHER 

VO Allgemeine und organische Chemie 
2st. 3 ECTS 340.B1b 

STRASSER, PETER 

VO Grundlagen der Ernährung und  
ernährungsbedingten Krankheiten 

2st. 3 ECTS 340.C1a 
OBERMOSER, SUSANNE EDITH 
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VU Epidemiologie 
2st. 3 ECTS 340.D1a 

DORNER, THOMAS 

VO Participatory Research I  
2st. 3 ECTS 340.E1e 

ERNST, MARLENE 

VO Funktionelle Anatomie  
2st. 3 ECTS 628.B1a 

GRÖSSING, NIKOLAUS 

VO Sport- und Leistungsphysiologie 
2st. 3 ECTS 628.B1d 

RING-DIMITRIOU, SUSANNE 

VO Neurophysiologie der Bewegung 
2st. 3 ECTS 628.B1e 

BIRKLBAUER, JÜRGEN 

VO Bewegungs- und Sportpsychologie 1 
2st. 3 ECTS 628.C1a 

AMESBERGER, GÜNTER 

VO Sportsoziologie 1 
2st. 3 ECTS 628.C1g 

DIMITRIOU, MINAS 

VO Sportgeschichte 
1st. 1,5 ECTS 628.C1j 

DIMITRIOU, MINAS 

VU Grundlagen des Projekt- und Eventmanagements 
2st. 3 ECTS 628.D3e 

SPATZIER, ASTRID 

VO Zielgruppenspezifika motorischer Fähigkeiten 
2st. 4 ECTS 628.E5a 

JUNGREITMAYR, SONJA 

VO Angewandte Biomechanik 
2st. 3 ECTS 628.F3a 

SCHWAMEDER, HERMANN 

VO Bewegungssteuerung und Bewegungslernen 
2st. 3 ECTS 628.F4a 

WAGNER, HERBERT 

VU Theoretische Grundlagen des Gesundheitssports  
und Public Health 

2st. 3 ECTS 628.I3a 
RING-DIMITRIOU, SUSANNE 
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Vertiefung 

VO Sportökonomie (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 351.B1a 

WINNER, HANNES 

VO Kommunikationswissenschaftliche Aspekte des Sports 
(LV des Masterstudiums) 

1st. 1,5 ECTS 351.E1c 
SATTLECKER, GEROLD 

VO Spezielle Trainings- und Regenerationsmethoden  
im Leistungssport 

2st. 3 ECTS 628.I3e 
WICKER, ANTON 

VO Berufsrechtliche Aspekte der Trainingstherapie   
2st. 3 ECTS 628.I5a 

KASPAR, ANDREA / WEBER, STELLA 

VU Sportbiochemie (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 825.A1d 

RING-DIMITRIOU, SUSANNE 

VU Spezielle Aspekte der Anatomie  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 825.A1g 
LINDLBAUER, WALTER 

VO Vertiefende Aspekte im Leistungssport 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 825.I3b 
KRATKY, SASCHA / 

SCHIEFERMÜLLER, CHRISTIAN 
 

Andere 

VO Fragen des Sportrechts (LV des Masterstudiums) 
1st. 1,5 ECTS 351.D3c 

ENGELHART, ANNA LISA 

VO Grundlagen der Trainingsplanung 
1st. 2 ECTS 628.E3a 

WAGNER, HERBERT 
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4.6.5 Fachbereich Umwelt und Biodiversität 

GW* = Unterrichtsfach Geographie und Wirtschaftskunde 

Grundlagen 

VO Biologie als Wissenschaft vom Leben  
(Ringvorlesung) 

2st. 2 ECTS BUB.001 
TENHAKEN, R / HIMLY, M / KERSCHBAUM, H / 

ROBL, J / STOIBER, W / OBERMAYER, A / 
BERNINGER, U 

VO Diversität der Tiere 1 
1st. 1 ECTS BUB.031 

KERSCHBAUM, HUBERT / STOIBER, WALTER 

VU Ethologie 
2st. 2 ECTS BUB.034 

APFELBECK, BEATE ANNA 

VU Entwicklung des Lebens auf der Erde  
1st. 1 ECTS BUB.603 

HORNUNG, THOMAS 

VO Geoinformation und Geokommunikation  
4st. 8 ECTS GWB.051 

STROBL, J / KOLLER, A / VOGLER, R 

VU Theoretische Grundlagen der Ökologie und  
Evolutionsbiologie: Theoretische Ökologie  

2st. 3 ECTS 230.300 
WICKHAM, STEPHEN / 

FUCHS, ROMAN 

VU 
Theoretische Grundlagen der Ökologie und  
Evolutionsbiologie: Evolutionäre Theorie, Bio- 
systematik und Biogeographie  

2st. 3 ECTS 230.301 
AGATHA, S / COMES, H /  
HÖRGER, A / TRIBSCH, A  

VO Anatomy and Histology : Human and Mammalian 
Anatomy and Histology (LV des Masterstudiums) 

1st. 1,5 ECTS 231.221 
N.N. 

VO Ökologie der Amphibien  
1st. 1,5 ECTS 437.002 

MALETZKY, ANDREAS 

VO Tierbiologie  
3st. 3,5 ECTS 630.201 

HABEL, JAN CHRISTIAN 

VO Physiologie und Biochemie der Pflanzen  
2st. 3 ECTS 630.234 

TENHAKEN, RAIMUND /  
OBERMEYER, GERHARD 

VO Pflanzenbiologie  
3st. 4,5 ECTS 630.300 

COMES, HANS P / TENHAKEN, RAIMUND 
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GK Faszination Biologie  
1st. 1 ECTS 630.301 

TENHAKEN, R / AGATHA, S / HÖRGER, A 
/ SOCHER, S / TRIBSCH, A 

VO Verhaltensbiologie  
1st. 1 ECTS 630.305 

APFELBECK, BEATE A 

VO Grundlagen der Evolutions- und Populations-
biologie 

2st. 3 ECTS 630.306 
COMES, H / HÖRGER, A / WICKHAM, S 

VO Biodiversität - Klima - Umwelt  
2st. 3 ECTS 630.361 

PETERMANN, J / SALCHER, B / TRIBSCH, A 

VU 
Einführung in geographisches und 
ökonomisches Denken  
(Studieneingangs- u. Orientierungsphase – STEOP) 

2st. 4 ECTS 655.011 
LANG, ANDREAS /  

ZELLER, CHRISTIAN 

VU Natur- und sozialwissenschaftliche Grundlagen 
(STEOP) 

2st. 3 ECTS 655.012 
DISCHER, MICHAEL / FABY, HOLGER 

VO Einführung in die Geomorphologie und Geologie 
2st. 2 ECTS 655.111 

LANG, ANDREAS 

VO Einführung in die Klima- und Hydrogeographie 
2st. 2 ECTS 655.121 

BUTSCHEK, MICHAEL 

VO Geosysteme  
2st. 3 ECTS 655.141 

LANG, ANDREAS 

VO Ökosysteme  
2st. 3 ECTS 655.142 

HOF, ANGELA 

VO Topographische Kartographie und Luftbild  
2st. 2 ECTS 655.321 

STROBL, JOSEF 

VO Fernerkundung und Bildverarbeitung  
(Remote Sensing and Image Processing) 

2st. 3 ECTS 655.351 
BLASCHKE, THOMAS / TIEDE, DIRK 

VO Einführung in die Grundlagen der Geologie 
2st. 3 ECTS 690.001 

HILBERG, S / ROBL, J /  
SALCHER, B / VON HAGKE, C 

VO Einführung in die Allgemeine und  
Angewandte Geologie  

2st. 3 ECTS 690.002 
HILBERG, S / ROBL, J /  

SALCHER, B / VON HAGKE, C 

VO Einführung in die Sedimentgeologie 
2st. 3 ECTS 690.026 

SALCHER, BERNHARD 
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VO Einführung in die Regionale Geologie 
2st. 3 ECTS 690.031 

FRIEDRICHS, BJARNE / VON HAGKE, CHRISTOPH 

VO Grundlagen der Technischen Geologie  
2st. 3 ECTS 690.037 

N.N. 

VO Einführung in die Hydrogeologie  
2st. 3 ECTS 690.040 

HILBERG, SYLKE 
 

Vertiefung 

VO Entwicklungsbiologie 
1st. 1 ECTS BUB.093 

AFFENZELLER, MATTHIAS / LEPPERDINGER, GÜNTER 

VO Interaktionen bei Pflanzen 
1st. 1 ECTS BUB.094 

COMES, HANS PETER / DÖTTERL, STEFAN 

VO Aktuelle Biologie und Gesellschaft 
2st. 2 ECTS BUM.011 

TENHAKEN, R / HABEL, J / HIMLY, M / WEISS, A 

VO Entwicklungsbiologie  
2st. 3 ECTS 630.232 

TENHAKEN, RAIMUND / LEPPERDINGER, GÜNTER 

VO Global Problems and Perspectives 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 2 ECTS 855.011 
LANG, ANDREAS / ZELLER, CHRISTIAN 

VO Naturgefahren und Risikomanagement  
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 855.141 
OTTO, JAN-CHRISTOPH 

VO Grundlagen der Stadtökologie 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 855.311 
SAUERWEIN, MARTIN 

VU 

Management von Ökyostemen in der Raumplanung 
(Raumplanung für urbane Nachhaltigkeit: Konzepte 
und Strategien für ein neues Paradigma)  
(LV des Masterstudiums 

2st. 3 ECTS 855.331 

GIMENEZ MARANGES, MARC 

VO Aspekte der Erdgeschichte (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 890.006 

GENSER, JOHANN 
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VO Rohstoffgeologie (Erze, Kohlenwasserstoffe, Kohle) 
(LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 890.014 
HILBERG, SYLKE 

VO Umwelt- und Hydrogeologie (LV des Masterstudiums) 
2st. 3 ECTS 890.020 

HILBERG, SYLKE 

VU Altersbestimmung von jungen Sedimenten  
und Gesteinen (LV des Masterstudiums) 

2st. 3 ECTS 890.060 
FRIEDRICHS, BJARNE 
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5 Kursprogramm des USI (Universitäts-Sport-Institut) und 
des UFZ (Universitäts-Fitnesszentrum) 

Ein Anliegen der Uni 55-PLUS ist es, die Teilnehmer:innen nicht nur geistig, sondern auch 
körperlich fit zu halten. Das Universitätssportinstitut (USI) mit dem Universitätsfitnesszent-
rum (UFZ) bietet Ihnen daher ein breites und kostengünstiges Spektrum an Sportmöglich-
keiten, zu dem Sie als Studierende der Uni 55-PLUS herzlich willkommen sind. 

Im allgemeinen Sportprogramm des USI finden Sie sowohl regelmäßige Kurse in vielen 
Sportarten (im Normalfall einmal pro Woche) als auch zahlreiche Outdoorkurse, die meh-
rere Tage dauern (z.B. Skikurse, Kletterkurse etc.). Ausführliche Informationen zu diesem 
Angebot sowie zu den Anmeldemodalitäten finden Sie auf www.plus.ac.at/usi  
( Kursangebot pdf). Für alle Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS gilt der Tarif 1 (günstigere 
Studierendentarif!).  
 

Unser Fitnesszentrum UFZ, universitätsnah an der Alpenstraße gelegen, engagiert sich im 
Bereich der Gesundheitsförderung und bietet ein vielfältiges Kursangebot im Bereich der 
Sporttherapie und des präventiven Fitnesstrainings an. Sollten Sie sich für eine Mitglied-
schaft im UFZ interessieren, können Sie sich ab sofort dort anmelden – Sie erhalten den  
Tarif 1 (Studierendentarif!). Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie zu unserer Info-
Stunde begrüßen dürfen, der ausschließlich für die Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS an-
geboten wird. Dieser wird am Mittwoch 14.09. um 10 Uhr bei uns im UFZ stattfinden. 
Hierbei erhalten Sie genauere Einblicke in unsere Arbeitsweise an unseren Kund*innen/Kli-
ent*innen/Patient*innen, sowie eine Führung durch unseren Betrieb. Sportkleidung ist an 
diesem Termin nicht zwingend notwendig. Sollten Sie jedoch ein gratis Probetraining (Anm. 
ohne Trainerbegleitung) machen wollen, bitten wir Sie Sportbekleidung mitzubringen.  

Weitere Informationen vorab finden Sie unter www.uni-salzburg.at/ufz 

 
Kontakte: 
USI (allgem. Sportangebot) UFZ (USI Fitnesszentrum) 
Hartmannweg 4 Otto Holzbauer Str. 1-3 
5400 Hallein/Rif 5020 Salzburg 
Tel: 0662-8044-6650 Tel: 0662-8044-6652 
usi@plus.ac.at fitness@plus.ac.at 

http://www.plus.ac.at/usi
http://www.uni-salzburg.at/ufz
mailto:usi@plus.ac.at
mailto:fitness@plus.ac.at


Al lgemeine In format ion 

85 

ALLGEMEINER INFORMATIONSTEIL 

Teilnahmegebühr 

Um am Programm der Uni 55-PLUS teilnehmen zu können, schreiben Sie sich als außeror-
dentliche Hörerin bzw. als außerordentlicher Hörer an der Universität Salzburg ein.  
Außerordentliche Hörer:innen haben an österreichischen Universitäten derzeit eine rechts-
verbindliche Studiengebühr von € 384,56 (€ 363,36 Studienbeitrag + € 21,20 ÖH-Beitrag) 
pro Semester zu entrichten. 

Rückerstattung 

Das Rektorat der Universität Salzburg hat erfreulicherweise beschlossen, den Teilneh-
mer:innen der Uni 55-PLUS einen Teil des Studienbeitrags in der Höhe von € 113,36 zu er-
statten, so dass letztlich eine Teilnahmegebühr von € 250,- (+ 21,20 ÖH-Beitrag) verbleibt. 
Leider muss aus formalen Gründen folgender Zahlungsablauf eingehalten werden: 
a) Sie zahlen die Ihnen in PLUS-Online unter „Studienbeitrag“ vorgeschriebene volle Stu-

diengebühr ein. Der Überweisungsvorgang wird dort genau beschrieben. Sie werden 
über das Einlangen der Studiengebühr per Mail an Ihre studentische Mailadresse in-
formiert. 

b) Danach übermitteln Sie uns Ihre Bankverbindung (Name Kontoinhaber:in, IBAN und 
BIC) per E-Mail an uni-55plus@plus.ac.at, damit wir Ihnen den Betrag von € 113,36 
rückerstatten können. 

c) Die Rückerstattung erfolgt in der Regel innerhalb von 2 Wochen.  

Reduktion/Erlass der Teilnahmegebühr 

Sofern Sie aus sozialen Gründen eine Reduktion oder Erlass der Teilnahmegebühr wün-
schen, stellen Sie einen Antrag bis spätestens Mo 12. September 2022 an die Leitung der 
Uni 55-PLUS. Das Antragsformular und die entsprechenden Richtlinien finden Sie auf der 
Homepage der Uni 55-PLUS (https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/ge-
buehren-zulassung/). Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte per E-Mail an das Büro der Uni 
55-PLUS (uni-55plus@plus.ac.at).  

Unfall- und Haftpflichtversicherung durch den ÖH-Beitrag 

Mit dem ÖH-Beitrag sind Sie automatisch über die Generali Unfall- und Haftpflicht versi-
chert. Die Leistungen der ÖH-Versicherung finden Sie unter  
http://www.oeh-salzburg.at/service-das-hilft/beratung/oeh-versicherung 
 

mailto:uni-55plus@plus.ac.at
https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/gebuehren-zulassung/
https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/gebuehren-zulassung/
mailto:uni-55plus@plus.ac.at
http://www.oeh-salzburg.at/service-das-hilft/beratung/oeh-versicherung


Al lgemeine In format ion – Anmeldeverfahren 

86 

Einschreiben (=Anmeldeverfahren) 

Für das WS 22/23 ist eine Einschreibung bis 31.10. möglich. Je nachdem, ob Sie sich zum 
ersten Mal an der Uni 55-PLUS einschreiben oder bereits früher eingeschrieben waren, gibt 
es unterschiedliche Anmeldeverfahren. 

Einschreibung für neue Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS 
 

Terminvereinbarung für die persönliche Einschreibung  
(onlineVORANMELDUNG) 
Falls Sie noch nie an der Universität Salzburg eingeschrieben oder dort vor 1989 letztma-
lig eingeschrieben waren, müssen Sie sich online voranmelden. Dabei geben Sie auch ei-
nen „Wunschtermin“ für die nachfolgende persönliche Einschreibung an (s. Punkt 2). 
Link: https://online.uni-salzburg.at/plus_online/studentenvoranmeldung.startseite  
Falls Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Büro der Uni 55-PLUS. 
Waren Sie nach 1989 an der Universität Salzburg eingeschrieben, bedarf es keiner on-
lineVoranmeldung – vereinbaren Sie bitte einen Einschreibetermin mit der Studienabtei-
lung unter studium@plus.ac.at 
ACHTUNG: Waren Sie schon einmal an einer österreichischen Universität eingeschrie-
ben, benötigen Sie Ihre damalige Matrikelnummer – diese bleibt Ihnen ein Leben lang er-
halten. Sie erhalten diese von jener österreichischen Universität, an der Sie erstmals ein-
geschrieben waren. 

 
 

Persönliche Einschreibung 
Zum gebuchten Wunschtermin erscheinen Sie bitte in der Studienabteilung  
(Kapitelgasse 4) mit folgenden Originalunterlagen: 

- Gültiges Reisedokument (z. B. Reisepass oder Personalausweis), 
- Reifeprüfungszeugnis bzw. Diplomurkunde (falls vorhanden), 
- Nachweis über die Sozialversicherungsnummer, sofern in Österreich versichert 

(SV-Karte). 

 
  

1 

2 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/studentenvoranmeldung.startseite
mailto:studium@plus.ac.at
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PIN-Code einlösen (Nutzungsberechtigung für PLUSonline aktivieren) 
Nach erfolgreicher Einschreibung erhalten Sie neben dem Studierendenausweis auch ei-
nen PIN-Code, mit dem Sie ihre Anmeldung in PLUSonline aktivieren. Eine Anleitung dazu 
finden Sie unter: https://www.plus.ac.at/studium/studieninteressierte/wie-beginne-ich-
mein-studium/ .  
Bei der Aktivierung von PLUSonline wird Ihnen vom System ein Benutzername zugeteilt; 
zusätzlich müssen Sie ein persönliches Kennwort/Passwort vergeben. Bitte merken Sie 
sich diese Daten, da Sie beides wiederholt benötigen! Bei Verlust können nur die IT-Ser-
vices weiterhelfen. 
Studentische E-Mailadresse: 
Im Zuge der Einschreibung erhalten Sie eine studentische E-Mailadresse, welche Sie über 
die Homepage der Universität Salzburg (unter „E-Mail“) aufrufen können. Aus Daten-
schutzgründen kommunizieren die Universität Salzburg und die Uni 55-PLUS mit Ihnen 
ausschließlich über diese studentische E-Mailadresse. Bitte lesen Sie in regelmäßigen Ab-
ständen Ihre studentischen Mails, damit Sie alle nötigen Informationen zum Studium er-
halten. 

 

Studiengebühr überweisen (Einschreibung abschließen) 
Die Studiengebühr setzt sich aus dem Studienbeitrag und dem ÖH-Beitrag (Studieren-
denbeitrag) zusammen. Beides ist erst nach der erfolgten Einschreibung zu entrichten. 
Die Höhe der Studiengebühr entnehmen Sie dem Punkt: „Teilnahmegebühr“ (s. oben). 
Über PLUSonline gelangen Sie mit Ihrem Benutzernamen und Kennwort auf Ihre Haupt-
seite. Dort klicken Sie „Studienbeitrag“ an und erhalten alle nötigen Informationen für 
die Überweisung. 
ACHTUNG: Die Zahlungsreferenz-Nummer ändert sich jedes Semester; verwenden Sie 
daher bei der Einschreibung im Folgesemester nicht die Daten des Vorsemesters. 
Antrag auf Rückerstattung der Studiengebühr: 
Siehe „Teilnahmegebühr/Rückerstattung“ (s. unten). 

 

Anmeldung zu Lehrveranstaltungen 
Die Zulassung zum Studium wird erst mit dem Einlangen der vorgeschriebenen Studien-
gebühr rechtswirksam. Danach können Sie sich zu den gewählten Lehrveranstaltungen 
über PLUSonline anmelden. 

 
 

3 

5 

4 
 

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/ee/ui/ca2/app/desktop/#/login
https://www.plus.ac.at/studium/studieninteressierte/wie-beginne-ich-mein-studium/
https://www.plus.ac.at/studium/studieninteressierte/wie-beginne-ich-mein-studium/


Al lgemeine In format ion – Anmeldeverfahren 

88 

Anmeldung für Teilnehmer:innen, die ein oder mehrere Semester pausiert 
haben (= Fortsetzungsmeldung) 

Fortsetzung des Studiums melden 
Haben Sie an der der Uni 55-PLUS ein oder mehrere Semester pausiert, senden Sie über 
Ihre studentische E-Mailadresse ein Mail an die Studienabteilung (studium@plus.ac.at) 
und ersuchen um die Freischaltung Ihres Studiums.  
Die Mitarbeiter:innen der Studienabteilung schalten Ihr Studium innerhalb eines Tages 
frei. Danach haben Sie wieder Zugriff auf PLUSonline. 

 

 

mailto:studium@plus.ac.at
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Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen (LV) 

Darstellung der Lehrveranstaltungen im Lehrverzeichnis 
Alle spezifischen und fakultätsübergreifenden LV werden im Verzeichnis mit (1) LV-Art (z.B. 
VO, PS, EX) und LV-Titel, (2) Stündigkeit, (3) ECTS-Punkte, (4) LV-Nummer, Name Leiter:in, 
(5, 6) Zeit und Ort sowie (7) einer inhaltlichen Beschreibung angekündigt.  

Die LV aus den ordentlichen Studien werden nur mit LV-Art, LV-Titel, Stündigkeit, ECTS-
Punkte, LV-Nummer und Name Leiter:in angeführt. 

(1) Lehrveranstaltungsart 
• Vorlesungen (VO) sind die häufigsten LV, meistens mit einem/r Vortragenden. Bei 

Ring-Vorlesungen wird ein Thema durch unterschiedliche Referent:innen behandelt.  
• Vorlesungen mit Übungen (VU) werden durch praktische Elemente (Übungsteile, 

Lehrausgänge etc.) ergänzt. Es besteht (wie auch für VO) keine Anwesenheitspflicht, 
regelmäßige Teilnahme wird empfohlen. Sie können die VO/VU mit Prüfungen ab-
schließen, müssen aber nicht. 

• Proseminare (PS), Seminare (SE), Übungen (UE), Übungen mit Vorlesungen (UV), 
Konversatorium (KO), Vorlesungen mit Exkursion (VX), Exkursionen (EX) und Kurse 
(KS) sind Lehrveranstaltungen, bei denen Sie aktiv mitarbeiten („immanenter Prü-
fungscharakter“ - siehe dazu Punkt „Prüfungen“ und Anhang 1). Dabei werden Grund-
kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in theoretischer und/oder praktischer Arbeit 
vermittelt.  

• Weitere LV-Arten im Lehrverzeichnis: Grundkurse (GK), Sprachkurse (SK). 

 
(2) Dauer der LV (Stündigkeit) 

Eine akademische Stunde (= Lehrstunde) entspricht 45 Minuten Echtzeit (abgekürzt mit 
1st., 2st. etc.). Im Regelfall werden pro Semester 14 Termine angeboten.  
1-stündige (1st.) Vorlesungen werden häufig in „geblockter“ Form angeboten. Die Gesamt-
zahl der Lehrstunden pro Semester bleibt dabei jedoch gleich. 

(3) ECTS (European Credit Transfer System) 

ECTS-Punkte beschreiben den geschätzten Arbeitsaufwand (inkl. Anwesenheit, Hausarbei-
ten, Prüfungsvorbereitung etc.) eines/einer durchschnittlich begabten „Vollzeit“-Studieren-
den. Dabei entspricht ein ECTS-Punkt 25 Echtzeitstunden (1 ECTS = 25 h). 

(4) Veranstaltungsnummer 

Jede LV hat eine sechsstellige Nummer. Diese benötigen Sie für die Anmeldung zur LV über 
PLUSonline bzw. für Anfragen zur LV. 
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(5) Veranstaltungstermine 

• Im LVZ scheint meist nur der erste Abhaltungstermin auf. Wenn z.B. „Di ab 01.03., 
18:30-20:00“ angegeben ist, findet diese LV jeden Dienstag im Semester zur angeführ-
ten Zeit statt (ausgenommen veranstaltungsfreie Zeiten). 

• Sollte es sich beim ersten LV-Termin um einen Vorbesprechungstermin handeln, an 
dem alle weiteren Termine erst vereinbart werden, scheint dies im LVZ z.B. mit  
„VB: Di 01.03., 18:30-20:00“ auf. 

• Alle Zeit- und Raumangaben, aber auch deren Verschiebungen sind in PLUSonline un-
ter der jeweiligen Veranstaltungsnummer ersichtlich.  

• Werden LV verschoben oder abgesagt, erhalten Sie eine Information über Ihren Uni-
versitäts-Mailaccount. 

 

(6) Inhaltliche Beschreibung 

Eine kurze inhaltliche Beschreibung erleichtert Ihnen die Auswahl der geeigneten LV. Lange 
Texte werden mit „[…weiter]“ gekennzeichnet. Ebenso kommt es vor, dass die Beschrei-
bung vollständig fehlt. In beiden Fällen finden Sie (meist) den kompletten Text unter der je-
weiligen LV-Nummer in PLUSonline.  

Anmeldung zu Lehrveranstaltungen vor Veranstaltungsbeginn 
Sie müssen sich für alle LV über PLUSonline anmelden! Nur so erhalten Sie Zugang zu den 
in der eLearning-Plattform „Blackboard“ gespeicherten Lehrunterlagen und werden auto-
matisch per Webmail über Zeit- und Ortsänderungen informiert. Bitte tragen Sie sich nur 
dann für eine LV ein, wenn Sie sicher sind, dass Sie diese besuchen werden, sie nehmen 
sonst eventuell einem Kollegen / einer Kollegin den Platz weg.  
Eine Anleitung zu LV-Anmeldung finden sie auf unserer Homepage unter: 
https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/lehrangebot-der-uni-55-plus/lv-an-
u-abmeldung/ 

Abmeldung von Lehrveranstaltungen 
Sollten Sie nach Semesterbeginn an einer LV nicht mehr teilnehmen können/wollen, ersu-
chen wir Sie, sich ehestmöglich wieder über PLUSonline von dieser LV abzumelden. Bitte 
beachten Sie, dass eine Abmeldung von prüfungsimmanenten LV aufgrund der begrenzten 
Teilnehmer:innenzahlen spätestens nach dem ersten LV-Termin zur erfolgen hat (s. Anhang 
1); bei VO/VU ist eine Abmeldung auch zu einem späteren Zeitpunkt möglich. 
Eine Anleitung zu LV-Abmeldung finden sie auf unserer Homepage. 

  

https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/lehrangebot-der-uni-55-plus/lv-an-u-abmeldung/
https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/lehrangebot-der-uni-55-plus/lv-an-u-abmeldung/
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Prüfungen 
Bei VO/VU können Sie Prüfungen ablegen, müssen jedoch nicht. Die Prüfungsbedingungen 
werden in der ersten LV-Stunde von der LV-Leiter:in erläutert.  
In den „prüfungsimmanenten LV“ (PS/SE/UE/UV/KO/EX/KS) besteht Anwesenheitspflicht 
und es sind Prüfleistungen zu erbringen (Details sind im Anhang 1 angeführt). 

Voraussetzungen für Teilnahme an Lehrveranstaltungen (siehe auch Punkt „LV in Englisch“) 
Manche LV erfordern spezielle Kompetenzen, welche Sie bei der LV-Beschreibung in PLUS-
Online finden.  

Semesterübergreifende Themenschwerpunkte  
Um Ihnen den Einstieg in ein wissenschaftliches Fach aus der ordentlichen Lehre zu erleich-
tern, bieten wir regelmäßig semesterübergreifende Themenschwerpunkte an (s. Punkt 1 
„Lehrangebot“).  
 
Zertifikat  
Zertifikat können Sie erwerben, wenn Sie drei LV positiv abschließen. Diese LV können am 
Stück oder über drei Semester im Rahmen des semesterübergreifenden Themenschwer-
punktes (Spezialisierung) oder nach Belieben (individuell zusammengestellt) absolviert wer-
den. (Details zur Zertifizierung s. https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-stu-
dium/zertifikate/).  

 
 

Änderungen/Ergänzungen von Inhalt, Zeit und Ort 
Das vorliegende Lehrverzeichnis wurde Ende August erstellt, so dass es bis zu Semester-
beginn und teilweise auch noch im laufenden Semester zu Änderungen und Ergänzungen 
von Inhalt, Zeit und Ort kommen kann. 

Alle Änderungen und Ergänzungen sind in PLUSonline ersichtlich. 

https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/zertifikate/
https://www.plus.ac.at/uni-55plus/rund-ums-studium/zertifikate/
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Erläuterungen zu spezifischen prüfungsimmanenten LV 

1. Allgemeine Charakteristika von PS/UE/UV/KO/VX/EX/KS 

Die spezifischen Proseminare (PS), Übungen (UE), Übungen mit Vorlesung (UV), Konversa-
torien (KO), Vorlesungen mit Exkursionen (VX), Exkursionen (EX) und Kurse (KS; insbeson-
dere Computerkurse) sind LV, in denen man gemeinsam mit anderen Teilnehmer:innen an 
einem Themengebiet arbeitet und nach erfolgreichem Abschluss auch ein Zeugnis erwirbt. 
Dabei befasst man sich mit ausgewählten Themengebieten und erlernt das „Handwerks-
zeug“ wissenschaftlichen Arbeitens (Literatursuche, Referat erarbeiten, Bericht verfassen 
etc.) des jeweiligen Gebietes. Die Computerkurse (KS) vermitteln Grundkompetenzen für 
Einsteiger*innen und Kompetenzen für Fortgeschrittene in Übungsform am Computer. 

Kenntnisse zur Nutzung der Hauptbibliothek und – je nach gewählter LV – der Fachbe-
reichs- und Fakultätsbibliotheken sind unerlässlich, aber auch allgemeine Kenntnisse wis-
senschaftlichen Arbeitens. Zusätzlich lernen Sie auch, wie Sie qualifizierte Information im 
Internet finden können.  

2. Prüfungen in prüfungsimmanenten LV 
Bei LV mit immanentem Prüfungscharakter wird mehr als eine Prüfleistung (Leistungsnach-
weis) verlangt, wobei sich diese aus folgenden zwei Bereichen zusammensetzt: 
(a) Anwesenheit 

− Es ist eine Anwesenheit von mindestens 85% der Gesamtzeit erforderlich.  
− Bei EX ist bei allen Feldarbeiten Anwesenheit erforderlich.  
− Die gleichzeitige Teilnahme an solchen, zeitlich sich überschneidenden LV, ist auf-

grund der Anwesenheitspflicht nicht möglich. 
(b) Beiträge in Form von Referaten, schriftlichen Arbeiten wie Hausarbeiten, Protokollen, 

Exkursionsberichten etc. Details werden von dem/der Lehrenden zu Semesterbeginn 
festgelegt. In der Regel werden mindestens zwei Prüfleistungen aus diesem Bereich 
gefordert. 

 
Die Notengebung an der Uni 55-PLUS ist bei den spezifischen prüfungsimmanenten LV bi-
när: „mit Erfolg teilgenommen“ und „ohne Erfolg teilgenommen“.  

3. Zulassungsvoraussetzung zu spezifischen PS/UE/UV/KO/VX/EX 
Für alle spezifischen PS/UE/UV/KO/VX/EX sind aktuelle Grundkompetenzen im wissen-
schaftlichen Arbeiten wichtige Voraussetzungen.  
Diese Grundkompetenzen werden im PS „Einführung in aktuelle wissenschaftliche Arbeits-
techniken“ vermittelt. Daher gilt für alle PS/UE/UV/KO/VX/EX die Zulassungsregel, dass 
man das PS „Einführung in aktuelle wissenschaftliche Arbeitstechniken“ erfolgreich absol-
viert haben muss (außer die unten angeführten Ausnahmeregelungen sind zutreffend). Bei 
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folgenden LV ist das PS nicht Zulassungsvoraussetzung: Computerkurse, „Chor Uni 55-
PLUS“ und „Outdoor“. 
Ausnahmeregelungen 

(1) Teilnehmer:innen, die vor dem SS 2017 ein spezifisches PS/EX der Uni 55-PLUS er-
folgreich absolviert haben, benötigen nicht das PS „Einführung in aktuelle wissen-
schaftliche Arbeitstechniken“. 

(2) Teilnehmer:innen der Uni 55-PLUS, die die im PS „Einführung in aktuelle wissen-
schaftliche Arbeitstechniken“ vermittelten Kompetenzen anderweitig erworben ha-
ben bitten wir, ein Ansuchen um Ausnahme an die Leitung der Uni 55-PLUS zu rich-
ten.  

 

4. Verbindlichkeit der Anmeldung und Konsequenzen bei  
Nichterbringen der erforderlichen Leistungen 

(a) Während man sich in den VO oft erst am Ende der LV entscheiden kann, ob man eine 
Prüfung ablegen möchte, entscheidet man sich bei PS/UE/UV/KO/VX/EX bereits zu Se-
mesterbeginn verbindlich über die Teilnahme. 

(b) Für die Detailplanung der spezifischen PS/UE/UV/KO/VX/EX ist eine frühzeitige An-
meldung für uns sehr wichtig. Daher ist in PLUSonline das zeitliche Fenster zur Anmel-
dung nur von Di 13.09. (ab 07:00 Uhr) bis So 25.09. geöffnet. Sollten danach noch LV-
Plätze frei sein, können Sie sich auch nach dem Endtermin anmelden. 

(c) Teilnehmer:innen, die Plätze in spezifischen prüfungsimmanenten LV belegen und die 
LV ohne triftige Gründe (s. aber (d)) nicht erscheinen oder die geforderten Leistungen 
ganz oder teilweise nicht erbringen, nehmen motivierten Teilnehmer:innen der Warte-
liste den Platz weg. Solches Verhalten hat folgende Konsequenzen: 
a. Anmeldung im PLUSonline und in der ersten Sitzung unentschuldigt nicht erschie-

nen: Die betreffende Person, welche unentschuldigt nicht erschienen ist, wird für 
die betreffende LV gestrichen.  

b. Abbruch der LV oder zulässiger Zahl an Fehlzeiten überschritten: siehe Punkt c.  
c. TN ist zwar während der gesamten LV anwesend, erbringt aber die geforderte 

wissenschaftliche Leistung nicht oder nur teilweise: Bei der nächsten Meldung zu 
einer LV desselben Bereichs wird diese Person nicht zugelassen.  

(d) Personen, welche von der Leitung der Uni 55-PLUS anerkannte, triftige Gründe (Krank-
heit, Pflegleistung etc.) nachweisen können und daher die geforderten Leistungen nicht 
erbringen können, sind von den Maßnahmen unter Punkt (c) ausgenommen. 
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Bildungskarenz an der Uni 55-PLUS 

Warten Sie nicht bis zur Pension, sondern genießen Sie die Vorteile der Uni 55-PLUS bereits 
während Ihrer Erwerbstätigkeit, z.B. im Rahmen einer Bildungskarenz oder beruflichen Aus-
zeit. 

Raus aus dem Arbeitsalltag und rein ins Uni-Leben 
Lang gehegte Träume erfüllen und wieder mehr für die eigenen Interessen tun – Lebensbe-
gleitendes Lernen ermöglicht nicht nur Selbstverwirklichung und Persönlichkeitsbildung, 
sondern bringt Ihnen auch neue Perspektiven und steigert Ihre geistige Flexibilität. 

Profitieren Sie auf vielfältige Weise vom Universitätsleben: Nutzen Sie die Verbindung zwi-
schen Wissenschaft und Praxis für Ihre berufliche Qualifikation. 

Verleihen Sie Ihren individuellen Prüfleistungen einen zusätzlichen Ausdruck, indem Sie das 
Zertifikat der Uni 55-PLUS erwerben. Dafür ist ein Nachweis von mindestens 8 ECTS aus 
mindestens drei der unten genannten Bereiche zu erbringen. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Allgemeine Informationen zu Bildungskarenz und beruflicher Auszeit erhalten Sie beim 
AMS bzw. bei den lokalen Bildungsberatungsstellen. 

1 
Politik & Gesellschaft 
z.B. EU, österr. Politik, Geschichte, aktuelle ge-
sellsch. Themen, soziolog. Zusammenhänge 

2 
Naturwissenschaft, Klima & Ökologie 
z.B. Ökosysteme, Klimawandel, Nachhaltigkeit,  
moderne Physik, chem. Prozesse, Astronomie 

3 

Recht, Wirtschaft & Philosophie 
z.B. Ethik, Menschenrechte, Dynamik von Or-
ganisationen, neue Organisationskonzepte, 
neue Wirtschaftsmodelle, Bürgerbeteiligung 

4 
Gesundheit & Psychologie 
z.B. Prävention, Resilienz, Persönlichkeit, Er-
nährung, Chor, Musik, Bewegung 

5 

Kommunikation & Führungskompetenz 
z.B. Kommunikationstheorien, Diversität, Per-
sönlichkeitsentwicklung, Führungskräfte, Um-
gang mit Konflikten, Intergenerative LV 

6 
wiss. Arbeiten & Computerkompetenz 
z.B. Computerkurse, Informatik, wiss. Arbeiten 

http://www.ams.at/


Lageplan der Universität Salzburg 

Kultur- und Gesellschaftswissenschaftliche Fakultät
1 Erzabt-Klotz-Straße 1 (UNIPARK) 
2 Franziskanergasse 1 (Philosophie)
3 Residenzplatz 1 (Altertumswissenschaften)
4 Residenzplatz 9 (Rechnungswesen, Lit.Archiv)
5 Rudolfskai 42 (Gesellschaftswissenschaften)

Katholisch-Theologische Fakultät
7 Universitätsplatz 1, (Große Universitätsaula)

Rechtswissenschaftliche Fakultät
9 Churfürststraße 1, Toskanatrakt
10 Sigmund-Haffner-Gasse 14 + 18
11 Kapitelgasse 5-7 (Strafrecht, Verfassungsrecht, 
 Wirschaftswissenschaften)
12 Ignaz-Harrer-Straße 79 
 (Gerichtsmedizin, Forensische Neuropsychiatrie)

Naturwissenschaftliche Fakultät
13 Hellbrunnerstraße 34 (Botanischer Garten, ITServices)
14 Jakob-Haringer-Straße 2 (Computerwissenschaften)
15 Billrothstraße 11 (Labor Molekulare Biologie)

Weitere Einrichtungen
1 Erzabt-Klotz-Straße 1 (ÖH Beratungszentrum) 
6 Hofstallgasse 2-4 (Universitätsbibliothek)
16 Kapitelgasse 4-6 (Rektorat, Serviceeinrichtung Studium,
 Büro für Internationale Beziehungen)
17 Kaigasse 17 (Personalentwicklung, gendup, 
 Career Center, Uni 55-PLUS, Kirchenrecht Theol. Fak.)
18 Kaigasse 28 (ÖH-Salzburg, OeAD)
8 Edmundsburg, Mönchsberg 2 (Europarecht, SCEUS, 
 Stefan Zweig Centre)
19 Otto-Holzbauer-Straße 3 (USI-Fitness-Zentrum)

Wichtige Semestertermine (Details s. S. 8)

Informationsveranstaltung für  Mi 11.09.2013, 10:15-12:00; HS 101 (Universitätsplatz 1, EG)
InteressentInnen und neue TeilnehmerInnen

Informationsveranstaltung für  Mi 18.09.2013, 10:15-12:00; HS 101 (Universitätsplatz 1, EG)
„bisherige (höhersemestrige)“ TeilnehmerInnen

Eröffnungsveranstaltung (Festakt) Mi 16.10.2013, 09:30-11:30 Uhr; E.004 (UNIPARK, EG)
mit anschließendem Umtrunk

Anmeldung/Inskription für 09.09.-07.10.2013 (siehe Abschnitt „Anmeldung/Inskription“)
neue TeilnehmerInnen

Anmeldungszeitrum für 02.-26.09.2013
spezifischen Proseminaren   
(ausschließlich über PLUSonline)

Semester- und Lehrveranstaltungsbeginn Di 01.10.2013
(gilt für alle Lehrveranstaltungen mit Ausnahme 
der spezifischen Veranstaltungen)

Semester- und Lehrveranstaltungsschluss Fr 31.01.2014

Lehrveranstaltungsfreie Zeit Fr  1.11.2013 (Allerheiligen) 
 Mo 23.12.2013 bis Mo 06.01.2014 (Weihnachtsferien) 
 Mo 03.02. bis Fr 28.02.2014 (Semesterferien)

Kontakt

Büro der Universität 55-PLUS
Mag. Herta Windberger
Kaigasse 17, 2. Stock
5020 Salzburg

http://www.uni-salzburg.at/uni-55plus
uni-55plus@sbg.ac.at
Tel.: 0662 8044-2418

Bürozeiten:
Für telefonische Anfragen stehen wir Mo/Mi/Fr von 9-10 Uhr zur Verfügung; 
persönliche Gespräche nur nach vorhergehender terminlicher Vereinbarung.

VVeerrss iioonn  

 

 
 
 
 
 
 
Liebe Teilnehmerin, Lieber Teilnehmer der Uni 55-PLUS! 

Wussten Sie schon, dass die Universität 55-PLUS dieses Jahr ihr 10-Jahrjubiläum feiert?  

Das heute an der Paris Lodron-Universität (PLUS) etablierte Bildungskonzept für Personen 
der zweiten Lebenshälfte wurde von Urs Baumann, emeritierter Universitätsprofessor für 
Gerontopsychologie, in Zusammenarbeit mit Studierenden und der Erziehungswissenschaf-
terin Tina Hascher im Jahr 2012 ins Leben gerufen. Die Dringlichkeit für ein lebensbeglei-
tendes und ein den Alternsprozess positiv gestaltendes Lehrangebot stieß im Rektorat auf 
positives Echo und wurde schließlich im Mitteilungsblatt vom 18. Dezember 2012 als Kurs 
„Universität 55-PLUS“ verlautbart und als lebensbegleitendes Lehrangebot verankert. 

Auch wenn uns die letzten zwei Jahre hinsichtlich der Umsetzung der zahlreichen Lehrver-
anstaltungen der ordentlichen und spezifischen Lehre viel abverlangt haben, so steht die 
Universität 55-PLUS heute fest auf ihrem Fundament der Gründungsjahre. Ein Dank gilt an 
dieser Stelle unseren wunderbaren Lehrbeauftragten, die mit viel Engagement und Kreati-
vität die Lehrinhalte gestalten.  

Unser Auftrag ist es nun die „Uni 55-PLUS“, wie sie von den Teilnehmer*innen und Lehren-
den der Universität liebevoll genannt wird, weiter zu entwickeln und zeitgemäße Wege zu 
beschreiten. Intergenerative Lehrveranstaltungen, die Themen aus der Sicht der jungen 
Studierenden und älteren Teilnehmer*innen behandeln, werden in Zukunft einen festen 
Platz im Lehrangebot bekommen. Grenzraumüberschreitende Open Lectures sollen als On-
line-Formate auf den Weg gebracht werden. Um diesen Prozess auch nachhaltig zu gestal-
ten, wurde die Lehrveranstaltung „Zukunftswerkstatt“ etabliert, um im Sinne der Teilhabe 
die Ideen der Teilnehmer*innen in Kooperation mit dem Leitungsteam aufzugreifen. Gre-
mien wie das „Forum Lehre“, der „wissenschaftliche Beirat“ sowie eine aktuell laufende 
Masterarbeit und ein Jubiläumsband über die Weiterentwicklung der Universität 55-PLUS 
unterstützen diesen Prozess der Qualitätsentwicklung. Schließlich: Um über den Tellerrand 
zu schauen, kooperieren wir mit externen Bildungspartnern, wie z.B. dieses Sommersemes-
ter mit der MedUni Wien im Rahmen der Ringvorlesung „Was ist schon `normal´!“. 

Genießen Sie unser Lehrangebot und lassen Sie uns feiern!  
10 Jahre Uni 55-PLUS, 400 Jahre Universität Salzburg! 

Susanne Ring-Dimitriou, Leiterin Uni 55-PLUS 

MMaann  bblleeiibbtt  jjuunngg,,  ssoollaannggee  mmaann  nnoocchh  lleerrnneenn  kkaannnn,,  nneeuuee  
GGeewwoohhnnhheeiitteenn  aannnneehhmmeenn  uunndd  WWiiddeerrsspprruucchh  eerrttrraaggeenn  
kkaannnn..  MMaarriiee  vvoonn  EEbbnneerr--EEsscchheennbbaacchh  
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LEHRVERZEICHNIS Sommersemester 2022

Uni 55-PLUS

10 Jahre

Die Kontaktstelle Citizen Science unterstützt gleichermaßen ForscherInnen  und BürgerInnen, die an 
der Methode Open Science / Citizen Science interessiert sind. Unter dem Motto „Eintauchen & Mitfor-
schen“, hat diese Methode das Ziel eine Brücke zwischen Gesellschaft und der Entwicklung der 
Wissenschaft aktiv zu gestalten.

Was ist Citizen Science/Bürgerwissenschaft eigentlich?

„Sehr vereinfacht gesagt, werden in Citizen Science wissenschaftliche Projekte unter Mithilfe oder 
komplett von interessierten Amateur*innen [lat. amator “Liebhaber”] durchgeführt. Die Citizen 
Scientists formulieren dabei Forschungsfragen, melden Beobachtungen, führen Messungen durch, 
werten Daten aus und/oder verfassen Publikationen. Die Einhaltung wissenschaftlicher Kriterien ist 
Voraussetzung. Dies ermöglicht nicht nur neue wissenschaftliche Projekte und neue Erkenntnisse, 
sondern ermöglicht auch einen Dialog zwischen Wissenschaft und Gesellschaft, wie er sonst nicht oder 
nur sehr schwer möglich ist.“

Durch die Organisation von  Veranstaltungen, Workshops, öffentliche Wissenschaftstage, Vorträge wird 
Wissenschaft zugänglicher, offener und transparenter. Die Universität Salzburg bzw. die Kontaktstelle 
für Citizen Science bietet zusätzlich Hilfe mit laufenden bzw. neu entstandenen Projekten in Kontakt zu 
treten, Beratung, Rechts-, Kommunikations- und Marketingberatung sowie Sensibilisierung für öffentli-
ches Engagement. Denn diese Methodik bietet der Wissenschafts-Community wie auch der Gesell-
schaft über die großen Themen unsere Zeit nachzudenken und Lösungen zu entwickeln. Nehmen Sie 
Teil und unterstützen Sie ein  Citizen-Science-Projekt.

Laufende Kooperationen mit internationalen und nationalen Partner/inne/n wie erweitern das Spek-
trum des Angebots, für BürgerInnen die Kontaktstelle der Universität als Plattform zu nutzen.

Folgen sie uns gerne auf Facebook oder Twitter um immer auf dem Laufenden zu bleiben. Kontaktstelle 
Citizen Science: www.plus.ac.at/kontaktstelle-citizen-science
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LEHRVERZEICHNIS Sommersemester 2022

Uni 55-PLUS

10 Jahre

Die Kontaktstelle Citizen Science unterstützt gleichermaßen ForscherInnen  und BürgerInnen, die an 
der Methode Open Science / Citizen Science interessiert sind. Unter dem Motto „Eintauchen & Mitfor-
schen“, hat diese Methode das Ziel eine Brücke zwischen Gesellschaft und der Entwicklung der 
Wissenschaft aktiv zu gestalten.

Was ist Citizen Science/Bürgerwissenschaft eigentlich?

„Sehr vereinfacht gesagt, werden in Citizen Science wissenschaftliche Projekte unter Mithilfe oder 
komplett von interessierten Amateur*innen [lat. amator “Liebhaber”] durchgeführt. Die Citizen 
Scientists formulieren dabei Forschungsfragen, melden Beobachtungen, führen Messungen durch, 
werten Daten aus und/oder verfassen Publikationen. Die Einhaltung wissenschaftlicher Kriterien ist 
Voraussetzung. Dies ermöglicht nicht nur neue wissenschaftliche Projekte und neue Erkenntnisse, 
sondern ermöglicht auch einen Dialog zwischen Wissenschaft und Gesellschaft, wie er sonst nicht oder 
nur sehr schwer möglich ist.“

Durch die Organisation von  Veranstaltungen, Workshops, öffentliche Wissenschaftstage, Vorträge wird 
Wissenschaft zugänglicher, offener und transparenter. Die Universität Salzburg bzw. die Kontaktstelle 
für Citizen Science bietet zusätzlich Hilfe mit laufenden bzw. neu entstandenen Projekten in Kontakt zu 
treten, Beratung, Rechts-, Kommunikations- und Marketingberatung sowie Sensibilisierung für öffentli-
ches Engagement. Denn diese Methodik bietet der Wissenschafts-Community wie auch der Gesell-
schaft über die großen Themen unsere Zeit nachzudenken und Lösungen zu entwickeln. Nehmen Sie 
Teil und unterstützen Sie ein  Citizen-Science-Projekt.

Laufende Kooperationen mit internationalen und nationalen Partner/inne/n wie erweitern das Spek-
trum des Angebots, für BürgerInnen die Kontaktstelle der Universität als Plattform zu nutzen.

Folgen sie uns gerne auf Facebook oder Twitter um immer auf dem Laufenden zu bleiben. Kontaktstelle 
Citizen Science: www.plus.ac.at/kontaktstelle-citizen-science
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